
TC-SB 245 L

Art.-Nr.: 43.080.35  I.-Nr.: 11019

4

D Originalbetriebsanleitung 
Bandsäge

SLO  Originalna navodila za uporabo 
Traìna žaga

H   Eredeti használati utasítás 
SzalagfŒrész

CZ   Originální návod k obsluze 
Pásová pila

SK  Originálny návod na obsluhu 
Pásová pila
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Gefahr! Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Vorsicht!  Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät 
heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Vorsicht! Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien 
kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!

Bei allen Reparatur- und Wartungsarbeiten Netzstecker ziehen!

Sägeband-Schnittrichtung
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� Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

 Die entsprechenden Sicherheitshinweise fi nden 
Sie im beiliegenden Heftchen!
Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. 

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Abb. 1-24)
1. Ein-/ Ausschalter
2. Motoreinheit
3. Gummilauffl  äche
4. Gummifuß
5. Standfuß
6. Absauganschluss
7. Sägebandrolle unten
8. Sägebandrolle oben
9. Spannschraube
10. Queranschlag
11 Sägebandführung oben
12. Seitendeckel
13. Verschlussgriff 
14. Sägetischaufnahme
15. Sägetisch
16. Winkelskala
17. Tischeinlage
18. Flügelgriff  für Sägetisch
19. Hülse für Sägetisch
20. Schraube für Sägetisch

21. Exzenterhebel für Parallelanschlag
22. Justiermutter für Parallelanschlag
23. Skala Parallelanschlag
24. Parallelanschlag
25. Maschinengestell
26. Sägeband
27. Kippschutz
28. LED Lampe
29. Einstellgriff  für Sägebandrolle oben
30. Flügelmutter
31. Einstellrad für Sägebandführung
32. Feststellgriff  für Sägebandführung
33. Anschlagschraube
34. Kontermutter
35. Schiebestock
36. Schiebestock-Halterung
37. Führungsschiene für Parallelanschlag
38. Feststellschrauben für Führungsschiene
39. Stützlager oben, links
40. Stützlager oben, rechts
41. Stützlager oben, hinten
42. Lagereinheit oben
43. Innensechskantschraube 5 mm
44. Stützlager unten, links
45. Stützlager unten, rechts
46. Stützlager unten, hinten
47. Lagereinheit unten
48. Innensechskantschraube 4 mm
49. Öff nung
50. Abdeckung
51. Einschub-Abdeckung
52. Feststellschraube für Queranschlag
53. Keilriemen
54. Innensechskantschraube 6 mm
55. Einstellschraube
56. Ein-/ Ausschalter LED-Lampe
57. Innensechskantschlüssel 4 mm
58. Innensechskantschlüssel 5 mm

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).
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•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr! 
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
KunststoŮ beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Bandsäge
• Gummifuß (4x)
• Queranschlag
• Sägetisch
• Parallelanschlag
• Schiebestock
• Innensechskantschlüssel 4 mm
• Innensechskantschlüssel 5 mm
• Sicherheitshinweise
• Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Die Bandsäge dient zum Längs- und Querschnei-
den von Hölzern oder holzähnlichen Werkstü-
cken, zusätzlich zum Schneiden von Kunststoff en 
und NE-Metallen. Magnesium, Hartmetall und 
gehärtetes Metall dürfen nicht geschnitten wer-
den. Rundmaterialien dürfen nur mit geeigneten 
Haltevorrichtungen geschnitten werden.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgehende Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Es dürfen nur für die Maschine geeignete Sä-
gebänder verwendet werden. Bestandteil der 
bestimmungsgemäßen Verwendung ist auch die 
Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die 
Montageanleitung und Betriebshinweise in der 
Bedienungsanleitung.

Personen, die die Maschine bedienen und war-
ten, müssen mit dieser vertraut und über mögli-
che Gefahren unterrichtet sein. Darüber hinaus 

sind die geltenden Unfallverhütungsvorschriften 
genauestens einzuhalten. Sonstige allgemeine 
Regeln in arbeitsmedizinischen und sicherheits-
technischen Bereichen sind zu beachten.

Veränderungen an der Maschine schließen eine 
Haftung des Herstellers und daraus entstehende 
Schäden gänzlich aus.

Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung können 
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig 
ausgeräumt werden. Bedingt durch Konstruktion 
und Aufbau der Maschine können folgende Punk-
te auftreten:
•  Gehörschäden bei Nichtverwendung des nö-

tigen Gehörschutzes.
•  Gesundheitsschädliche Emissionen von 

Holzstäuben bei Verwendung in geschlosse-
nen Räumen.

•  Unfallgefahr durch Handkontakt in nicht ab-
gedecktem Schneidbereich des Werkzeuges.

•  Verletzungsgefahr beim Werkzeugwechsel 
(Schnittgefahr).

•  Gefährdung durch das Wegschleudern von 
Werkstücken oder Werkstückteilen.

•  Quetschen der Finger.
•  Gefährdung durch Rückschlag.
•  Kippen des Werkstückes aufgrund einer un-

zureichenden Werkstückauflagefläche.
•  Berühren des Schneidwerkzeuges.
•  Herausschleudern von Astteilen und Werk-

stückteilen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Netzspannung:........................220-240 V ~ 50 Hz
Leistung: .................................................... 400 W
Leerlaufdrehzahl n0: .............................1450 min-1

Sägeband: .......................... 1712 x 10 x 0,35 mm
Zahnteilung Zähne pro 25,4mm:
..........................................6 ZPZ (Zähne pro Zoll)
Sägebandlänge min. / max.: ........1707 / 1717 mm
Sägebandbreite min. / max.: .................6 / 12 mm
Sägebandgeschwindigkeit V: ...............726 m/min
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Schnitthöhe: .................................... 101 mm / 90°
.......................................................... 60 mm / 45°
Ausladung: .............................................. 245 mm
Tischgröße: ....................................335 x 340 mm
Tisch neigbar: ....................................... 0° bis 45°
Werkstückgröße max.: ......... 490 x 490 x 101 mm
Absauganschluss: ..................................Ø 36 mm
Schutzklasse: ...................................................... I
Gewicht: ................................................. ca. 26 kg

Gefahr! 
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 61029 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA ........................... 84,3 dB(A)
Unsicherheit KpA ....................................... 3 dB(A)
Schallleistungspegel LWA ........................ 96 dB(A)
Unsicherheit KWA ...................................... 3 dB(A)

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.

Vorsicht! 
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1.  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2.  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.

5. Vor Inbetriebnahme

 Die Maschine muss standsicher aufgestellt 
werden, d.h. auf einer Werkbank, oder festem 
Untergestell festgeschraubt werden. Zu diesem 
Zweck befi nden sich im Maschinenfuß Befestig-
ungslöcher.
•  Der Sägetisch muss korrekt montiert sein.
•  Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckun-

gen und Sicherheitsvorrichtungen ordnungs-
gemäß montiert sein.

•  Das Sägeband muss frei laufen können.
•  Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremd-

körper wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. 
achten.

•  Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen, 
vergewissern Sie sich, ob das Sägeband rich-
tig montiert ist und bewegliche Teile leicht-
gängig sind.

•  Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen 
der Maschine, dass die Daten auf dem 
Typenschild mit den Netzdaten übereinstim-
men.

 Vorsicht! Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Umrüst- 
und Montagearbeiten and der Bandsäge den 
Netzstecker.
Vorsicht! Tragen Sie bei Berührung mit dem Sä-
geband (26) Schutzhandschuhe.

5.1 Montage (Abb. 1-4)
Warnung! Beachten Sie bei der Montage das 
Maschinengewicht und nehmen Sie eine weitere 
Person zur Hilfe!
•  Bringen Sie die 4 Gummifüße (4) an den 

Ecken des Standfußes (5) an.
•  Nachdem die Maschine standsicher aufge-

stellt ist, ziehen Sie den Kippschutz (27) bis 
zum Anschlag heraus.

•  Um den Sägetisch (15) vorbei am Sägeband 
montieren zu können, müssen Sie zuerst die 
Führungsschiene (37) vom Sägetisch (15) 
demontieren. Lockern Sie dazu die Feststell-
schrauben (38) an der Unterseite des Sägeti-
sches (15). Führungsschiene (37) abnehmen.

•  Sägetisch (15) von der Rückseite der Maschi-
ne aufsetzen.

 Hinweis! Die Schraube (20) muss durch die 
Aussparung in der Sägetischaufnahme (14) 
eingeführt werden (vgl. Bild 4a).

•  Hülse (19) und Flügelgriff (18) auf Schraube 
(20) aufsetzen und den Sägetisch (15) fixie-
ren.

•  Die Demontage erfolgt in umgekehrter Rei-
henfolge.
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5.2 Sägeband spannen (Abb. 2/5)
•  Hinweis! Bei längerem Stillstand der Säge 

muss das Sägeband entspannt werden, d.h. 
vor dem Einschalten der Säge ist die Säge-
bandspannung zu prüfen.

•  Um die Sägebandspannung überprüfen zu 
können, öffnen Sie die beiden Seitendeckel 
(12) durch Lockern der Verschlussgriffe (13).

•  Die richtige Spannung des Sägebandes kann 
durch einen seitlichen Fingerdruck gegen das 
Sägeband, etwa mittig zwischen den beiden 
Sägebandrollen (7, 8) festgestellt werden. 
Hierbei sollte sich das Sägeband (26) nur 
minimal (ca. 1-2 mm) drücken lassen.

•  Das ausreichend gespannte Sägeband hat 
einen metallischen Klang, wenn es angetippt 
wird.

•  Spannschraube (9) zum Spannen des Säge-
bandes (26) im Uhrzeigersinn drehen.

•  Nachdem Sie die Sägebandspannung einge-
stellt haben, überprüfen Sie die Laufposition 
des Sägebandes auf den beiden Sägeband-
rollen (7, 8). Falls notwendig, müssen Sie das 
Sägeband einstellen (siehe 5.3).

•  Schließen Sie die beiden Seitendeckel 
(12). Drücken Sie den Seitendeckel bis zum 
Anschlag an das Maschinengestell (25). 
Der Seitendeckel muss hörbar mit einem 
Klickgeräusch einrasten. Schrauben Sie bei 
gedrückt gehaltenem Seitendeckel (12) den 
Verschlussgriff (13) fest.

•  Hinweis! Entspannen Sie das Sägeband, 
wenn es längere Zeit nicht in Benutzung sein 
wird, damit es nicht überdehnt wird. Spann-
schraube (9) zum Entspannen des Säge-
bandes (26) ca. 3 Umdrehungen gegen den 
Uhrzeigersinn drehen.

•  Warnung! Bei zu hoher Spannung kann das 
Sägeband brechen.

•  Warnung! Bei zu geringer Spannung kann die 
angetriebene Sägebandrolle (7) durchdre-
hen, wodurch das Sägeband stehenbleibt.

5.3 Sägeband einstellen (Abb. 2/6)
•  Hinweis! Bevor die Einstellung des Sägeban-

des durchgeführt werden kann, muss das 
Sägeband korrekt gespannt sein (siehe 5.2).

•  Öffnen Sie die beiden Seitendeckel (12) 
durch Lockern der Verschlussgriffe (13).

•  Obere Sägebandrolle (8) langsam im Uhr-
zeigersinn mit der Hand solange drehen, bis 
sich das Sägeband (26) auf einer bestimmten 
Position eingelaufen hat.

•  Das Sägeband (26) sollte auf der Gummilauf-
fläche (3) aufliegen, wobei die Zähne des Sä-

gebandes die Gummilauffläche nicht berüh-
ren! Die Zähne des Sägebandes (26) sollen 
vor der Gummilauffläche (3) überstehen (vgl. 
Abb. 6b). Ist dies nicht der Fall, so muss der 
Neigungswinkel der oberen Sägebandrolle 
(8) korrigiert werden.

•  Lockern Sie die Flügelmutter (30), um den 
Einstellgriff (29) drehen zu können.

•  Läuft das Sägeband (26) mehr zur Rückseite 
der Sägebandrolle (8), d. h. Richtung Maschi-
nengestell (25), muss der Einstellgriff (29) 
gegen den Uhrzeigersinn gedreht werden. 
Drehen Sie die Sägebandrolle (7) langsam 
mit der anderen Hand, um die Lage des Sä-
gebandes (26) zu überprüfen.

•  Läuft das Sägeband (26) zur Vorderseite der 
Sägebandrolle (8), so ist der Einstellgriff (29) 
im Uhrzeigersinn zu drehen.

•  Fixieren Sie Ihre Einstellung an der oberen 
Sägebandrolle (8) durch Festschrauben der 
Flügelmutter (30).

•  Schließen Sie die beiden Seitendeckel 
(12). Drücken Sie den Seitendeckel bis zum 
Anschlag an das Maschinengestell (25). 
Der Seitendeckel muss hörbar mit einem 
Klickgeräusch einrasten. Schrauben Sie bei 
gedrückt gehaltenem Seitendeckel (12) den 
Verschlussgriff (13) fest.

5.4 Stützlager einstellen (Abb. 7-10)
•  Nach jedem Sägebandwechsel müssen Sie 

die Stützlager an der unteren und oberen Sä-
gebandführung neu einstellen.

•  Hinweis! Bevor Sie die Stützlager einstellen, 
müssen Sie die Sägebandspannung nach 5.2 
sowie die Position des Sägebandes (26) auf 
den Laufrollen nach 5.3 einstellen.

•  Hinweis! Die Stützlager stützen lediglich das 
Sägeband (26) während des Schneidevor-
gangs. Im Leerlauf sollte das Sägeband die 
Stützlager nicht berühren.

5.4.1 Obere Stützlager einstellen (Abb. 7/8)
•  Obere Sägebandführung (11) auf mittlere 

Höhe einstellen (siehe 5.5).
•  Lockern Sie jeweils die Innensechs-

kantschraube am Stützlager oben links (39), 
rechts (40) und hinten (41) mit dem Innen-
sechskantschlüssel 4 mm (57).

•  Stützlager (39, 40, 41) jeweils soweit ver-
schieben, bis sie das Sägeband (26) gerade 
nicht mehr berühren (Abstand max. 0,5 mm).

•  Innensechskantschrauben wieder mittels In-
nensechskantschlüssel (57) festziehen.

•  Hinweis! Wenn Sie ein Sägeband mit einer 
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anderer Breite montieren, können Sie die 
komplette obere Lagereinheit (42) verschie-
ben, wodurch alle 3 Stützlager (39, 40, 41) 
auf einmal verschoben werden können.

•  Lockern Sie dazu die Innensechskantschrau-
be 5 mm (43) mit dem Innensechskantschlüs-
sel 5 mm (58). Verschieben Sie die obere 
Lagereinheit (42) soweit, bis das hintere 
Stützlager (41) das Sägeband gerade nicht 
mehr berührt (Abstand max. 0,5 mm). Danach 
die Innensechskantschraube (43) wieder fest-
ziehen.

•  Vorsicht! Das Sägeband wird unbrauchbar, 
wenn die seitlichen Stützlager (39, 40) die 
Zähne des Sägebandes berühren! Stellen 
Sie die Tiefe der seitlichen Stützlager mit der 
Innensechskantschraube (43) ein.

5.4.2 Untere Stützlager einstellen   
(Abb. 9a-10)

•  Sägetisch (15) demontieren. (siehe 5.1).
•  Öffnen Sie den unteren Seitendeckel (12) 

durch Lockern des Verschlussgriffes (13).
•  Abdeckung (50) nach vorne wegdrehen, so-

dass die Stützlager zugänglich werden.
•  Lockern Sie jeweils die Innensechs-

kantschraube am Stützlager unten links (44) 
und rechts (45) mit dem Innensechskant-
schlüssel 4 mm (57).

•  Lockern Sie die Innensechskantschraube am 
Stützlager unten hinten (46), indem Sie den 
Innensechskantschlüssel 4 mm (57) durch 
die Öffnung (49) führen und an der Innen-
sechskantschraube ansetzen.

•  Stützlager (44, 45, 46) jeweils soweit ver-
schieben bis sie das Sägeband (26) gerade 
nicht mehr berühren (Abstand max. 0,5 mm).

•  Innensechskantschrauben wieder mittels In-
nensechskantschlüssel (57) festziehen.

•  Hinweis! Wenn Sie ein Sägeband mit einer 
anderer Breite montieren, können Sie die 
komplette untere Lagereinheit (47) verschie-
ben, wodurch alle 3 Stützlager (44, 45, 46) 
auf einmal verschoben werden können.

•  Lockern Sie dazu die Innensechskantschrau-
be 4 mm (48) mit dem Innensechskantschlüs-
sel 4 mm (57). Verschieben Sie die untere 
Lagereinheit (47) soweit, bis das hintere 
Stützlager (46) das Sägeband gerade nicht 
mehr berührt (Abstand max. 0,5 mm). Danach 
die Innensechskantschraube (48) wieder fest-
ziehen.

•  Hinweis! Das Sägeband wird unbrauchbar, 
wenn die seitlichen Stützlager (44, 45) die 
Zähne des Sägebandes berühren! Stellen 

Sie die Tiefe der seitlichen Stützlager mit der 
Innensechskantschraube (48) ein.

•  Seitendeckel (12) wieder verschließen.

Hinweis! Nachdem Sie die oberen sowie die unte-
ren Stützlager eingestellt haben:
•  Drehen Sie die Sägebandrolle einige Umdre-

hungen mit der Hand.
•  Überprüfen Sie die Einstellung der Stützlager 

und justieren Sie diese gegebenenfalls nach.

5.5 Obere Sägebandführung einstellen  
(Abb. 11)

•  Feststellgriff (32) lockern.
•  Sägebandführung (11), durch Drehen des 

Einstellrades (31) so nahe wie möglich (Ab-
stand ca. 2-3 mm) auf das zu schneidende 
Material absenken.

•  Feststellgriff (32) wieder festziehen.
•  Die Einstellung ist vor jedem Schneidevor-

gang zu kontrollieren bzw. neu einzustellen.

5.6 Sägetisch auf 90° justieren (Abb. 12)
•  Sägebandführung auf maximale Höhe ein-

stellen (siehe 5.5).
•  Lockern Sie den Flügelgriff (18) (siehe 5.1).
•  Lockern Sie die Kontermutter (34).
•  90°-Winkel (a) zwischen Sägeband (26) und 

Sägetisch (15) anlegen. (Winkel (a) nicht im 
Lieferumfang enthalten)

•  Sägetisch (15) durch Ein- oder Ausschrauben 
der Anschlagschraube (33) mittels Innen-
sechskantschlüssel (57) so weit neigen, bis 
der Winkel zum Sägeband (26) genau 90° 
beträgt.

•  Kontermutter (34) wieder festziehen, um die-
se Einstellung zu fixieren.

•  Sägetisch (15) mittels Flügelgriff (18) wieder 
fixieren.

5.7 Welches Sägeband verwenden
Das in der Bandsäge mitgelieferte Sägeband ist 
für den universellen Gebrauch vorgesehen. Fol-
gende Kriterien sollten Sie bei der Auswahl des 
Sägebandes beachten:
•  Mit einem schmalen Sägeband können Sie 

engere Radien schneiden als mit einem brei-
ten.

•  Ein breites Sägeband verwendet man, wenn 
man einen geraden Schnitt durchführen will. 
Dies ist vor allem beim Schneiden von Holz 
wichtig, da das Sägeband die Tendenz hat, 
der Holzmaserung zu folgen und somit leicht 
von der gewünschten Schnittlinie abweicht

•  Feingezahnte Sägebänder schneiden glatter, 
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aber auch langsamer, als grobe Sägebänder.

Vorsicht! Niemals verbogene oder eingeris-
sene Sägebänder verwenden!

5.8 Sägeband wechseln (Abb. 1/13)
•  Öffnen Sie die beiden Seitendeckel (12) 

durch Lockern der Verschlussgriffe (13).
•  Führungsschiene (37) demontieren (siehe 

5.1).
•  Sägetisch (15) auf 45° neigen.
•  Abdeckung (50) nach vorne wegdrehen.
•  Sägetisch (15) wieder auf 90° stellen.
•  Einschub-Abdeckung (51) nach oben heraus-

ziehen.
•  Sägebandführung (11) auf mittlere Höhe zwi-

schen Sägetisch (15) und Maschinengehäu-
se (25) einstellen.

•  Sägeband (26) durch Drehen der Spann-
schraube (9), entgegen dem Uhrzeigersinn, 
entspannen.

•  Sägeband (26) von den Sägebandrollen (7, 
8) und durch den Schlitz im Sägetisch (15) 
herausnehmen.

•  Das neue Sägeband (26) wieder an den bei-
den Sägebandrollen (7, 8) anbringen.

•  Vorsicht! Laufrichtung beachten, die Schnitt-
schräge der Zähne muss in Laufrichtung, d.h. 
von der oberen Sägebandführung (11) nach 
unten zeigen. (siehe Pfeil auf oberem Seiten-
deckel (12)).

•  Einschub-Abdeckung (51) wieder einsetzen.
•  Sägetisch auf 45° neigen, um Abdeckung 

(50) nach hinten zu drehen, Sägetisch (15) 
wieder auf 90° justieren und Führungsschie-
ne (37) wieder montieren.

•  Neues Sägeband (26) spannen und einstel-
len sowie obere und untere Stützlager ein-
stellen (siehe 5.2, 5.3, 5.4).

•  Seitendeckel (12) schließen.
•  Warnung! Nach jedem Sägebandwechsel 

prüfen, ob das Sägeband (26) in senkrechter 
Stellung sowie bei geneigtem Sägetisch (15) 
auf 45°, frei in der Tischeinlage (17) läuft.

•  Bevor Sie mit der Säge wieder arbeiten, ist 
die Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtun-
gen zu prüfen.

5.9 Gummi-Lauű  äche der Bandsägerollen 
austauschen (Abb. 14)

Die Gummilauffl  ächen (3) der Bandsägerollen (7, 
8) nutzen sich nach einiger Zeit durch die schar-
fen Zähne des Sägebandes ab und müssen dann 
ausgetauscht werden.
•  Sägeband (26) herausnehmen (siehe 5.8).

•  Den Rand der Gummilauffläche (3) mit einem 
kleinen Schraubendreher (b) anheben und 
es dann von der oberen Bandsägerolle (8) 
abziehen. (Schraubendreher (b) nicht im Lie-
ferumfang enthalten)

•  Bei der unteren Bandsägerolle (7) ist analog 
vorzugehen.

•  Die neue Gummilauffläche (3) aufziehen und 
Sägeband (26) wieder montieren.

•  Sägeband (26) spannen und einstellen sowie 
obere und untere Stützlager einstellen (siehe 
5.2, 5.3, 5.4).

5.10 Tischeinlage austauschen (Abb. 15)
Bei Verschleiß oder Beschädigung ist die Tisch-
einlage (17) zu tauschen, ansonsten besteht 
erhöhte Verletzungsgefahr.
•  Lösen Sie die Befestigungsschraube der 

Tischeinlage (17) mit einem Kreuzschlitz-
Schraubendreher (c). (Kreuzschlitz-Schrau-
bendreher (c) nicht im Lieferumfang enthal-
ten)

•  Die verschlissene Tischeinlage (17) nach 
oben herausnehmen.

•  Die Montage der neuen Tischeinlage erfolgt 
in umgekehrter Reihenfolge.

5.11 Absauganschluss (Abb. 2)
Die Bandsäge ist mit einem Absauganschluss 
(6) für Späne ausgestattet. Schließen Sie die 
Bandsäge an eine Spanabsauganlage (nicht im 
Lieferumfang) an, indem Sie den Schlauch der 
Absauganlage an den Absauganschluss (6) an-
schließen.

5.12 Schiebestock-Halterung (Abb. 16)
Der Schiebestock (35) muss immer, wenn er nicht 
zum Einsatz kommt, an der Halterung (36) aufbe-
wahrt werden.

6.  Bedienung

6.1 Ein-/ Ausschalter (Abb. 17)
•  Durch Drücken der grünen Taste „I“ kann die 

Säge eingeschaltet werden.
•  Um die Säge wieder auszuschalten, muss die  

rote Taste „0“ gedrückt werden.
•  Die Bandsäge ist mit einem Unterspannungs-

schalter ausgestattet. Bei einem Stromausfall 
muss die Bandsäge neu eingeschaltet wer-
den.
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6.2 LED-Lampe (Abb. 4/17)
•  Für eine gute Beleuchtung des Arbeitsberei-

ches kann zusätzlich zur Raumbeleuchtung 
die LED-Lampe (28) verwendet werden. Der 
Ein-/ Ausschalter der LED Lampe (56) befin-
det sich direkt über dem Ein-/ Ausschalter (1).

•  Einschalten: Schalterstellung „       “
•  Ausschalten: Schalterstellung „OFF“

6.3 Parallelanschlag (Abb. 18)
•  Der Parallelanschlag (24) kann links und 

rechts vom Sägeband (26) am Sägetisch (15) 
montiert werden.

•  Der Parallelanschlag (24) muss in die Füh-
rungsschiene (37) am Sägetisch (15) einge-
setzt werden.

•  Mittels der Skala (23) auf der Führungsschie-
ne (37) kann der Parallelanschlag (24) auf 
das gewünschte Maß eingestellt werden.

•  Durch Drücken des Exzenterhebels (21) kann 
der Parallelanschlag in der gewünschten Po-
sition festgeklemmt werden.

•  Hinweis! Sollte die Spannkraft des Parallel-
anschlags (24) nicht ausreichen, können Sie 
diese mit der Justiermutter (22) am hinteren 
Ende des Parallelanschlags (24) erhöhen.

6.4 Schrägschnitte (Abb. 4)
Um Schrägschnitte parallel zum Sägeband (26) 
auszuführen, können Sie den Sägetisch (15) von 
0° - 45° neigen.
•  Flügelgriff (18) lockern.
•  Sägetisch (15) soweit neigen, bis das ge-

wünschte Winkelmaß auf der Winkelskala 
(16) eingestellt ist.

•  Flügelgriff (18) wieder festziehen.
•  Achtung: Bei geneigtem Sägetisch (15) ist 

der Parallelanschlag (24), in Arbeitsrichtung 
rechts vom Sägeband (26) auf der abwärts 
gerichteten Seite anzubringen (sofern die 
Werkstückbreite dies erlaubt), um das Werk-
stück gegen Abrutschen zu sichern.

6.5 Queranschlag (Abb. 1)
•  Schieben Sie den Queranschlag (10) in die 

Nut im Sägetisch (15).
•  Sie können den Queranschlag (10) verwen-

den, um Winkelschnitte quer zum Sägeband 
(26) auszuführen.

•  Feststellschraube (52) lockern.
•  Queranschlag auf das gewünschte Winkel-

maß einstellen.
•  Feststellschraube (52) wieder festziehen.

Gefahr!
Verwenden Sie niemals den Queranschlag (10) 
und Parallelanschlag (24) gleichzeitig. Gleichzei-
tiges Führen des Werkstücks mit dem Parallelan-
schlag (24) und dem Queranschlag (10) erhöht 
die Wahrscheinlichkeit, dass das Sägeband 
klemmt und es zum Rückschlag kommt!

7. Betrieb

Warnung!
•  Nach jeder neuen Einstellung empfehlen 

wir einen Probeschnitt, um die eingestellten 
Maße zu überprüfen.

•  Bei allen Schnittvorgängen ist die obere Sä-
gebandführung (11) so nahe wie möglich an 
das Werkstück heranzustellen (siehe 5.5).

•  Das Werkstück ist stets mit beiden Händen 
zu führen und flach auf den Sägetisch (15) zu 
halten, um ein Verklemmen des Sägebandes 
(26) zu vermeiden.

•  Der Vorschub soll stets mit gleichmäßigem 
Druck erfolgen, der gerade ausreicht, damit 
das Sägeband problemlos durch das Material 
schneidet, aber nicht blockiert.

•  Stets den Parallelanschlag (24) oder den 
Queranschlag (10) für alle Schnittvorgänge 
benutzen, für die sie eingesetzt werden kön-
nen.

•  Es ist besser einen Schnitt in einem Ar-
beitsgang durchzuführen, als in mehreren 
Abschnitten, die möglicherweise ein Zurück-
ziehen des Werkstückes erfordern. Ist ein 
Zurückziehen trotzdem nicht zu vermeiden, 
so ist die Bandsäge vorher auszuschalten 
und das Werkstück erst zurückzuziehen, 
nachdem das Sägeband (26) zum Stillstand 
gekommen ist.

•  Beim Sägen muss das Werkstück immer mit 
seiner längsten Seite geführt werden.

Gefahr! Beim Bearbeiten schmaler Werkstücke 
muss unbedingt ein Schiebestock verwendet wer-
den. Der Schiebestock (35) ist immer griff bereit 
an der dafür vorgesehenen Halterung (36) an der 
Seite der Säge aufzubewahren.

7.1 Ausführung von Längsschnitten 
(Abb. 19)

Hierbei wird ein Werkstück in seiner Längsrich-
tung durchschnitten.
•  Parallelanschlag (24) auf der linken Seite (so-

fern möglich) des Sägebandes (26) entspre-
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chend der gewünschten Breite einstellen.
•  Sägebandführung (11) auf das Werkstück 

absenken. (siehe 5.5)
•  Säge einschalten.
•  Eine Kante des Werkstücks, mit der rechten 

Hand, gegen den Parallelanschlag (24)  
drücken, während die flache Seite auf dem  
Sägetisch (15) aufliegt.

•  Werkstück mit gleichmäßigem Vorschub 
entlang des Parallelanschlages (24) in das 
Sägeband (26) schieben.

•  Wichtig: Lange Werkstücke müssen gegen 
Abkippen am Ende des Schneidvorganges 
gesichert werden (z.B. mit Abrollständer etc.)

7.2 Ausführung von Schrägschnitten 
(Abb. 20)

•  Sägetisch auf gewünschten Winkel einstellen 
(siehe 6.4).

•  Schnitt wie unter (7.1) beschrieben durchfüh-
ren.

7.3 Ausführung von Querschnitten (Abb. 21)
• Queranschlag (10) in die Nut des Sägeti-

sches (15) schieben und auf das gewünschte 
Winkelmaß einstellen. (siehe 6.5)

• Sägebandführung (11) auf das Werkstück 
absenken. (siehe 5.5)

• Werkstück fest gegen den Queranschlag (10) 
drücken.

• Säge einschalten.
• Queranschlag (10) und Werkstück in Rich-

tung des Sägebandes schieben, um den 
Schnitt auszuführen.

• Warnung! Halten Sie immer das geführte 
Werkstück fest, nie das freie Werkstück, wel-
ches abgeschnitten wird.

• Queranschlag (10) immer so weit vorschie-
ben, bis das Werkstück vollständig durchge-
schnitten ist.

7.4 Freihandschnitte (Abb. 22)
Eine der wichtigsten Merkmale einer Bandsäge 
ist das problemlose Schneiden von Kurven und 
Radien.
•  Sägebandführung (11) auf Werkstück absen-

ken. (siehe 5.5)
•  Säge einschalten.
•  Werkstück fest auf den Sägetisch (15) drü-

cken und langsam in das Sägeband (26) 
schieben.

•  Beim Freihandschneiden sollten Sie mit einer 
geringeren Vorschubgeschwindigkeit arbei-
ten, damit das Sägeband (26) der gewünsch-
ten Linie folgen kann.

•  In vielen Fällen ist es hilfreich, Kurven und 
Ecken ungefähr 6 mm entfernt von der Linie 
grob auszusägen.

•  Sollten Sie Kurven sägen müssen, die für das 
verwendete Sägeband zu eng sind, müssen 
Hilfsschnitte bis zur Vorderseite der Kurve 
gesägt werden, so dass diese als Holzabfälle 
anfallen, wenn der endgültige Radius ausge-
sägt wird.

8. Transport

Transportieren Sie die Bandsäge, indem Sie sie 
mit einer Hand am Standfuß (5) und mit der an-
deren am Maschinengestell (25) halten. Achtung! 
Verwenden Sie zum Anheben oder Transport nie-
mals trennende Schutzeinrichtungen.

9. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr! 
Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder 
Instandsetzung Netzstecker ziehen.

9.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

9.2 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.
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9.3 Ersatzteil- und Zubehörbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.Einhell-Service.com

Tipp! Für ein gutes Arbeits-
ergebnis empfehlen wir 
hochwertiges Zubehör von 

! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

9.4 Keilriemenspannung einstellen   
(Abb. 23/24)

Überprüfen Sie regelmäßig, ob der Keilriemen 
(53) ausreichend gespannt ist. Sollte die Span-
nung zu gering sein, können Sie diese nachjus-
tieren:
• Mittels Langloch in der Halterung der Motor-

einheit (2) kann diese in der Höhe eingestellt 
werden.

• Lockern Sie die beiden Innensechs-
kantschrauben 6 mm (54) und drücken Sie 
die Motoreinheit (2) nach unten. (Innensechs-
kantschlüssel 6 mm nicht im Lieferumfang 
enthalten)

• Sobald die nötige Spannung am Keilriemen 
(53) erreicht ist, schrauben Sie die Innen-
sechskantschrauben 6 mm (54) wieder fest.

• Vorsicht! Nach dem Einstellen der Spannung 
müssen Sie sicherstellen, dass die Motorwel-
le und die Welle der unteren Sägebandrolle 
(7) parallel zueinander sind.

• Falls dies nicht der Fall ist, korrigieren Sie die 
Neigung der Motoreinheit (2) mit den beiden 
Einstellschrauben (55).

10. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

11. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreiem sowie 
für Kinder unzugänglichem Ort. Die optimale 
Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 30 ˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Origi-
nalverpackung auf.
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Nur für EU-Länder
 
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten

Anl_TC-SB_245_L_SPK4.indb   19 19.11.2020   08:15:58



D

- 20 -

  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Führungsrolle, Keilriemen
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Sägeband
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.Einhell-Service.com. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des 
Neugeräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet 
werden, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlos-
sen. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein 
repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Einhell Service · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
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wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie mit Einhell all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem 
Grund ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und 
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich der Einhell Service auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen 
zu Ihrem Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfüg-
barkeit, 24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes 
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.Einhell-Service.com sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch
schneller und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

Einhell Service
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2000
Telefax: 09951 - 959 1700
E-Mail: Service-DE@Einhell.com Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

LIEBE MÖGLICHMACHER,

Einhell-Service.com
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR
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Nevarnost! - Da bi zmanjšali tveganje poškodb, preberite navodila za uporabo!

Pozor! Uporabljajte zašìito za ušesa. Učinkovanje hrupa lahko povzroči izgubo sluha.

Pozor! Uporabljajte zašìitna oìala. Med delom nastajajoče iskre ali iz naprave izletajoči delčki, 
ÅÉÊÈËŨÁ¿�¿Ä�ÆÈ·¾�Â·¾ÁÅ�ÆÅÌÐÈÅčijo izgubo vida.

Pozor! Uporabljajte protiprašno zašìitno masko. Pri obdelavi lesa in drugih materialov lahko pride 
do nastajanja zdravju škodljivega prahu. Materiala, ki vsebuje azbest, ne smete obdelovati!

Pri vseh popravilih in vzdrževalnih delih izvlecite omrežni vtiì!

Traìna žaga - smer reza
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Nevarnost!
Pri uporabi naprav je potrebno upoštevati nekaj 
varnostnih ukrepov, da bi preprečili poškodbe 
in materialno škodo. Zato skrbno preberite ta 
navodila za uporabo/varnostne napotke. Le-te 
dobro shranite tako, da boste imeli zmeraj pri 
roki potrebne informacije. Če bi napravo izročili 
drugim osebam, Vas prosimo, da jim izročite tudi 
ta navodila za uporabo/varnostne napotke. Ne 
prevzemamo nobene odgovornosti za nezgode 
ali škodo, ki bi nastale zaradi neupoštevanja teh 
navodil za uporabo in varnostnih napotkov.

1. Varnostni napotki

Odgovarjajoče varnostne napotke lahko prebere-
Ê»�Ì�ÆÈ¿ÂÅŨ»Ä¿�ÁÄÀ¿Ũ¿¹¿Ƙ
Nevarnost!
Preberite varnostne napotke in navodila.
Neupoštevanje varnostnih napotkov in navodil 
ima lahko za posledico električÄ¿�Ëº·ÈƑ�ÆÅŨ·È�¿Äƭ·Â¿�
hude poškodbe. Shranite vse varnostne napot-
ke in navodila za kasnejšo uporabo.

2. Opis naprave na obseg dobave 

2.1 Opis naprave (slika 1-24)
1. Stikalo za vklop/izklop
2. Motorna enota
3. Gumijasta tekalna površina
4. Gumijasta noga
5. Oporna noga
6. Priključek za odsesavanje
7. ValjčÁ¿�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÉÆÅº·À
8. ValjčÁ¿�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�Ð½ÅÈ·À
9. Napenjalni vijak
10. Prečno omejilo
ʸʸƔ� �Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ð½ÅÈ·À
12. Stranski pokrov
13. Zaklepni ročaj
ʸʻƔ� �ÆÈ»À»Ã�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»
ʸʼƔ� ±·½¿Ä·�Ã¿Ð·
16. Kotna skala
ʸʾƔ� �¿ÐÄ¿�ÌÂÅŨ»Á
18. Krilati roč·À�Ð·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ
ʸˀƔ� �ËÂ»¹�Ð·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ
ʹʷƔ� �¿À·Á�Ð·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ
21. Ekscentrična ročica za paralelno omejilo
22. Justirna matica za paralelno omejilo
23. Skala za paralelno omejilo
24. Paralelno omejilo
25. Ogrodje stroja

ʹʽƔ� ±·½¿Ä�ÊÈ·Á
27. Prekucna zaščita
28. LED-luč
29. Nastavni roč·À�Ð·�ÐÌ¿Ê»Á�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ð½ÅÈ·À
30. Krilata matica
ʺʸƔ� �·ÉÊ·ÌÄÅ�ÁÅÂÅ�Ð·�ÌÅº»ÄÀ»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË
32. Pritrdilni roč·À¿�Ð·�ÌÅº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË
33. Privojni vijak
34. Protimatica
35. Potisna palica
ʺʽƔ� �ÈŨ·À�Ð·�ÆÅÊ¿ÉÄÅ�Æ·Â¿¹Å
37. Vodilna tirnica za paralelno omejilo
38. Pritrdilni vijak za vodilno tirnico
ʺˀƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�Ð½ÅÈ·ÀƑ�Â»ÌÅ
ʻʷƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�Ð½ÅÈ·ÀƑ�º»ÉÄÅ
ʻʸƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�Ð½ÅÈ·ÀƑ�Ð·º·À
ʻʹƔ� �»Ũ·ÀÄ·�»ÄÅÊ·�Ð½ÅÈ·À
43. Vijak z notranjim šestrobom 5 mm
ʻʻƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�ÉÆÅº·ÀƑ�Â»ÌÅ
ʻʼƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�ÉÆÅº·ÀƑ�º»ÉÄÅ
ʻʽƔ� �ÅºÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�ÉÆÅº·ÀƑ�Ð·º·À
ʻʾƔ� �»Ũ·ÀÄ·�»ÄÅÊ·�ÉÆÅº·À
48. Vijak z notranjim šestrobom 4 mm
49. Odprtina
50. Pokrov
51. Vrivni pokrov
52. Pritrdilni vijak za prečno omejilo
53. Klinasti jermen
54. Vijak z notranjim šestrobom 6 mm
55. Nastavni vijak
56. Stikalo za vklop/izklop LED-lučke
57. Ključ z notranjim šestrobom 4 mm
58. Ključ z notranjim šestrobom 5 mm

2.2 Obseg dobave
S pomočjo opisanega obsega dobave preverite, 
ali je artikel popoln. Če deli manjkajo, se naj-
kasneje v 5 delovnih dnevih po nakupu izdelka 
obrnite na naš servisni center ali na prodajno 
Ã»ÉÊÅƑ�ÁÀ»È�ÉÊ»�Ä·ÆÈ·ÌÅ�ÁËÆ¿Â¿Ƒ�¿Ä�ÆÈ»ºÂÅŨ¿Ê»�È·čun. 
Upoštevajte preglednico garancijskih storitev ob 
koncu tega navodila.
• ��ºÆÈ¿Ê»�»Ã¸·Â·ŨÅ�¿Ä�ÆÈ»Ì¿ºÄÅ�ÌÐ»Ã¿Ê»�Ä·ÆÈ·Ɩ

ÌÅ�¿Ð�»Ã¸·Â·Ũ»Ɣ
• ��ºÉÊÈ·Ä¿Ê»�»Ã¸·Â·ŨÄ¿�Ã·Ê»È¿·Â�¿Ä�»Ã¸·Â·ŨÄ»�

in transportne varovalne priprave (če obstaja-
jo).

•  Preverite, če je obseg dobave popoln.
•  Preverite morebitne poškodbe naprave in 

delov pribora, do katerih bi lahko prišlo med 
transportom.

• ��Å�ÃÅŨÄÅÉÊ¿�É¾È·Ä¿Ê»�»Ã¸·Â·ŨÅ�ºÅ�ÆÅÊ»Á·�
garancijskega roka.
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Nevarnost! 
Naprava in embalažni material nista igraìa za 
otroke! Otroci se ne smejo igrati s plastiìnimi 
vreìkami, folijo in malimi deli opreme! Obsta-
ja nevarnost zadušitve in zaužitja takšnih 
delov materiala!

•  TračÄ·�Ũ·½·
•  Gumijasta noga (4x)
•  Prečno omejilo
• �±·½¿Ä·�Ã¿Ð·
•  Paralelno omejilo
•  Potisna palica
•  Ključ z notranjim šestrobom 4 mm
•  Ključ z notranjim šestrobom 5 mm
•  Varnostna navodila
•  Originalna navodila za uporabo

3. Predpisana namenska uporaba

TračÄ·�Ũ·½·�À»�Ä·Ã»ÄÀ»Ä·�ÌÐºÅÂŨÄ»ÃË�¿Ä�
prečnemu rezanju lesa in lesu podobnih obdelo-
vancev, dodatno k rezanju plastičnih materialov in 
barvnih kovin. Magnezija, trde in utrjene kovine se 
ne sme rezati.

Ta pripomoček se lahko uporablja le v skladu z 
njegovo namembnostjo. Vsaka drugačna upo-
raba ni skladna z namenom. Za vsako škodo ali 
poškodbe, ki pri tem nastanejo, jamči uporabnik/
upravljavec, in ne proizvajalec.

Okrogle materiale je dovoljeno rezati samo s pri-
Ã»ÈÄÅ�ºÈŨ·ÂÄÅ�Ä·ÆÈ·ÌÅƔ��ÆÅÈ·¸ÂÀ·Ê¿�ÉÃ»Ê»�É·ÃÅ�
Ð·�Ê·�ÉÊÈÅÀ�ÆÈ¿Ã»ÈÄ»�Ũ·½¿Ä»�ÊÈ·ÁÅÌ»Ɣ��»Â�Ä·Ã»ÄÉÁ»�
uporabe je tudi upoštevanje varnostnih navodil, 
ÁÅÊ�ÊËº¿�Ä·ÌÅº¿Â�Ð·�ÃÅÄÊ·ŨÅ�¿Ä�Ä·ÌÅº¿Â�Ð·�ËÆÈ·ÌÂƖ
janje, ki so v navodilih za uporabo.

�É»¸»Ƒ�Á¿�Ê·�ÉÊÈÅÀ�ËÆÈ·ÌÂÀ·ÀÅ�¿Ä�ÌÐºÈŨËÀ»ÀÅƑ�ÃÅÈ·ÀÅ�
biti seznanjeni s temi navodili in biti poučeno 
Å�ÃÅŨÄ¿¾�Ä»Ì·ÈÄÅÉÊ¿¾Ɣ��ÅÂ»½�Ê»½·�Æ·�É»�À»�ÊÈ»Ɩ
ba točÄÅ�ºÈŨ·Ê¿�ÌÉ»¾�Ì»ÂÀ·ÌÄ¿¾�ÆÈ»ºÆ¿ÉÅÌ�Ð·�
preprečevanje nesreč. Upoštevati je treba tudi 
ostala splošna pravila v delovnem medicinskem 
in varnostno tehničnem področju.

Spremembe stroja izključujejo jamstvo proizvajal-
ca in jamstvo za napake, ki nastanejo zaradi tega.

Kljub namenski uporabi nekaterih preostalih 
º»À·ÌÄ¿ÁÅÌ�ÊÌ»½·ÄÀ·�Ä¿�ÃÅŨÄÅ�ÆÅÌÉ»Ã�¿ÐÁÂÀËčiti. 
Zaradi konstrukcije in postavitve stroja lahko nas-

topijo naslednja tveganja:
•  Poškodbe sluha ob neuporabi glušnikov.
•  Zdravju škodljive emisije prahu pri uporabi v 

zaprtih prostorih.
•  Nevarnost nesreče zaradi stika z roko v nepo-

kritem območju rezanja obdelovanca.
•  Nevarnost nesreče pri zamenjavi orodja (ne-

varnost ureza).
•  Nevarnost zaradi letečih obdelovancev ali 

delov obdelovanca.
•  Stiskanje prstov.
•  Nevarnost zaradi povratnega udarca.
•  Prevračanje obdelovanca zaradi nezadostne 

površine za nameščanje obdelovanca.
•  Dotikanje rezalnega orodja.
•  Izmet delov vej in obdelovanca.

Prosimo, upoštevajte, da naše naprave niso bile 
zasnovane za uporabo v poklicu, obrti ali indust-
riji. V primerih uporabe naprave v poklicu, obrti in 
industriji ali podobnih dejavnostih ne prevzema-
mo jamstva.

4. Tehniìni podatki

�ÃÈ»ŨÄ·�Ä·Æ»ÊÅÉÊƓ�ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔʹʹʷƖʹʻʷ���ʘ�ʼʷ��Ð
Zmogljivost:  ..............................................  400 W
Število obratov v prostem teku n0:  ......  1450 min-1

±·½¿Ä�ÊÈ·ÁƓ��ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔ �ʸʾʸʹ�Î�ʸʷ�Î�ʷƑʺʼ�ÃÃ
Razvrstitev zobcev, zobci na 25,4 mm:
.......................................... 6 ZNC (zobcev na col)
�ÅÂŨ¿Ä·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·ÀÃƔ�ƭ�Ä·ÀÌƔƓ
....................................................1707 / 1717 mm
�¿È¿Ä·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·ÀÃƔ�ƭ�Ä·ÀÌƔƓ��ƔƔƔƔƔƔƔʽ�ƭ�ʸʹ�ÃÃ
�¿ÊÈÅÉÊ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË��Ɠ��ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔʾʹʽ�ÃƭÃ¿Ä
Višina reza:  ....................................  101 mm/90°:
  .........................................................  60 mm/45°:
Izpust:  .................................................... 245 mm
Velikost mize:  ................................335 x 340 mm
Nagib mize:  ...........................................0° do 45°
Velikost obdelovanca maks. : 490 x 490 x 101 mm
Priključek za odsesavanje:  .....................ø 36 mm
Zaščitni razred:  .................................................. I
�»Ũ·Ɠ��ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔ �ÆÈ¿¸ÂƔ�ʹʽ�Á½
    
Nevarnost!
Hrup in vibracije
Vrednosti hrupa in vibracij so bile ugotavljane v 
skladu z EN 61029.
Nivo zvočnega tlaka LpA  ..................... 84,3 dB(A)
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Negotovost KpA  ........................................ 3 dB(A)
Nivo zvočne moči LWA ............................. 96 dB(A)
Negotovost KWA  ....................................... 3 dB(A)

Uporabljajte zašìito za ušesa.
Hrup lahko povzroči izgubo sluha.

Omejite hrupnost in vibracije na minimum!
•  Uporabljajte samo brezhibne naprave.
• ��»ºÄÅ�ÌÐºÈŨËÀÊ»�¿Ä�čistite napravo.
•  Vaš način dela prilagodite napravi.
•  Ne preobremenjujte naprave.
•  Po potrebi dajte napravo v preverjanje.
•  Izključite napravo, ko je ne uporabljate.

Pozor!
Tudi, ìe delate s tem elektriìnim orodjem 
po predpisih, zmeraj obstaja nekaj ostalih 
tveganj. Nastopijo lahko sledeìe nevar-
nosti v zvezi s konstrukcijo in izvedbo tega 
elektriìnega orodja:
1.  Poškodbe pljuč, če ne uporabljate primerne 

protiprašne zaščitne maske.
2.  Poškodbe sluha, če ne uporabljate primerne 

zaščite za ušesa.

5. Pred zagonom

Stroj postavite stabilno, tj. na delovno mizo, ali pa 
ga privijač¿Ê»�Ä·�ÆÈ¿ÊÈÀ»ÄÅ�ÆÅºÄÅŨÀ»Ɣ���Ê·�Ä·Ã»Ä�ÉÅ�
v nogah stroja pritrdilne luknje.
• �±·½¿Ä·�Ã¿Ð·�ÃÅÈ·�¸¿Ê¿�ÆÈ·Ì¿ÂÄÅ�ÃÅÄÊ¿È·Ä·Ɣ
•  Pred prvim zagonom morajo biti vsi pokrovi in 

varnostne priprave pravilno montirane.
• �±·½¿Ä�ÊÈ·Á�É»�ÃÅÈ·�ÌÈÊ»Ê¿�¸È»Ð�ÅÌ¿È·ÄÀ·Ɣ
• ��È¿�Ũ»�Å¸º»Â·Ä»Ã�Â»ÉË�À»�ÆÅÊÈ»¸ÄÅ�Æ·Ð¿Ê¿�Ä·�

ÊËÀÁ»Ƒ�ÁÅÊ�ÉÅ�ÄÆÈƔ�Ũ»¸ÂÀ¿�·Â¿�Ì¿À·Á¿�¿ÊºƔ
•  Preden aktivirate stikalo za vklop/izklop, se 

preprič·ÀÊ»Ƒ�º·�À»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÆÈ·Ì¿ÂÄÅ�ÃÅÄÊ¿È·Ä�
in da se premični deli z lahkoto premikajo.

•  Preden stroj priklopite se prepričajte, da se 
podatki, ki so navedeni na tipski tablici, uje-
Ã·ÀÅ�Ð�ÅÃÈ»ŨÄ¿Ã¿�ÆÅº·ÊÁ¿Ɣ

�È»Ì¿ºÄÅƘ��È»º�ÌÉ»Ã¿�ÌÐºÈŨ»Ì·ÂÄ¿Ã¿�º»Â¿Ƒ�ÆÈ»º»Â·Ɩ
Ì·Ã¿�¿Ä�ÃÅÄÊ·ŨÅ�Ä·�ÊÈ·čÄ¿�Ũ·½¿�¿ÐÌÂ»¹¿Ê»�ÅÃÈ»ŨÄ¿�
vtič.
�È»Ì¿ºÄÅƘ��Å�É»�ºÅÊ¿Á·Ê»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻƑ�ÄÅƖ
site zaščitne rokavice.

5.1 Montaža (Slika 1-4)
�ÆÅÐÅÈ¿ÂÅƘ��È¿�ÃÅÄÊ·Ũ¿�ËÆÅŀÊ»Ì·ÀÊ»�Ê»ŨÅ�ÉÊÈÅÀ·�¿Ä�
prosite drugo osebo za pomoč!

•  Namestite 4 gumijaste noge (4) na kote noge 
mize (5).

• ��Å�À»�ÉÊÈÅÀ�ÆÅÉÊ·ÌÂÀ»Ä�Ì�ÉÊ·¸¿Â»Ä�ÆÅÂÅŨ·ÀƑ�¿ÐÌÂ»Ɩ
cite zaščito pred prekucom (27) do omejila.

• ��·�ÃÅÄÊ·ŨÅ�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»�ƺʸʼƻ�Ã¿ÃÅ�Ũ·½¿Ä»½·�
traku morate najprej demontirati vodilno tirni-
¹Å�ƺʺʾƻ�Ð�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»�ƺʸʼƻƔ��È·¾ÂÀ·ÀÊ»�ÆÈ¿ÊÈº¿ÂÄ»�
Ì¿À·Á»�ƺʺʿƻ�Ä·�ÉÆÅºÄÀ¿�ÉÊÈ·Ä¿�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»�ƺʸʼƻƔ�
Snemite vodilno tirnico (37).

• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�ÆÅÉÊ·Ì¿Ê»�É�¾È¸ÊÄ·�ÉÊÈ·Ä�ÉÊƖ
roja.

 Navodilo! Vijak (20) morate napeljati skozi 
ÅºÆÈÊ¿ÄÅ�Ì�ÉÆÈ»À»ÃË�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»�ƺʸʻƻ�ƺ½ÂƔ�ÉÂ¿ÁÅ�
4a).

•  Tulec (19) in krilati ročaj (18) postavite na vi-
À·Á�ƺʹʷƻ�¿Ä�ÆÈ¿ÊÈº¿Ê»�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻƔ

• ��»ÃÅÄÊ·Ũ·�ÆÅÊ»Á·�Ì�Å¸È·ÊÄ»Ã�ÌÈÉÊÄ»Ã�È»ºËƔ

5.2 Napenjanje žaginega traku (sl. 2/5)
• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ��È¿�º·ÂÀŀ»Ã�Ã¿ÈÅÌ·ÄÀË�Ũ·½»�ÃÅÈ·Ê»�

Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÉÆÈÅÉÊ¿Ê¿Ƒ�ÊÀƔ�ÆÈ»º�ÌÁÂÅÆÅÃ�Ũ·½»�ÃÅƖ
È·Ê»�ÆÈ»Ì»È¿Ê»Ƒ�·Â¿�À»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�Ä·Æ»ÊƔ

• ��·�ÆÈ»Ì»ÈÀ·ÄÀ»�Ä·Æ»ÊÅÉÊ¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�
odprite oba stranska pokrova (12) tako, da 
zrahljate zaklepne ročaje (13).

•  Pravilno napetost lahko ugotovite tako, da 
É�ÆÈÉÊÅÃ�ÆÈ¿Ê¿ÉÄ»Ê»�ÉÊÈ·ÄÉÁÅ�Ä·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·ÁƑ�
ÆÈ¿¸Â¿ŨÄÅ�Ä·�ÉÈ»º¿Ä¿�Å¸»¾�Ì·ÂÀčÁÅÌ�Ð·�Ũ·½¿Ä�
ÊÈ·Á�ƺʾƑ�ʿƻƔ��¸�Ê»Ã�ÃÅÈ·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÆÅƖ
pustiti le minimalno (ca. 1-2 mm).

• ��ÉÊÈ»ÐÄÅ�Ä·Æ»Ê�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�¿Ã·�ÁÅÌ¿ÄÉÁ¿�ÐÌÅÁƑ�
ko se ga dotaknete.

• ��·Æ»ÄÀ·ÂÄ¿�Ì¿À·Á�ƺˀƻ�Ð·�Ä·Æ»ÄÀ·ÄÀ»�Ũ·½¿Ä»½·�
traku (26) obračajte v desno.

• ��Å�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·Æ»ÊÅÉÊ�Ũ·½¿Ä»½·�Æ·ÉËƑ�ÆÈ»Ɩ
Ì»È¿Ê»�Ê»Á·ÂÄ¿�ÆÅÂÅŨ·À�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·�ºÌ»¾�
valjastih trakovih (7, 8). Po potrebi morate 
ÆÈ¿Â·½Åº¿Ê¿�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺ½Â»ÀÊ»�ʼƔʺƻƔ

•  Zaprite oba stranska pokrova (12). Stranska 
pokrova potisnite do omejila na ogrodje st-
roja (25). Stranska pokrova se morata slišno 
zaskočiti s klikom. Pri pritisnjenih stranskih 
ÆÅÁÈÅÌ¿¾�ƺʸʹƻ�ºÈŨ¿Ê»�Ð·ÁÂ»ÆÄ¿�ÈÅčaj (13).

• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ��ºÆËÉÊ¿Ê»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·ÁƑ�č»�Ũ·½»�ºÂÀ»�
časa ne boste potrebovali, da se ne preteg-
ne. Napenjalni vijak (9) za razbremenitev 
Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Å¸ÈÄ¿Ê»�Ð·�ÆÈ¿¸ÂƔ�ʺ�Å¸È·Ê»�Ì�
levo.

• ��ÆÅÐÅÈ¿ÂÅƘ��È¿�ÆÈ»Ì»Â¿Á¿�Ä·Æ»ÊÅÉÊ¿�Â·¾ÁÅ�Ũ·½¿Ä�
trak poči.

•  Opozorilo! Pri premajhni napetosti se lahko 
gnani valjčÁ»�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʾƻ�Å¸È·ča v praz-
ÄÅƑ�Ð·ÊÅ�É»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ËÉÊ·Ì¿Ɣ
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5.3 Nastavitev žaginega traku (sl. 2/6)
• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ��È»º�Ä·ÉÊ·ÌÂÀ·ÄÀ»Ã�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�

ÃÅÈ·Ê»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÆÈ·Ì¿ÂÄÅ�Ä·Æ»Ê¿�ƺ½Â»ÀÊ»�ʼƔʹƻƔ
•  Odprite oba stranska pokrova (12) tako, da 

zrahljajte zaklepne ročaje (13). 
•  Zgornji valjč»Á�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʿƻ�ÆÅčasi z roko 

obrač·ÀÊ»�Ì�º»ÉÄÅƑ�º·�À»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�Ä·�
določ»Ä»Ã�ÆÅÂÅŨ·ÀËƔ

• �±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÃÅÈ·�Ä·Â»½·Ê¿�Ä·�½ËÃ¿À·ÉÊ¿�Ê»Ɩ
kalni površini (3), pri č»Ã»È�É»�ÐÅ¸¹¿�Ũ·½¿Ä»½·�
traku ne smejo dotikati gumijaste tekalne 
ÆÅÌÈŀ¿Ä»Ƙ��Å¸¹¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�ÆÈ»º�
gumijasto tekalno površino (3) morajo biti nad 
njo (gl. sl. 6b). Če temu ni tako, morate popra-
viti kot nagiba zgornjega valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�
(8).

•  Zrahljajte krilato matico (30), da lahko 
obračate nastavitveni ročaj (29).

•  Če teč»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�¸ÅÂÀ�Á�¾È¸ÊÄ¿�ÉÊÈ·Ä¿�
valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʿƻƑ�ÊÀƔ�Ì�ÉÃ»È¿�Å½ÈÅºÀ·�
stroja (25), morate nastavitveni ročaj (29) 
obračati v levo. Z drugo roko počasi obračajte 
valjč»Á�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʾƻƑ�º·�ÆÈ»Ì»È¿Ê»�Â»½Å�
Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻƔ

•  Če teč»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÆÈÅÊ¿�ÉÆÈ»ºÄÀ¿�ÉÊÈ·Ä¿�
valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʿƻƑ�ÃÅÈ·Ê»�Ä·ÉÊ·Ì¿ÊÌ»Ä¿�
ročaj (29) obračati v desno.

•  Svojo nastavitev pritrdite na zgornjem valjčku 
Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʿƻ�É�ÆÈ¿Ì¿À·čenjem krilate matice 
(30).

•  Zaprite oba stranska pokrova (12). Stranska 
pokrova potisnite do omejila na ogrodje st-
roja (25). Stranska pokrova se morata slišno 
zaskočiti s klikom. Pri pritisnjenih stranskih 
ÆÅÁÈÅÌ¿¾�ƺʸʹƻ�ºÈŨ¿Ê»�Ð·ÁÂ»ÆÄ¿�ÈÅčaj (13).

5.4 Nastavitev opornih ležajev (sl. 7-10)
• ��Å�ÌÉ·Á¿�Ã»ÄÀ·Ì¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ÃÅÈ·Ê»�ÅÆÅÈƖ

Ä»�Â»Ũ·À»�Ä·�ÉÆÅºÄÀ¿�¿Ä�Ð½ÅºÄÀ¿�ÉÊÈ·Ä¿�ÌÅº»ÄÀ·�
Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·�ÄÅÌÅ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê¿Ɣ

• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ��È»º�Ä·ÉÊ·Ì¿ÊÌ¿ÀÅ�ÅÆÅÈÄ¿¾�Â»Ũ·À»Ì�
ÃÅÈ·Ê»�Ä·Æ»ÊÅÉÊ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê¿�Ì�
ÉÁÂ·ºË�É�ʼƔʹ�¿Ä�ÆÅÂÅŨ·À�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ä·�
tekalnih kolesih v skladu s 5.3.

• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ��ÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�ÉÅ�Ð½ÅÂÀ�ÅÆÅÈ·�
Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ã»º�ÆÅÉÊÅÆÁÅÃ�È»Ð·ÄÀ·Ɣ�
��ÆÈÅÉÊ»Ã�Ê»ÁË�É»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�Ä»�ÉÃ»�ºÅÊ¿Á·Ê¿�
ÅÆÅÈÄ¿¾�Â»Ũ·À»ÌƔ

5.4.1 Nastavitev zgornjih opornih ležajev  
(sl. 7/8)

• ��Åº»ÄÀ»�Ð½ÅÈÄÀ»½·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�Ä·ÉÊ·Ɩ
vite na srednjo višino (glejte 5.5).

•  Zrahljajte vijak z notranjim šestrobom na 
ÅÆÅÈÄ»Ã�Â»Ũ·ÀË�Ð½ÅÈ·À�Â»ÌÅ�ƺʺˀƻƑ�º»ÉÄÅ�ƺʻʷƻ�

in zadaj (41) s ključem z notranjim šestrobom 
4 mm (57).

• ��ÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�ƺʺˀƑ�ʻʷƑ�ʻʸƻ�ÆÈ»ÉÊ·Ì¿Ê»�ÊÅÂ¿ÁÅƑ�º·�
É»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ì»č ne dotika (razdalja 
najv. 0,5 mm).

•  Vijake z notranjim šestrobom znova pritegnite 
s ključem z notranjim šestrobom (57).

•  Navodilo! Č»�Ä·Ã»ÉÊ¿Ê»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ºÈË½»�
širine, lahko prestavite celotno zgornjo 
Â»Ũ·ÀÄÅ�»ÄÅÊÅ�ƺʻʹƻƑ�Ê·ÁÅ�º·�ÌÉ»�ʺ�ÅÆÅÈÄ»�
Â»Ũ·À»�ƺʺˀƑ�ʻʷƑ�ʻʸƻ�ÆÈ»ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·»ÄÁÈ·ÊƔ

•  Zrahljajte vijak z notranjim šestrobom 5 mm 
(43) mit dem ključ z notranjim šestrobom 5 
ÃÃ�ƺʼʿƻƔ��ÅÊÄ¿ÉÄ¿Ê»�Ð½ÅÈÄÀÅ�Â»Ũ·ÀÄÅ�»ÄÅÊÅ�
(42) tako dalečƑ�º·�É»�Ð·ºÄÀ¿�ÅÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�
(41) več�Ä»�ºÅÊ¿Á·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺÈ·Ðº·ÂÀ·�
najv. 0,5 mm). Nato ponovno pritegnite vijak z 
notranjim šestrobom (43).

• ��È»Ì¿ºÄÅƘ�±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÆÅÉÊ·Ä»�Ä»ËÆÅÈ·¸»ÄƑ�
č»�É»�ÉÊÈ·ÄÉÁ¿�ÅÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�ƺʺˀƑ�ʻʷƻ�ºÅÊ¿Á·ÀÅ�
ÐÅ¸¹»Ì�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁËƘ��·ÉÊ·Ì¿Ê»�½ÂÅ¸¿ÄÅ�
ÉÊÈ·ÄÉÁ¿¾�ÅÆÅÈÄ¿¾�Â»Ũ·À»Ì�Ð�Ì¿À·ÁÅÃ�Ð�ÄÅÊÈ·ÄƖ
jim šestrobom (43).

5.4.2 Nastavitev spodnjih opornih ležajev  
(sl. 9a-10)

• ��»ÃÅÄÊ¿È·ÀÊ»�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�ƺ½Â»ÀÊ»�ʼƔʸƻƔ
•  Odprite spodnji stranski pokrov (12) tako, da 

zrahljate zakleni ročaj (13).
•  Pokrov (50) obrnite naprej in proč, da postane 

ÅÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�ºÅÉÊÅÆ»ÄƔ
•  Zrahljajte vijak z notranjim šestrobom na 

ÅÆÅÈÄ»Ã�Â»Ũ·ÀË�ÉÆÅº·À�Â»ÌÅ�ƺʻʻƻ�¿Ä�º»ÉÄÅ�
(45) s ključem z notranjim šestrobom 4 mm 
(57).

•  Zrahljajte vijak z notranjim šestrobom na 
ÅÆÅÈÄ»Ã�Â»Ũ·ÀË�ÉÆÅº·À�Ð·º·À�ƺʻʽƻƑ�Ê·ÁÅ�º·�
ključ z notranjim šestrobom 4 mm (57) potis-
nete skozi odprtino (49) in nastavite na vijak z 
notranjim šestrobom.

• ��ÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À�ƺʻʻƑ�ʻʼƑ�ʻʽƻ�ÆÅÊ¿ÉÄ¿Ê»�Ê·ÁÅ�º·Â»č, 
º·�É»�Ä»¾·�ºÅÊ¿Á·Ê¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�ƺÈ·ÐƖ
dalja najv. 0,5 mm).

•  Vijake z notranjim šestrobom znova pritegnite 
s ključem z notranjim šestrobom (57).

•  Navodilo! Č»�Ä·Ã»ÉÊ¿Ê»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ºÈË½»�
širine, lahko prestavite celotno spodnjo 
Â»Ũ·ÀÄÅ�»ÄÅÊÅ�ƺʻʾƻƑ�Ê·ÁÅ�º·�ÌÉ»�ʺ�ÅÆÅÈÄ»�
Â»Ũ·À»�ƺʻʻƑ�ʻʼƑ�ʻʽƻ�ÆÈ»ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·»ÄÁÈ·ÊƔ

•  Zrahljajte vijak z notranjim šestrobom 4 mm 
(48) mit dem ključ z notranjim šestrobom 4 
ÃÃ�ƺʼʾƻƔ��ÅÊÄ¿ÉÄ¿Ê»�ÉÆÅºÄÀÅ�Â»Ũ·ÀÄÅ�»ÄÅÊÅ�
(47) tako dalečƑ�º·�É»�Ð·ºÄÀ¿�ÅÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�
(46) več�Ä»�ºÅÊ¿Á·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺÈ·Ðº·ÂÀ·�
najv. 0,5 mm). Nato ponovno pritegnite vijak z 
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notranjim šestrobom (48).
• ��·ÌÅº¿ÂÅƘ�±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÆÅÉÊ·Ä»�Ä»ËÆÅÈ·¸»ÄƑ�

č»�É»�ÉÊÈ·ÄÉÁ¿�ÅÆÅÈÄ¿�Â»Ũ·À¿�ƺʻʻƑ�ʻʼƻ�ºÅÊ¿Á·ÀÅ�
ÐÅ¸¹»Ì�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁËƘ��·ÉÊ·Ì¿Ê»�½ÂÅ¸¿ÄÅ�
ÉÊÈ·ÄÉÁ¿¾�ÅÆÅÈÄ¿¾�Â»Ũ·À»Ì�Ð�Ì¿À·ÁÅÃ�Ð�ÄÅÊÈ·ÄƖ
jim šestrobom (48).

•  Ponovno zaprite stranski pokrov (12). 

Navodilo! Ko nastavite zgornji in spodnji oporni 
Â»Ũ·À¿Ɠ
•  Ročno obrnite valjč»Á�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�Ð·�Ä»Á·À�

obratov.
• ��È»Ì»È¿Ê»�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»Ì�ÅÆÅÈÄ¿¾�Â»Ũ·À»Ì�¿Ä�À¿¾�ÆÅ�

potrebi nastavite.

5.5 Nastavljanje zgornjega vodila žaginega 
traku (sl. 11)

•  Zrahljajte pritrdilni ročaj (32).
• ��Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�Ð�Å¸È·čanjem 

nastavitvenega kolesa (31) spustite tako blizu 
Ã·Ê»È¿·ÂËƑ�Á¿�½·�È»Ũ»Ê»Ƒ�ÁÅÊ�À»�ÃÅŨÄÅ�ƺÈ·Ðº·ÂÀ·�
ca. 2-3 mm).

•  Ponovno pritegnite pritrdilni ročaj (32).
•  Nastavitev preverite pred vsakim postopkom 

rezanja in jo po potrebi na novo nastavite.

5.6 Nastavitev žagine mize na 90° (sl. 12)
• ��Åº»ÄÀ»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·�Ä·ÀÌ»čjo 

višino (glejte 5.5).
•  Zrahljajte krilati ročaj (18) (glejte 5.1).
•  Zrahljajte protimatico (34).
• ��·ÉÊ·Ì¿Ê»�ÁÅÊÄ¿Á�Ä·�ˀʷͮ�ƺ·ƻ�Ã»º�Ũ·½¿Ä¿Ã�ÊÈ·Ɩ

ÁÅÃ�ƺʹʽƻ�¿Ä�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻƔ�ƺ�ÅÊÄ¿Á�ƺ·ƻ�Ä¿�Ì�
obsegu dobave.)

• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�Ä·½Ä¿Ê»�Ð�ËÌ¿ÀÊÀ»Ã�·Â¿�¿ÐÌ¿ÊƖ
jem privojnega vijaka (33) s ključem z notran-
jim šestrobom (57) tako daleč, da je kot na 
Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�Ä·Ê·Äčno 90°.

•  Protimatico (34) ponovno pritegnite, da pri-
trdite to nastavitev.

• ��ÅÄÅÌÄÅ�ÆÈ¿ÊÈº¿Ê»�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�É�ÁÈ¿Â·Ê¿Ã�
ročajem (18).

5.7 Kateri žagin trak lahko uporabite
±·½¿Ä�ÊÈ·ÁƑ�ºÅ¸·ÌÂÀ»Ä�É�ÊÈ·čÄÅ�Ũ·½ÅƑ�À»�ÆÈ»ºÌ¿º»Ä�
Ð·�ËÄ¿Ì»ÈÐ·ÂÄÅ�ËÆÅÈ·¸ÅƔ��È¿�¿Ð¸¿È¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�
upoštevajte naslednje kriterije:
• ���ÅÐÁ¿Ã�Ũ·½¿Ä¿Ã�ÊÈ·ÁÅÃ�Â·¾ÁÅ�È»Ũ»Ê»�ÅŨÀ»�ÆÅÂƖ

mere kot s širšim.
• ��¿ÈÅÁ�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�É»�ËÆÅÈ·¸ÂÀ·�Ð·�¿ÐÌ»º¸Å�È·ÌƖ

nega reza. To je pomembno zlasti za rezanje 
Â»É·Ƒ�É·À�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ÉÂ»º¿�ÌÐÅÈ¹Ë�Â»É·Ƒ�Ð·ÊÅ�
¾¿ÊÈÅ�ÅºÉÊÅÆ¿�Åº�Ũ»Â»Ä»�črte reza.

• �±·½¿Ä¿�ÊÈ·ÁÅÌ¿�É�¼¿Ä¿Ã¿�ÐÅ¸¹¿�È»Ũ»ÀÅ�¸ÅÂÀ�½Â·ºÁÅƑ�
a tudi počasneje kot grobi.

Previdno! Nikoli ne uporabljajte upognjenih 
ali natrganih žaginih trakov!

5.8 Menjava žaginega traku (slike 1/13)
•  Odprite oba stranska pokrova (12) tako, da 

zrahljajte zaklepne ročaje (13).
•  Demontirajte vodilno tirnico (37) (glejte 5.1).
• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�Ä·½Ä¿Ê»�Ä·�ʻʼͮƔ
•  Pokrov (50) obrnite naprej in proč.
• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�ÆÅÄÅÌÄÅ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·�ˀʷͮƔ
•  Vrivni pokrov (51) izvlecite navzgor.
• ��Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�ÆÅÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·�ÉÈ»ºƖ

ÄÀÅ�Ì¿ŀ¿ÄÅ�Ã»º�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�¿Ä�Å¾¿ŀÀ»Ã�
stroja (25).

• �±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÉÆÈÅÉÊ¿Ê»�Ð�Å¸È·čanjem napen-
jalnega vijaka (9) v levo.

• �±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÅºÉÊÈ·Ä¿Ê»�Åº�Ì·ÂÀčÁÅÌ�Ð·�Ũ·½¿Ä�
ÊÈ·Á�ƺʾƑ�ʿƻ�¿Ä�ÉÁÅÐ¿�È»ŨÅ�Ì�Ũ·½¿Ä¿�Ã¿Ð¿�ƺʸʼƻƔ

• ��ÅÌ�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ÆÅÄÅÌÄÅ�Ä·Ã»ÉÊ¿Ê»�Ä·�
oba valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʾƑ�ʿƻƔ

•  Previdno! Upoštevajte smer teka, poševnina 
reza zobcev mora gledati v smeri teka, tj. 
Ä·ÌÐºÅÂ�Åº�Ð½ÅÈÄÀ»½·�ÌÅº»ÄÀ·�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�
(11) (glejte puščico na zgornjem stranskem 
pokrovu (12)).

•  Ponovno namestite vrivni pokrov (51).
• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�Ä·½Ä¿Ê»�Ä·�ʻʼͮƑ�º·�ÆÅÁÈÅÌ�ƺʼʷƻ�

Å¸ÈÄ»Ê»�Ä·Ð·ÀƑ�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�ÆÅÄÅÌÄÅ�ÆÅƖ
ravnajte na 90° in ponovno montirajte vodilno 
tirnico (37).

• ��·ÆÄ¿Ê»�ÄÅÌ�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�¿Ä�½·�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»Ƒ�
nato pa nastavite zgornje in spodnje oporne 
Â»Ũ·À»�ƺ½Â»ÀÊ»�ʼƔʹƑ�ʼƔʺƑ�ʼƔʻƻƔ

•  Zaprite stranski pokrov (12).
• ��ÆÅÐÅÈ¿ÂÅƘ��Å�ÌÉ·Á¿�Ã»ÄÀ·Ì¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�

ÆÈ»Ì»È¿Ê»Ƒ�·Â¿�À»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�Ì�Ä·ÌÆ¿čnem 
ÆÅÂÅŨ·ÀË�¿Ä�ÆÈ¿�Ä·½ÄÀ»Ä¿�Ũ·½¿Ä¿�Ã¿Ð¿�ƺʸʼƻ�Ä·�
45° prosto teč»�Ì�Ã¿ÐÄ»Ã�ÌÂÅŨÁË�ƺʸʾƻƔ

• ��È»º»Ä�ÉÆ»Ê�º»Â·Ê»�Ð�Ũ·½ÅƑ�ÆÈ»Ì»È¿Ê»�º»ÂÅÌ·ÄƖ
je zaščitnih naprav.

5.9 Menjava gumijaste tekalne površine 
valjìka za žagin trak (sl. 14)

Gumijaste tekalne površine (3) valjčÁÅÌ�Ð·�Ũ·½¿Ä�
trak (7/8) se po nekaj časa obrabijo zaradi ostrih 
ÐÅ¸¹»Ì�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁËƑ�Ð·ÊÅ�À¿¾�À»�ÊÈ»¸·�Ð·Ã»ÄÀ·Ê¿Ɣ
• ��ºÉÊÈ·Ä¿Ê»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�ƺ½Â»ÀÊ»�ʼƔʿƻƔ
•  Dvignite rob gumijaste tekalne površine (3) z 

majhnim izvijačem (b) in ga snemite z zgorn-
jega valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʿƻƔ�ƺ�ÐÌ¿À·č (b) ni v 
obsegu dobave)

•  Analogno ravnajte pri spodnjem valjčku za 
Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʾƻƔ

•  Prevlecite z novo gumijasto tekalno površino 
ƺʺƻ�¿Ä�ÆÅÄÅÌÄÅ�ÃÅÄÊ¿È·ÀÊ»�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻƔ
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• �±·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�Ä·ÆÄ¿Ê»�¿Ä�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»Ƒ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�
Æ·�ÊËº¿�Ð½ÅÈÄÀ»�¿Ä�ÉÆÅºÄÀ»�ÅÆÅÈÄ»�Â»Ũ·À»�ƺ½Â»ÀƖ
te 5.2, 5.3, 5.4).

5.10 Zamenjava miznega vložka (sl. 15)
�¸È·¸ÂÀ»Ä�·Â¿�ÆÅŀÁÅºÅÌ·Ä�Ã¿ÐÄ¿�ÌÂÅŨ»Á�
(17) zamenjajte, sicer se poveča nevarnost 
poškodovanja.
• ��ºÆËÉÊ¿Ê»�ÆÈ¿ÊÈº¿ÂÄ¿�Ì¿À·Á�Ã¿ÐÄ»½·�ÌÂÅŨÁ·�ƺʸʾƻ�

É�ÁÈ¿ŨÄ¿Ã�¿ÐÌ¿À·č»Ã�ƺ¹ƻƔ�ƺ�È¿ŨÄ¿�¿ÐÌ¿À·č (c) ni v 
obsegu dobave)

• ��¸È·¸ÂÀ»Ä�Ã¿ÐÄ¿�ÌÂÅŨ»Á�ƺʸʾƻ�ÅºÉÊÈ·Ä¿Ê»�Ä·ÌÐƖ
gor.

• ��ÅÄÊ·ŨÅ�ÄÅÌ»½·�Ã¿ÐÄ»½·�ÌÂÅŨÁ·�¿ÐÌ»º¿Ê»�Ì�
obratnem vrstnem redu.

5.11 Odsesovalni prikljuìek (sl. 2)
TračÄ·�Ũ·½·�À»�ÅÆÈ»ÃÂÀ»Ä·�Ð�ÅºÉ»ÉÅÌ·ÂÄ¿Ã�
priključÁÅÃ�ƺʽƻ�Ð·�Ũ·½ÅÌ¿ÄÅƔ��È·čÄÅ�Ũ·½Å�
priključ¿Ê»�Ä·�ÅºÉ»ÉÅÌ·ÂÄÅ�Ä·ÆÈ·ÌÅ�Ð·�ÅÉÊÈËŨÁ»�ƺÄ¿�
v obsegu dobave), tako da priključite cev odseso-
valne naprave na odsesovalni priključek (6).

5.12 Držaj za potisno palico (sl. 16)
Potisno palico (35) morate vedno shranjevati v 
ºÈŨ·ÀË�ƺʺʽƻƑ�ÁÅ�À»�Ä»�ËÆÅÈ·¸ÂÀ·Ê»Ɣ

6. Upravljanje

6.1 Stikalo za vklop/izklop (sl. 17)
• ���ÉÊ¿ÉÁÅÃ�Ä·�Ð»Â»ÄÅ�Ê¿ÆÁÅ�Ƥ�ơ�Â·¾ÁÅ�Ũ·½Å�ÌÁÂÅƖ

pite.
• ��·�Ũ·½Å�ÉÆ»Ê�¿ÐÁÂÅÆ¿Ê»Ƒ�ÆÈ¿Ê¿ÉÄ¿Ê»�Èº»čo tipko 

„0“.
•  TračÄ·�Ũ·½·�À»�ÅÆÈ»ÃÂÀ»Ä·�É�ÆÅºÄ·Æ»ÊÅÉÊÄ¿Ã�

stikalom. Ob izpadu elektrike morate tračno 
Ũ·½Å�ÆÅÄÅÌÄÅ�ÌÁÂÅÆ¿Ê¿Ɣ

6.2 LED-luì (sl. 4/17)
•  Za dobro osvetlitev delovne površine lahko 

dodatno k osvetlitvi prostora uporabite še 
LED-luč (28). Stikalo za vklop/izklop LED-luči 
(56) je takoj nad stikalom za vklop/izklop (1).

• ��ÁÂÅÆƓ��ÅÂÅŨ·À�ÉÊ¿Á·Â·�Ƥ “
• ��ÐÁÂÅÆƓ��ÅÂÅŨ·À�ÉÊ¿Á·Â·�Ƥ�		ơ

6.3 Paralelno omejilo (sl. 18)
•  Paralelno omejilo (24) je mogoče montirati 

Â»ÌÅ�¿Ä�º»ÉÄÅ�Åº�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ä·�
Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻƔ

•  Paralelno omejilo (24) je treba vstaviti v vodil-
ÄÅ�Ê¿ÈÄ¿¹Å�ƺʺʾƻ�Ũ·½¿Ä»�Ã¿Ð»�ƺʸʼƻƔ

•  S pomočjo skale (23) na vodilni tirnici (37) 

lahko paralelno omejilo (24) nastavite na 
Ũ»Â»ÄÅ�Ã»ÈÅƔ

•  S pritiskom ekscentrične ročice (21) lahko 
Æ·È·Â»ÂÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�ÆÈ¿ÊÈº¿Ê»�Ì�Ũ»Â»Ä»Ã�ÆÅÂÅŨ·ÀËƔ

•  Navodilo! Če napetostna sila paralelnega 
omejila (24) ne zadošča, jo lahko povečate z 
justirno matico (22) na zadnjem koncu paral-
elnega omejila (24).

6.4 Poševni rezi (sl. 4)
Za izvajanje poševnih rezov vzporedno k 
Ũ·½¿Ä»ÃË�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Â·¾ÁÅ�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�Ä·½Ɩ
nete naprej od 0° - 45°.
•  Zrahljajte krilati ročaj (18).
• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻ�Ä·½Ä¿Ê»�ÊÅÂ¿ÁÅ�Ä·ÆÈ»ÀƑ�º·�

Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ũ»Â»ÄÅ�ÁÅÊÄÅ�Ã»ÈÅ�Ä·�ÁÅÊÄ¿�Â»ÉÊÌ¿¹¿�
(16).

•  Krilati ročaj (18) ponovno pritegnite.
• ��ÅÐÅÈƓ��È¿�Ä·½ÄÀ»Ä¿�Ũ·½¿Ä¿�Ã¿Ð¿�ƺʸʼƻ�ÃÅÈ·Ê»�

ÌÐºÅÂŨÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�ƺʹʻƻ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê¿�Ì�º»ÂÅÌÄ¿�
ÉÃ»È¿�º»ÉÄÅ�Åº�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ä·�ÉÊÈ·Ä¿Ƒ�
ki gleda navzdol (če širina obdelovanca to 
omogoča), da zavarujete obdelovanca, da ne 
zdrsne.

6.5 Preìno omejilo (sl. 1)
•  PrečÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�ƺʸʷƻ�ÆÅÊ¿ÉÄ¿Ê»�Ì�ËÊÅÈ�Ì�Ũ·½¿Ä¿�

mizi (15).
•  Uporabite lahko prečno omejilo (10), da izve-

dete kotne reze prečÄÅ�Ä·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻƔ
•  Zrahljajte pritrdilni vijak (52).
•  PrečÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·�Ũ»Â»ÄÅ�ÁÅÊÄÅ�

mero.
•  Ponovno pritegnite pritrdilni vijak (52).

Nevarnost!
Nikoli ne uporabljajte prečnega omejila (10) in 
paralelnega omejila (24) sočasno. Sočasno vo-
denje obdelovanca s paralelnim omejilom (24) in 
ÌÐºÅÂŨÄ¿Ã�ÅÃ»À¿ÂÅÃ�ƺʸʷƻ�ÆÅÌ»č·�ÃÅŨÄÅÉÊƑ�º·�É»�
¸Å�Ũ·½¿Ä�Â¿ÉÊ�Ð·½ÅÐº¿Â�¿Ä�ÆÅÌÐÈÅčil povratni udarec.

7. Obratovanje

Opozorilo!
•  Po vsakem nastavljanju stroja priporočamo 

testni rez, da preverite nastavljene mere.
•  Pri vseh postopkih rezanja morate zgornje 

ÌÅº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê¿�č¿Ã�¸Â¿Ũ»�
obdelovancu (glejte 5.5)

•  Obdelovanca vedno vodite z obema rokama 
¿Ä�½·�ºÈŨ¿Ê»�ÆÂÅÉÁÅ�Ä·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻƑ�º·�
prepreč¿Ê»�Ð·Ê¿Á·ÄÀ»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻƔ
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•  Naprej potiskajte z enakomernim pritiskom, ki 
zadošč·�Â»�Ð·�½Â·ºÁÅ�È»Ð·ÄÀ»�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�
skozi material, a se ne zagozdi.

•  Vedno uporabljajte paralelno vodilo (24) ali 
prečÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�ƺʸʷƻ�Ð·�ÌÉ»�ÆÅÉÊÅÆÁ»�Ũ·½·ÄÀ·Ƒ�
za katere ga lahko uporabite.

•  Bolje je, da rez opravite v enem delovnem 
postopku, kot v več, saj bi morda zaradi tega 
morali obdelovanca povleči nazaj. Če morate 
obdelovanca kljub temu povleči nazaj, morate 
izklopiti tračÄÅ�Ũ·½Å�¿Ä�Å¸º»ÂÅÌ·Ä»¹�ÆÅÌÂ»či 
nazaj šele, ko se tračÄ·�Ũ·½·�ƺʹʽƻ�ËÉÊ·Ì¿Ɣ

• ��È¿�Ũ·½·ÄÀË�ÃÅÈ·Ê»�Å¸º»ÂÅÌ·Ä¹·�Ì»ºÄÅ�ÌÅº¿Ê¿�
po njegovi dolgi strani.

Nevarnost! Pri obdelavi ozkih obdelovancev ob-
vezno uporabljajte potisno palico. Potisno palico 
ƺʺʼƻ�¿Ã»ÀÊ»�Ì»ºÄÅ�ÆÈ¿�ÈÅÁ¿�Ì�ÆÈ»ºÌ¿º»Ä»Ã�ºÈŨ·ÂË�
ƺʺʽƻ�Ä·�ÉÊÈ·Ä¿�Ũ·½»Ɣ

7.1 Izvajanje dolgih rezov (sl. 19)
�¸º»ÂÅÌ·Ä¹·�ÆÈ¿�Ê»Ã�ÆÈ»È»Ũ»Ê»�ÆÅ�ÌÐºÅÂŨÄ¿�ÉÃ»È¿Ɣ
• ��ÐºÅÂŨÄÅ�ÌÅº¿ÂÅ�ƺʹʻƻ�Ä·�Â»Ì¿�ÉÊÈ·Ä¿�ƺče je 

ÃÅŨÄÅƻ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʹʽƻ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�ËÉÊÈ»ÐƖ
ÄÅ�Ð�Ũ»Â»ÄÅ�ŀ¿È¿ÄÅƔ

• ��Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�ÉÆËÉÊ¿Ê»�Ä·�Å¸º»Ɩ
lovanca (glejte 5.5).

• ��ÁÂÅÆ¿Ê»�Ũ·½ÅƔ
•  Rob obdelovanca potiskajte z desno roko 

ÆÈÅÊ¿�ÌÐºÅÂŨÄ»ÃË�ÌÅº¿ÂË�ƺʹʻƻƑ�Ã»ºÊ»Ã�ÁÅ�
ÆÂÅÉÁ·�ÉÊÈ·Ä�Ä·Â»½·�Ä·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�ƺʸʼƻƔ

• ��¸º»ÂÅÌ·Ä¹·�»Ä·ÁÅÃ»ÈÄÅ�ÆÅÊ¿ÉÁ·ÀÊ»�ÌÐºÅÂŨ�
ÌÐºÅÂŨÄ»½·�ÌÅº¿Â·�ƺʹʻƻ�Ì�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻƔ

•  Pomembno: Dolge obdelovance zavarujte, da 
ob koncu postopka rezanja ne padejo (npr. s 
premičnim stojalom ipd.)

7.2 Izvajanje poševnih rezov (sl. 20)
• �±·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ä·�Ũ»Â»Ä¿�ÁÅÊ�ƺ½Â»ÀÊ»�

6.4).
•  Izvedite rez, kot je opisano spodaj (7.1).

7.3 Izvajanje poševnih rezov (sl. 21)
•  PrečÄÅ�ÅÃ»À¿ÂÅ�ƺʸʷƻ�ÆÅÊ¿ÉÄ¿Ê»�Ì�ËÊÅÈ�Ũ·½¿Ä»�

Ã¿Ð»�ƺʸʼƻ�¿Ä�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê»�Ũ»Â»ÄÅ�ÁÅÊÄÅ�Ã»ÈÅ�
(glejte 6.5).

• ��Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�ÉÆËÉÊ¿Ê»�Ä·�Å¸º»Ɩ
lovanca (glejte 5.5).

•  Obdelovanca trdno potisnite na prečno omeji-
lo (10).

• ��ÁÂÅÆ¿Ê»�Ũ·½ÅƔ
•  Prečno omejilo (10) in obdelovanca potiskajte 

Ì�ÉÃ»È¿�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁËƑ�º·�ÅÆÈ·Ì¿Ê»�È»ÐƔ
•  Opozorilo! Vodenega obdelovanca vedno trdo 

ºÈŨ¿Ê»Ƒ�Ä¿ÁÅÂ¿�Ä»�ºÈŨ¿Ê»�ÆÈÅÉÊ»½·�º»Â·Ƒ�Á¿�½·�

boste odrezali.
•  Prečno omejilo (10) vedno potisnite tako 

daleč naprej, da je obdelovanec do konca 
prerezan.

7.4 Prostoroìni rezi (slika 22)
Ena najpomembnejših lastnosti tračÄ»�Ũ·½»�À»�
preprosto rezanje krivulj in radijev.
• ��Åº¿ÂÅ�Ũ·½¿Ä»½·�ÊÈ·ÁË�ƺʸʸƻ�ÉÆËÉÊ¿Ê»�Ä·�Å¸º»Ɩ

lovanca (glejte 5.5).
• ��ÁÂÅÆ¿Ê»�Ũ·½ÅƔ
•  Obdelovanca močÄÅ�ÆÈ¿Ê¿ÉÄ¿Ê»�Ä·�Ũ·½¿ÄÅ�Ã¿ÐÅ�

(15) in poč·É¿�ÆÅÊ¿ÉÁ·ÀÊ»�Ì�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻƔ�
•  Pri prostoročnem rezanju delajte z majhno 

¾¿ÊÈÅÉÊÀÅ�ÆÅÊ¿ÉÁ·ÄÀ·Ƒ�º·�Â·¾ÁÅ�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʹʽƻ�
ÉÂ»º¿�Ũ»Â»Ä¿�ÉÃ»È¿Ɣ

•  Pogosto je koristno, da krivulje in kote na gro-
¸Å�ÅºÈ»Ũ»Ê»�ÆÈ¿¸Â¿ŨÄÅ�ʽ�ÃÃ�Åº�črte. 

•  Č»�ÃÅÈ·Ê»�Ũ·½·Ê¿�ÁÈ¿ÌËÂÀ»Ƒ�Á¿�ÉÅ�ÆÈ»ÅÐÁ»�Ð·�
Ũ·½¿Ä�ÊÈ·ÁƑ�Á¿�½·�ËÆÅÈ·¸ÂÀ·Ê»Ƒ�ÃÅÈ·Ê»�È»Ð·Ê¿�
ÆÅÃÅŨÄ»�È»Ð»�ºÅ�ÉÆÈ»ºÄÀ»�ÉÊÈ·Ä¿�ÁÈ¿ÌËÂÀ»Ƒ�
º·�ÅºÆ·º»ÀÅ�ÁÅÊ�Â»ÉÄ¿�ÅºÆ·ºÁ¿Ƒ�ÁÅ�¿ÐÈ»Ũ»Ê»�
dokončni radij.

8. Transport

TračÄÅ�Ũ·½Å�ÊÈ·ÄÉÆÅÈÊ¿È·ÀÊ»�Ê·ÁÅƑ�º·�Ð�»ÄÅ�ÈÅÁÅ�
ºÈŨ¿Ê»�Ä·�ÉÊÅÀÄÅ�ÄÅ½Å�ƺʼƻ�¿Ä�Ð�ºÈË½Å�Ð·�Å¾¿ŀÀ»�ÉÊÈÅƖ
ja (25). Pozor! Za dvigovanje ali transport nikoli ne 
uporabljajte ločilnih zaščitnih naprav.

9. 9išìenje, vzdrževanje in 
naroìanje nadomestnih delov

Nevarnost!
�È»º�ÌÉ·ÁÈŀÄ¿Ã¿�Ä·ÉÊ·Ì¿ÊÌ»Ä¿Ã¿�º»Â¿Ƒ�ÌÐºÈŨ»Ì·ÄÀ¿�
·Â¿�ÆÅÆÈ·Ì¿Â¿�¿ÐÌÂ»¹¿Ê»�ÅÃÈ»ŨÄÅ�ÉÊ¿Á·ÂÅƔ

9.1 9išìenje
•  Zaščitno opremo, zračÄ»�È»Ũ»�¿Ä�Å¾¿ŀÀ»�ÃÅƖ

ÊÅÈÀ·�ÌÐºÈŨËÀÊ»�Á·È�É»�Â»�º·�Ì�ÉÊ·ÄÀË�¸È»Ð�ÆÈ¿Ɩ
sotnosti prahu in umazanije. Napravo obrišite 
s suho krpo ali s komprimiranim zrakom pod 
nizkim pritiskom.

•  Priporočamo, da napravo očistite neposredno 
po vsakem končanem delu.

•  Redno č¿ÉÊ¿Ê»�Ä·ÆÈ·ÌÅ�Ð�ÌÂ·ŨÄÅ�ÁÈÆÅ�¿Ä�Ä»Á·À�
milnice. Ne uporabljajte nobenih čistilnih ali 
razredčilnih sredstev; le-ta lahko poškodujejo 
plastične dele naprave. Pazite na to, da ne 
pride voda v notranjost naprave. Vstop vode 
v električno napravo povečuje tveganje 
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električnega udara.

9.2 Vzdrževanje
V notranjosti naprave ni nobenih delov, ki bi jih 
¸¿ÂÅ�ÆÅÊÈ»¸ÄÅ�ÌÐºÈŨ»Ì·Ê¿Ɣ

9.3 Seznam nadomestnih delov in dodatne 
opreme:

Pri naročanju nadomestnih delov navedite nas-
lednje:
• tip naprave
• št. art. naprave
• ID-številka naprave
• številka potrebnega nadomestnega dela
Aktualne cene in informacije lahko najdete na 
spletni strani: www.Einhell-Service.com

Namig! Za dobre delovne 
rezultate priporoìamo ka-
kovostno dodatno opremo 
družbe ! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

9.4 Nastavitev napetosti klinastega jermena 
(sl. 23/24)

Redno preverjajte, ali je klinasti jermen (53) dovolj 
napet. Če napetost ne zadošča, jo lahko nasta-
vite:
• ��ÆÅºÅÂ½ÅÌ·Ê¿�ÂËÁÄÀÅ�Ì�ºÈŨ·ÂË�ÃÅÊÅÈÄ»�»ÄÅÊ»�

(2) jo lahko nastavite po višini. 
• Zrahljajte oba vijaka z notranjim šestrobom 6 

mm (54) in potisnite motorno enoto (2) navz-
dol. (Ključ z notranjim šestrobom 6 mm ni v 
obsegu dobave) 

• �·ÁÅÀƑ�ÁÅ�À»�ºÅÉ»Ũ»Ä·�ÆÅÊÈ»¸Ä·�Ä·Æ»ÊÅÉÊ�
klinastega jermena (53), ponovno privijačite 
vijak z notranjim šestrobomn 6 mm (54). 

• Previdno! Po nastavitvi napetosti se morate 
prepričati, da sta gred motorja in gred spod-
njega valjčÁ·�Ð·�Ũ·½¿Ä�ÊÈ·Á�ƺʾƻ�Æ·È·Â»ÂÄÅ�»Ä·�
na drugo. 

• Če temu ni tako, popravite nagib motorne 
enote (2) z obema nastavitvenima vijakoma 
(55).

10. Odstranjevanje in ponovna 
uporaba

�·ÆÈ·Ì·�É»�Ä·¾·À·�Ì�»Ã¸·Â·Ũ¿Ƒ�º·�Ä»�¸¿�ÆÈ¿ŀÂÅ�ºÅ�
ÆÅŀÁÅº¸�Ã»º�ÊÈ·ÄÉÆÅÈÊÅÃƔ��·�»Ã¸·Â·Ũ·�À»�ÉËÈÅÌ¿Ɩ
Ä·�¿Ä�É�Ê»Ã�ÆÅÄÅÌÄÅ�ËÆÅÈ·¸Ä·�·Â¿�Æ·�ÀÅ�À»�ÃÅŨÄÅ�
reciklirati. Naprava in njen pribor sta izdelana iz 
različnih materialov kot npr. kovine in plastika. 
Okvarjene naprave ne sodijo med gospodin-
ÀÉÁ»�ÅºÆ·ºÁ»Ɣ��·ÆÈ·ÌÅ�ÅºÂÅŨ¿Ê»�Ä·�ËÉÊÈ»ÐÄ»Ã�
zbirališču, da bo pravilno odstranjena. Če ne poz-
nate primernih zbirališč, se pozanimajte pri svoji 
občinski upravi.

11. Skladišìenje

Napravo in pribor za napravo skladiščite na 
temnem, suhem in pred mrazom zaščitenem 
in za otroke nedostopnem mestu. Optimalna 
skladiščna temperature je med 5 in 30 ˚C. 
ElektričÄÅ�ÅÈÅºÀ»�É¾È·ÄÀËÀÊ»�Ì�ÅÈ¿½¿Ä·ÂÄ¿�»Ã¸·Â·Ũ¿Ɣ
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��·ÃÅ�Ð·�º»Ũ»Â»���

Električnega orodja ne mečite med gospodinjske odpadke!

V skladu z evropsko smernico 2012/19/EG o starih električnih in elektronskih napravah in v skladu z iz-
vajanjem nacionalne zakonodaje morate ločeno zbirati izrabljena električna orodja in jih predati v okoljs-
ko varno ponovno predelavo.

�»¹¿ÁÂ·ŨÄ·�·ÂÊ»ÈÄ·Ê¿Ì·�Ð·�ÆÅÐ¿Ì�Ð·�ÌÈ·čanje:
Lastnik električne naprave je alternativno zavezan, da namesto vračanja sodeluje pri pri strokovno 
ustreznem recikliranju v primeru predaje lastnine. Staro napravo se lahko v ta namen tudi prepusti na 
odvzemnem mestu, ki izvaja odstranjevanje v smislu nacionalne zakonodaje o odstranjevanju takšnih 
ÅºÆ·ºÁÅÌƔ��Å�É»�Ä»�Ä·Ä·ŀ·�Ä·�ÉÊ·È¿Ã�Ä·ÆÈ·Ì·Ã�ÆÈ¿ÂÅŨ»Ä»�º»Â»�ÆÈ¿¸ÅÈ·�¿Ä�ÅÆÈ»Ã»�¸È»Ð�»Â»ÁÊÈ¿čnih kom-
ponent.

��ÅÄ·Ê¿É�·Â¿�Á·ÁÈŀÄÅÁÅÂ¿�È·ÐÃÄÅŨ»Ì·ÄÀ»�ºÅÁËÃ»ÄÊ·¹¿À»�¿Ä�ÉÆÈ»ÃÂÀ·ÀÅčih papirjev o proizvodu, tudi po 
izvlečkih, je dovoljeno samo z izrecnim soglasjem ISC GmbH.

���È¿ºÈŨ·Ä·�ÆÈ·Ì¿¹·�ºÅ�Ê»¾Ä¿čnih sprememb
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  Servisne informacije

��ÌÉ»¾�ºÈŨ·Ì·¾Ƒ�Á¿�ÉÅ�Ä·Ì»º»Ä»�Ì�½·È·Ä¹¿ÀÉÁ¿�Â¿ÉÊ¿Ä¿Ƒ�ÉÅº»ÂËÀ»ÃÅ�É�ÁÅÃÆ»Ê»ÄÊÄ¿Ã¿�É»ÈÌ¿ÉÄ¿Ã¿�Æ·ÈÊÄ»ÈÀ¿Ƒ�
katerih kontakti so razvidni iz garancijske listine. Na voljo so vam za vse potrebne servisne storitve, kot 
so popravila, oskrba z nadomestnimi in obrabnimi deli ali oskrba s potrošnimi materiali.

Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka izpostavljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so neka-
teri deli potrošni material.

Kategorija Primer
Obrabni deli* Vodilni valj, klinasti jermen
�¸È·¸Ä¿�Ã·Ê»È¿·Âƭ�Å¸È·¸Ä¿�º»Â¿ǆ ±·½¿Ä�ÊÈ·Á
Manjkajoči deli

* ni nujno, da je v obsegu dobave!

Pri pomanjkljivostih ali napakah vas prosimo, da napako prijavite na www.Einhell-Service.com. Napako 
kar najbolj natančno opišite in v vsakem primeru odgovorite na naslednja vprašanja:

Odgovorite na naslednja vprašanja:
• Je naprava nekoč delovala, ali je bila od vsega začetka okvarjena?
• Ste pred okvaro opazili kaj neobičajnega (simptom ali okvaro)?
• Kaj na napravi po vašem mnenju ne dela (glavni znak)?  

Opišite to napačno delovanje.
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 Garancijska listina  

Spoštovani uporabnik,
za naše izdelke izvajamo strogo končno kontrolo kakovosti. Če ta naprava kljub temu ne deluje brezhib-
ÄÅƑ�ÊÅ�Ð»ÂÅ�Å¸Ũ·ÂËÀ»ÃÅ�¿Ä�Ì·É�ÆÈÅÉ¿ÃÅƑ�º·�É»�Å¸ÈÄ»Ê»�Ä·�Ä·ŀÅ�É»ÈÌ¿ÉÄÅ�ÉÂËŨ¸Å�Ä·�Ä·ÉÂÅÌËƑ�Á¿�À»�Ä·Ì»º»Ä�
na tej garancijski kartici. Z veseljem vam bomo svetovali tudi po telefonu na navedeni številki servisne 
ÉÂËŨ¸»Ɣ��·�ËÌ»ÂÀ·ÌÂÀ·ÄÀ»�½·È·Ä¹¿ÀÉÁ¿¾�Ð·¾Ê»ÌÁÅÌ�Ì»ÂÀ·�Ä·ÉÂ»ºÄÀ»Ɠ
1. Ti garancijski pogoji so namenjeni izključno porabniku, tj. fi zičnim osebam, ki tega izdelka ne bodo 

uporabljale za svojo obrt ali druge samostojne dejavnosti. Ti garancijski pogoji urejajo dodatne 
garancijske storitve, ki jih spodaj navedeni proizvajalec zagotavlja svojim kupcem novih naprav do-
datno k zakonskemu jamstvu.Ta garancija ne vpliva na vaše zakonske garancijske zahtevke. Naše 
garancijske storitve so za vas brezplačne.

2. Garancijske storitve se nanašajo izključno na pomanjkljivosti na novih napravah zgoraj navedene-
ga proizvajalca, ki ste jih kupili, in so posledica materialnih ali tovarniških napak, in ki jih po lastni 
presoji odpravimo na tej napravi ali napravo nadomestimo z drugo.
Prosimo, upoštevajte, da naše naprave niso bile zasnovane za uporabo v poklicu, obrti ali za poklic-
no uporabo. Garancijska pogodba tako ne nastane, če napravo v garancijskem obdobju uporabljate 
za v obrtnih, rokodelskih ali industrijskih obratih ali če je bila izpostavljena obremenitvam, ki so temu 
enakovredna.

3. Iz garancije so izvzeti: 
Ɩ��ÁÅº·�Ä·�Ä·ÆÈ·Ì¿Ƒ�Á¿�À»�Ä·ÉÊ·Â·�Ð·È·º¿�Ä»ËÆÅŀÊ»Ì·ÄÀ·�Ä·ÌÅº¿Â�Ð·�ÃÅÄÊ·ŨÅ�·Â¿�Ð·È·º¿�Ä»ÉÊÈÅÁÅÌÄ»�
inštalacije, neupoštevanja navodil za uporabo (kot npr. s priključitvijo na napačÄÅ�ÅÃÈ»ŨÄÅ�Ä·Æ»ÊÅÉÊ�
·Â¿�ÌÈÉÊÅ�ÊÅÁ·ƻƑ�Ä»ËÆÅŀÊ»Ì·ÄÀ·�Ä·ÌÅº¿Â�Ð·�ÌÐºÈŨ»Ì·ÄÀ»�¿Ä�Ì·ÈÄÅÉÊÄ¿¾�ºÅÂÅčil ali zaradi izpostavitve na-
ÆÈ·Ì»�Ä»ÄÅÈÃ·ÂÄ¿Ã�ÅÁÅÂÀÉÁ¿Ã�ÆÅ½ÅÀ»Ã�·Â¿�Ð·È·º¿�Ä»ËÉÊÈ»ÐÄ»�Ä»½»�¿Ä�ÌÐºÈŨ»Ì·ÄÀ·Ɣ�
- Škoda na napravi, ki je nastala zaradi nenamenske ali nestrokovne uporabe (npr. zaradi preobre-
menitve naprave ali uporabe v orodjih ali opremi, za katera ni odobrena), vdor tujkov v napravo (npr. 
peska, kamnov ali prahu, poškodb pri transportu), uporabe sile ali zunanje sile (npr. poškodbe pri 
padcih). 
- Škode na napravi ali delih naprave, ki je nastala kot posledica uporabe oz. običajne ali drugačne 
obrabe.

4. Garancijsko obdobje traja 24 mesecev in se začne z datumom nakupa naprave. Garancijske zah-
tevke je treba uveljaviti pred potekom garancijskega obdobja v roku dveh tednov, ko opazite okvaro. 
Uveljavljanje garancijskih zahtevkov po poteku garancijskega obdobja je izključeno. Popravilo ali 
menjava naprave ne podaljša garancijskega obdobja, niti ne predstavlja začetka novega garancijs-
kega obdobja za storitev, izvedeno na napravi ali za morebitne vgrajene nadomestne dele. To velja 
tudi pri servisih na kraju samem.

5. Za uveljavljanje vašega garancijskega zahtevka okvarjeno napravo prijavite na: 
www.Einhell-Service.com. Pripravite račun ali drugo dokazilo o vašem nakupu nove naprave. Nap-
rave, poslane brez ustreznega dokazila ali tipske tablice, so izključene iz garancijskih storitev, saj jih 
Ä¿�ÃÅŨÄÅ�ËÌÈÉÊ¿Ê¿Ɣ�Če je okvara zajeta v naših garancijskih storitvah, boste takoj prejeli popravljeno ali 
novo napravo.

Seveda bomo proti plačilu z veseljem odpravili tudi okvare na napravi, ki v garancijski obseg ne sodijo 
ali ne sodijo več. Napravo nam pošljite na spodaj naveden naslov servisa.

Opozarjamo na omejitve v okviru te garancije za obrabne, potrošne in manjkajoče dele v skladu s ser-
visnimi informacijami, opisanimi v teh navodilih za uporabo.
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Veszély! Sérülés veszélyének a lecsökkentéséhez olvassa el a használati utasítást

Vigyázat! Hordjon egy zajcsökkentį fülvédįt. A zaj behatása hallásvesztéshez vezethet.

Vigyázat! Hordjon egy védįszemüveget. Munka közben keletkező szikrák vagy a készülékből kipat-
tanó szillánk, forgács vagy a keletkező por vakulást okozhat.

Vigyázat! Viseljen egy porvédįálarcot. Fa és más anyagok megdolgozásánál az egészségre káros 
por keletkezhet. Azbeszt tartalmú anyagokat nem szabad megmunkálni!

 Minden javítási- és karbantartási munkáknál kihúzni a hálózati csatlakozót!

FŒrészszalag-vágásirány
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 � Veszély! 
A készülékek használatánál, a sérülések és a 
károk megakadályozásának az érdekébe be kell 
tartani egy pár biztonsági intézkedést. Ezért ezt 
a használati utasítást / biztonsági utasításokat 
gondosan átolvasni. Őrizze ezeket jól meg, azért 
hogy mindenkor a rendelkezésére álljanak az 
információk. Ha más személyeknek adná át a 
készüléket, akkor kérjük kézbesítse ki vele együtt 
ezt a használati utasítást / biztonsági utasításokat 
is. Nem vállalunk felelőséget olyan balesetekért 
vagy károkért, amelyek ennek az utasításnak és 
a biztonsági utasításoknak a fi gyelmen kívül ha-
gyásából keletkeznek.

1. Biztonsági utasítások

A megfelelő biztonsági utasítások a mellékelt fü-
zetecskében találhatóak!
� Veszély! 
Olvason minden biztonsági utalást és utasí-
tást el. A biztonsági utalások és utasítások 
betartásán belüli mulasztások következménye 
áramcsapás, tűz és/vagy nehéz sérülések lehet-
nek. zrizze meg a biztonsági utalásokat és 
utasításokat a jövįre nézve.

2. A készülék leírása és a szállítás 
terjedelme 

2.1 A készülék leírása (ábrák 1-24)
1. Be- / Kikapcsoló
2. Motoregység
3. Gumi futófelület
4. Gumiláb
5. Állóláb
6. Elszívócsonk
7. Fűrészszalag tekercs  alul
8. Fűrészszalag tekercs  felül
9. Feszítőcsavar
10. Harántütköző
11. Fűrészszalag vezető felül
12. Oldalfedél
13. Zár fogantyú
14. Fűrészasztal befogó
15. Fűrészasztal
16. Szögletskála
17. Asztalbetét
18. Szárnyas fogantyú a fűrészasztalhoz
19. Hüvely a fűrészasztalhoz
20. Csavar a fűrészasztalhoz

21. Excenterkar a párhuzamos ütközőhöz
22. Beigazítócsavar a párhuzamos ütközőhöz
23. Skála párhuzamos ütköző
24. Párhuzamos ütköző
25. Gépállvány
26. Fűrészszalag
27. Billenés elleni védelem
28. LED lámpa
29. Beállító fogantyú a fűrészszalag tekercshez 

felül
30. Szárnyasanya
31. Beállítókerék a fűrészszalag vezetéshez
32. Rögzítőfogantyú a fűrészszalag vezetéshez
33. Ütközőcsavar
34. Ellenanya
35. Tolóbot
36. Tolóbot-tartó
37. Vezetősín a párhuzamos ütközőhöz
38. Rögzítőcsavar a vezetősínhez
39. Támcsapágy fent, baloldalt
40. Támcsapágy fent, jobboldalt
41. Támcsapágy fent, hátul
42. Csapágyegység fent
43. Belső hatlapú csavar 5 mm
44. Támcsapágy lent, baloldalt
45. Támcsapágy lent, jobboldalt
46. Támcsapágy lent, hátul
47. Csapágyegység lent
48. Belső hatlapú csavar 4 mm
49. Nyílás
50. Burkolat
51. Betolás-burkolat
52. Rögzítőcsavar a harántütközőhöz
53. Ékszíj
54. Belső hatlapú csavar 6 mm
55. Beállítócsavar
56. Be-/ kikapcsoló LED-lámpa
57. Belső hatlapú kulcs 4 mm
58. Belső hatlapú kulcs 5 mm

2.2 A szállítás terjedelme
Kérjük a leírott szállítási terjedelem alapján 
leellenőrizni a cikk teljességét. Hiányzó részek 
esetén forduljon a cikk vásárlása után legkésőbb 
5 munkanapon belül egy érvényes vásárlási 
igazolás felmutatása mellett a szervízközponthoz 
vagy a eladóhelyhez, ahol vette a készüléket. 
Kérjük vegye ehhez fi gyelembe az utasítás végén 
a szervíz-információkban található szavatossági 
táblázatot.
• Nyissa ki a csomagolást és vegye ki óvatosan 

a készüléket a csomagolásból.
•  Távolítsa el a csomagolási anyagot valamint 

a csomagolási- / és szállítási biztosítékot (ha 
létezik).
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•  Ellenőrizze le, hogy teljes a szállítás terjedel-
me.

•  Ellenőrizze le a készüléket és a tartozékrés-
zeket szállítási károkra.

•  Ha lehetséges, akkor őrizze meg a csomago-
lást a garanciaidő lejáratának a végéig.

Veszély! 
A készülék és a csomagolási anyag nem 
gyerekjáték! Nem szabad a gyerekeknek a 
mŒanyagtasakokkal, foliákkal és aprórészek-
kel játszaniuk! Fennáll a lenyelés és a meg-
fulladás veszélye!

• Szalagfűrész
• Gumilábak (4x)
• Harántütköző
• Fűrészasztal
• Párhuzamos ütköző
• Tolóbot
• Belső hatlapú kulcs 4 mm
• Belső hatlapú kulcs 5 mm
• Biztonsági utasítások
• Eredeti üzemeltetési útmutató

3. RendeltetésszerŒi használat 

A szalagfűrész az fafajták és fához hasonló mun-
kadarabok hossz- és harántvágására szolgál, 
kiegészítően még műanyagok és nem vas-fémek 
vágására. Magnéziumot, keményfémet és edzett 
fémeket nem szabad vágni.

A készüléket csak rendeltetése szerint szabad 
használni. Ezt túlhaladó bármilyen használat, 
nem számít rendeltetésszerűnek. Ebből adódó 
bármilyen kárért vagy bármilyen fajta sérülésért a 
használó ill. a kezelő felelős és nem a gyártó.

Kerek anyagokat csak megfelelő tartóberen-
dezésekkel szabad vágni. Csak a gépnek 
megfelelő fűrészszalagokat szabad használni. 
A rendeltetésszerű használat része a biztonsági 
utasítások, valamint az összeszerelési és a has-
ználati utasításban levő üzemeltetési utasítások 
fi gyelembe vétele is.

A gépet kezelő és karbantartó személyeknek 
ezekben jártasaknak és a lehetséges veszélyek-
kel kapcsolatban kioktatottaknak kell lenniük. 
Ezen kívül legpontosabban be kell tartani az érvé-
nyes balesetvédelmi előírásokat. Figyelembe kell 
venni a munkaegészségügy és a biztonságtech-

nika terén fennálló egyébb általános szabályokat.

A gépen történő változtatások, teljesen mérté-
kben kizárják a gyártó szavatolását és az ebből 
keletkező károk megtérítését.

Bizonyos fennmaradt rizikótényezőket 
rendeltetésszerű használat esetén sem lehet 
teljes mértékben kizárni. A gép konstrukciója és 
felépítése által a következő pontok léphetnek fel:
•  A szükséges zajcsökkentő füllvédő használa-

tának mellőzésekor a hallás károsodása.
•  Zárt teremben történö használatnál az egész-

ségre káros fapor kibocsájtása.
•  Baleset veszélye a fedetlen vágókörben, a 

szerszám kézzel való megérintése által. 
•  Szerszámcserénél sérülés veszélye (vágási 

veszély).
•  Fennálló veszély a munkadarbok vagy a mun-

kadarab részeinek az elhajítása által.
•  Az ujjak zúzódása.
•  Veszélyeztetés a visszacsapódás által.
•  A megfelelő felfekvő felület hiánya által a 

munkadarab megbillenése.
•  A vágószerszám megérintése.
•  Az ágrészek és a munkadarabrészek elhajítá-

sa.

Kérjük vegye fi gyelembe, hogy a készülékeink 
rendeltetésük szerint nem az ipari, kézműipari 
vagy gyári használatra lettek konstruálva. Nem 
vállalunk szavatosságot, ha a készülék ipari, 
kézműipari vagy gyári üzemek területén valamint 
egyenértékű tevékenységek területén van hasz-
nálva.

4. Technikai adatok

Hálózati feszültség:  ................220-240 V ~ 50 Hz
Teljesítmény:  ............................................  400 W
Üresjárati fordulatszám n0 : ................ 1450 perc-1

Fűrészszalag:  ....................  1712 x 10 x 0,35 mm
Fogbeosztás fogak 25,4 mm ként:  ........ 6 fog/coll 
(fogak száma collonként)
Fürészszalag hossz min. / max.:  .1707 / 1717 mm
Fürészszalag szélesség min. / max.:  ....6 / 12 mm
Fűrészszalag sebesség V:  ................. 726 m/perc
Vágásmagasság:  ..........................  101 mm / 90°
  ........................................................  60 mm / 45°
Kinyúló rész:  ........................................... 245 mm
Asztalméret:  ..................................335 x 340 mm
Asztal dönthető:  ................................0°-tól 45°-ig
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Munkadarabnagyság max.:   490 x 490 x 101 mm
Elszívócsatlakozás:  ...............................Ø 36 mm
Védelmi osztály:  ................................................. I
Súly:  .....................................................  kb. 26 kg
  
Vigyázat! 
Zaj és vibrálás
A zaj és a vibrálási értékek az EN 61029 szerint 
lettek mérve.

Hangnyomásmérték LpA  ..................... 84,3 dB(A)
Bizonytalanság KpA  .................................. 3 dB(A)
Hangteljesítménymérték LWA .................. 96 dB(A)
Bizonytalanság KWA  ................................. 3 dB(A)

Hordjon egy zajcsökkentį fülvédįt.
A zaj befolyása hallásvesztességhez vezethet.

Csökkentse le a zajkibocsátást és a vibrálást 
egy minimumra!
•  Csak kifogástalan készülékeket használni.
•  A készüléket rendszeresen karbantartani és 

megtisztítani.
•  Illessze a munkamódját a készülékhez.
•  Ne terhelje túl a készüléket.
•  Hagyja adott esetben leellenőrizni a készü-

léket.
•  Kapcsolja ki a készüléket, ha nem használja.

Fennmaradt rizikók
Akkor is ha elįírás szerint kezeli az elektro-
mos szerszámot, mégis maradnak fennma-
radó rizikók. Ennek az elektromos szerszám-
nak az építésmódjával és kivitelézésével 
kapcsolatban a következį veszélyek léphet-
nek fel:
1.  Tüdőkárok, ha nem visel megfelelő 

porvédőmaszkot.
2.  Hallás károsodás, ha nem visel megfelelő 

zajcsökkentő fülvédőt.

5. Üzembevétel elįtt

A gépet stabilan kell felállítani, ez annyit jelent, 
hogy feszesen rá kell csavarozni egy munkapad-
ra, vagy egy biztos lábazatra. Erre a célra a gép-
lábban rögzítőlyukak találhatóak.
•  A fűrészasztalnak helyesen fel kell szerelve 

lennie.
•  Üzembevétel előtt minden burkolatnak és biz-

tonsági berendezésnek szabályszerűen fell 
kell szerelve lennie.

•  A fűrészszalagnak szabadon kell tudni futnia.
•  Ügyeljen a már megmunkált fán idegen tes-

tekre, mint például szögekre vagy csavarokra 
stb..

•  Mielőtt üzemeltetné a be-/ kikapcsolót, bi-
zonyosodjon meg arról, hogy a fűrészszalag 
helyesen fel van szerelve és a mozgatható 
részek könnyű járatúak.

•  Győzödjön meg a gép rákapcsolása előtt 
arról, hogy a típustáblán megadott adatok 
megegyeznek a hálózati adatokkal.

Vigyázat! A szalagfűrészen történő minden 
karbantartási, átszerelési és szerelési munka előtt 
kihúzni a hálózati csatlakozót.
Vigyázat! A fűrészszalag (26) megérintésénél 
védőkesztyűket hordani.

5.1 Összeszerelés (ábrák 1-tįl - 4-ig)
Figyelmeztetés! Vegye fi gyelembe az összeszere-
lésnél a gép súlyát és vegyen még egy személyt 
segítségül!
•  Tegye fel a 4 gumilábat (4) az állóláb (5) sar-

kaira.
•  Miután stabilan fel lett állítva a gép, kihúzni 

ütközésig a billenés elleni védelmet (27).
•  Ahhoz hogy a fűrészszalag melett el fel tudja 

szerelni a fűrészasztalt (15), elősször le kell 
szerelni a fűrészasztalról (15) a vezetősínt 
(37). Eressze ahhoz meg a fűrészasztal (15) 
alsó oldalán levő rögzítő csavarokat (38). Le-
venni a vezetősínt (37).

•  A gép hátulsó oldaláról feltenni a fűrészasztalt 
(15).

 Utasítás! A fűrészasztal befogóban (14) levő 
üregeken keresztül kell bevezetni a csavart 
(20) (hasonlísd össze a 4a képpel).

•  Feltenni a csavarra (20) a hüvelyt (19) 
és a szárnyas fogantyút (18), és fixálni a 
fűrészasztalt (15).

•  A leszerelés az ellenkező sorrendben törté-
nik.

5.2 A fŒrésszalag megfeszítése (ábra 2/5)
•  Utasítás! A fűrész hosszabb üzemszüne-

te esetén feszesség mentessé kell tenni 
a fűrészszalagot, ez annyit jelent, hogy a 
fűrész bekapcsolása előtt le kell ellenőrizni a 
fűrészszalag feszességet.

•  Ahhoz hogy le tudja ellenőrizni a fűrészszalag 
feszességét, nyissa ki a zár foganytú (13) me-
gersztése által mind a két oldalfedelet (12).

•  A fűrészszalag helyes feszességét a két 
fűrészszalag tekercs (7, 8) kb. közepén a 
fűrészszalagra történő oldali ujjnyomás által 
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lehet megállapítani. Ennél a fűrészszalagot 
(26) csak minimálisan (kb. 1-2 mm-re) lehes-
sen nyomni.

•  Egy elegendően megfeszített 
fűrészszalagnak, ha ujjal ráüt, akkor egy fé-
mes hangzása van.

•  A fűrészszalag (26) megfeszítéséhez a 
feszítőcsavart (9) az óramutató járásának 
megfelelő irányba csavarni.

•  Miután beállította a fűrészszalag feszességét, 
ellenőrizze le a fűrészszalag tekercseken (7, 
8) a fűrészszalag futási pozícióját. Ha szük-
séges, akkor be kell állítania a fűrészszalagot 
(lásd az 5.3-at).

•  Csukja be mind a két oldalfedelet (12). 
Nyomja ütközésig a gépállványhoz (25) az 
oldalfedelet. Az oldalfedélnek egy kattanási 
zajjal hallhatóan be kell reteszelnie. A nyomva 
tartott oldalfedélnél (12) feszesre csavarozni 
a zár fogantyút (13).

•  Utasítás! Ha hosszabb ideig nem lesz hasz-
nálatban, akkor lazítsa meg a fűrészszalagot, 
azért hogy ne legyen túlnyújtva. A 
fűrészszalag (26) meglazításához kb. 3 fordu-
lattal az óramutató járásával ellenkező irány-
ba csavarni a feszítőcsavart (9).

•  Figyelmeztetés! Túl magas feszességnél el-
törhet a fűrészszalag.

•  Figyelmeztetés! Túl csekély feszességnél 
túlforoghat a meghajtott fűrészszalag tekercs 
(7), ami által akkor leáll a fűrészszalag.

5.3 A fŒrészszalag beállítása (ábra 2/6)
•  Utasítás! Mielőtt el tudná végezni a 

fűrészszalag beállítását, helyesen feszítve 
kell lennie a fűrészszalagnak (lásd az 5.2-őt).

•  Nyissa ki a zár fogantyú (13) megeresztése 
által mind a két oldalfedelet (12). 

•  A felső fűrészszalag tekercset (8) lassan 
addig az óramutatú forgási irányába csavarni 
kézzel, amig a fűrészszalag (26) be nem ért 
egy meghtározott pozícióba.

•  A fűrészszalagnak (26) fel kellene feküdnie a 
gumi futófelületre (3), aminél a fűrészszalag 
fogai nem érintik meg a gumi futófelületet! A 
fűrészszalag (26) fogainak a gumi futófelület 
(3) előtt ki kellen állniuk (hasonlísd össze a 
6b ábrával). Ha nem ez lenne az eset, akkor 
korrigálni kell a felső fűrészszalag tekercs (8) 
döntési szögét.

•  Eressze meg a szárnyas anyát (30), azért 
hogy el tudja fordítani a beállító fogantyút 
(29).

•  Ha a fűrészszalag (26) jobban a fűrészszalag 
tekercs (8) hátsó oldala felé fut, ez annyit 

jelent, hogy a gépállvány (25) irányába, 
akkor a beállító fogantyút (29) az óramu-
tató járásával ellenkező irányba kell csa-
varni. A fűrészszalag (26) fekvésének a 
leellenőrzéséhez csavarja a másik kézzel 
lassan a fűrészszalag tekercset (7).

•  Ha a fűrészszalag (26) a fűrészszalag tekercs 
(8) elülső oldal felé fut, akkor a beállító fogan-
tyút (29) az óra mutatójának a forgási irányá-
ba kell csavarni.

•  A szárnyasanya (30) feszesre csavarozása 
által fixálni a beállítását a felső fűrészszalag 
tekercsen (8).

•  Csukja be mind a két oldalfedelet (12). Nyom-
ja ütközésig a gépállványhoz (25) az oldal-
fedelet. Az oldalfedélnek egy kattanási zajjal  
hallhatóan be kell reteszelnie. A nyomva 
tartott oldalfedélnél (12) feszesre csavarozni 
a zár fogantyút (13).

5.4 Támcsapágyat beállítani (ábrák 7–10)
•  Minden fűrészszalagcsere után újra be kell 

állítani az alsó és a felső fűrészszalag vezeté-
sen a támcsapágyakat.

•  Utasítás! Mielőtt beállítaná a támcsapá-
gyakat, be kell állítania az 5.2-ő szerint a 
fűrészszalagfeszességet valamint az 5.3-
om szerint a fűrészszalag (26) pozícióját a 
futógörgőkön.

•  Utasítás! A támcsapágyak csak a 
fűrészszalagot (26) támasztják a vágá-
si folyamat ideje alatt. Üresmenetben a 
fűrészszalagnak nem kellene megérintenie a 
támcsapágyat.

5.4.1 A felsį támcsapágyat beállítani   
(ábrák 7/8)

•  A felső fűrészszalagvezetést (11) a közepes 
magasságra állítani be (lásd az 5.5-öt)

•  Eressze meg a 4 mm belső hatlapú kulccsal 
(57) a támcsapágyon a belső hatlapú csa-
varokat fent baloldalt (39), jobboldalt (40) és 
hátul (41).

•  Annyira eltolni a támcsapágyakat (39, 40, 41) 
amig a fűrészszalagot (26) éppen, hogy még 
csak meg nem érintik (max. 0,5 mm távolság)

•  Ismét feszesre meghúzni a belső hatlapú 
kulccsal (57) a belső hatlapú csavarokat.

•  Utasítás! Ha egy másik szélességű 
fűrészszalagot szerel fel, akkor eltolhatja a 
komplett felső csapágyegységet (42), ami 
által mind a 3 támcsapágyat (39, 40, 41) 
egyszerre el lehet tolni.

•  Eressze ehhez meg az 5 mm belső hatlapú 
kulccsal (58) az 5 mm belső hatlapú csavart 
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(43). Tolja addig el a felső csapágyegysé-
get (42), amig a hátsó támcsapágy (41) 
éppen, hogy még csak meg nem érinti a 
fűrészszalagot (távolság max. 0,5 mm). 
Azután ismét feszesre húzni a belső hatlapú 
csavart (43).

•  Vigyázat! A fűrészszalag használhatatlan 
lesz, ha az oldali támaszcsapágyak (39, 40) 
megérintik a fűrészszalag fogait! A belső hat-
lapú csavarral (43) beállítani az oldali támas-
zcsapágyak mélységét.

5.4.2 Az alsó támcsapágyat beállítani  
(ábrák 9a-10)

•  Leszerelni a fűrészasztalt (15). (lásd az 5.1-
et)

•  Nyissa ki a zár fogantyú (13) megeresztése 
által az alsó oldalfedelet (12).

•  Előre elfordítani a burkolatot (50), úgy hogy 
hozzáférhetők legyenek a támaszcsapágyak.

•  Eressze meg a 4 mm belső hatlapú kulccsal 
(57) a támcsapágyon a belső hatlapú csava-
rokat lent baloldalt (44) és jobboldalt (45).

•  Eressze meg alul hátul (46) a belső hatlapú 
csavart a támcsapágyon, azáltal hogy a 4 mm 
belső hatlapú kulcsot (57) átvezeti a nyíláson 
(49) és ráteszi a belső hatlapú csavarra.

•  Annyira eltolni a támcsapágyakat (44, 45, 46) 
amig a fűrészszalagot (26) éppen, hogy csak 
meg nem érintik (max. 0,5 mm távolság)

•  Ismét feszesre meghúzni a belső hatlapú 
kulccsal (57) a belső hatlapú csavarokat.

•  Utasítás! Ha egy másik szélességű 
fűrészszalagot szerel fel, akkor eltolhatja a 
komplett alsó csapágyegységet (47), ami által 
mind a 3 támcsapágyat (44, 45, 46) egyszerre 
el lehet tolni.

•  Eressze ehhez meg a 4 mm belső hatlapú 
kulccsal (57) a 4 mm belső hatlapú csavart 
(48). Tolja addig el az alsó csapágyegysé-
get (47), amig a hátsó támcsapágy (46) 
éppen hogy még csak meg nem érinti a 
fűrészszalagot (távolság max. 0,5 mm). 
Azután ismét feszesre húzni a belső hatlapú 
csavart (48).

•  Utasítás! A fűrészszalag használhatatlan lesz, 
ha az oldali támcsapágyak (44, 45) megérin-
tik a fűrészszalag fogait! A belső hatlapú csa-
varral (48) beállítani az oldali támcsapágyak 
mélységét.

•  Az oldalfedelet (12) újra bezárni. 

Utasítás! Miután beállította a felső valamint az 
alsó támcsapágyat:
•  Csavarja kézzel egy pár fordulattal a 

fűrészszalag tekercset.
•  Ellenőrizze le a támcsapágyak beállítását és 

adott esetben még után jusztírozni őket.

5.5 A felsį fŒrészszalag beállítása 
(11-es ábra)

•  Meglazítani a rögzítőfogantyút (32).
•  A fűrészszalagvezetőt (11), a beállítókerék 

(31) csavarása által olyan közelre leengedni a 
vágásra szánt anyagra, amennyire csak lehet 
(távolság kb. 2-3 mm)

•  Ismét feszesre húzni a rögzítőfogantyút (32).
•  A beállítást minden vágási folyamat előtt le 

kell ellenőrizni illetve újra be kell állítani.

5.6 A fŒrészasztalt 90°-ra beigazítani 
(12-es ábra)

•  A maximális magasságra beállítani a 
fűrészszalagvezetést (lásd az 5.5-öt).

•  Eressze meg a szárnyas fogantyút (18) (lásd 
az 5.1-et).

•  Lazítsa meg az ellenanyát (34).
•  Beilleszteni a fűrészszalag (26) és a 

fűrészasztal (15) között a 90°-szögletet (a). (A 
szöglet (a) nincs a szállítás terjedelmében)

•  A fűrészasztalt (15) az ütközőcsavarnak (33) 
a belső hatlapú kulcs (57) általi be vagy kics-
avarása által addig megdönteni, amig a szög 
a fűrészszalaghoz (26) pont 90° nem lesz.

•  Az ellenanyát (34) ismét feszesre húzni azért, 
hogy rögzítse a beállítást.

•  A szárnyas fogantyú (18) által ismét rögzíteni 
a fűrészasztalt (15).

5.7 Melyik fŒrészszalagot használni
A szalagfűrésszel leszállított  fűrészszalag, uni-
verzális használatra lett előrelátva. A fűrészszalag 
kiválasztásakor a következő kritériumokat kell 
fi gyelembe venni:
•  Egy keskeny fűrészszalaggal kisebb rádius-

zokat tud vágni mint egy szélessel.
•  Egy széles fűrészszalagot akkor használ az 

ember, ha egy egyenes vágást akar elvé-
gezni. Ez főleg fa vágásnál fontos, mivel a 
fűrészszalag tendeciája a fa erezetének a 
követése és ezáltal könnyen eltérhet a kívánt 
vágási vonaltól

•  A finomfogazatú fűrészszalagok simáb-
ban vágnak, de lasabban is mint a durva 
fűrészszalagok.

Vigyázat! Soha ne használjon elgörbült vagy 
beszakadozott fŒrészszalagokat!
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5.8 A fŒrészszalag cseréje (1/13-as ábra)
•  Nyissa ki a zár fogantyú (13) megeresztése 

által mind a két oldalfedelet (12).
•  Leszerelni a vezetősínt (37) (lásd az 5.1-et)
•  45°-ra megdönteni a fűrészasztalt (15).
•  Előre elfordítani a burkolatot (50).
•  Ismét 90°-ra állítani a fűrészasztalt (15).
•  Felfelé kihúzni a betolás-burkolatot (51).
•  Beállítani a fűrészszalagvezetést (11) a 

fűrészasztal (15) és a gépház (25) közötti ma-
gasság közepes magasságára.

•  A feszítőcsavarnak (9) az óramutató járásával 
ellenkező irányába való csavarása által me-
gereszteni a fűrészszalagot (26).

•  Levenni a fűrészszalagot (26) a fűrészszalag 
tekercsről (7, 8) és kivenni a fűrészasztalban 
(15) lévő rovátkán keresztül.

•  Az új fűrészszalagot (26) ismét feltenni a két 
fűrészszalag tekercsen (7, 8). 

•  Vigyázat! Figyelembe venni a forgási irányt, 
a fogak vágási hajlásának a futási irányba 
kell mutatnia, ez annyit jelent, hogy a felső 
fűrészszalag vezetőtöl (11) lefelé mutatni. 
(lásd a nyilat a felső oldalfedélen (12)).

•  Ismét betenni a betolás-burkolatot (51).
•  45°-ra megdönteni a fűrészasztalt azért, hogy 

hátra fordítsa a burkolatot (50), a fűrészasztalt 
(15) ismét beigazítani 90°-ra és ismét felsze-
relni a vezetősínt (37).

•  Megfeszíteni és beállítani az új fűrészszalagot 
(26) valamint beállítani az alsó támcsapágyat 
(lásd az 5.2-őt, 5.3-at, 5.4-et).

•  Bezárni az oldalfedelet (12).
•  Figyelmeztetés! Minden fűrészlapcsere 

után leellenőrizni, hogy a fűrészszalag 
(26) függőleges állásban, úgymint 45°-os 
fűrészasztal (15) döntésnél, szabadon fut-e 
az asztalbetétben (17). 

•  Mielőtt a fűrésszel újra dolgozna, meg kell 
vizsgálni a védő berendezések működését.

5.9 A szalagfŒrész tekercseken levö gumi-
futófelület  kicserélése (14-es ábra)

A szalagfűrész tekercseinek (7/8) a gumi futófe-
lületei (3) egy idő után, a fűrészszalag éles fogai 
által elkopnak és akkor ki kell őket cserélni.
•  Kivenni a fűrészszalagot (26) (lásd a 5.8-at)
•  A gumi futófelület (3) szélét egy kis csavar-

behajtóval (b) megemelni és akkor lehúzni a 
felső szalagfűrész tekercsről (8). (A csavarbe-
hajtó (b) nincs a szállítás terjedelmében)

•  Az alsó szalagfűrész tekercsnél (7) analógus-
an kell eljárni.

•  Felhúzni az új gumi futófelületet (3) és megint 
felszerelni a fűrészszalagot (26).

•  Megfeszíteni és beállítani az új fűrészszalagot 
(26) valamint beállítani a felső és az alsó 
támcsapágyat (lásd az 5.2-őt, 5.3-at, 5.4-et).

5.10 Az asztalbetét kicserélése (15-ös ábra)
Kopás vagy megrongálás esetén ki kell cserélni 
az asztalbetétet (17), mert különben magasabb 
sérülési veszély áll fenn.
•  Eressze meg egy csillagcsavar-csavarbe-

hajtóval (c) az asztalbetét (17) rögzítő csavar-
ját. (a csillagcsavar-csavarbehajtó (c) nincs a 
szállítás terjedelmében)

•  Felfelé kivenni az elkopott asztalbetétet (17).
•  Az új asztalbetét beszerelése az ellenkező 

sorrendben történik.

5.11 Elszívócsonk (2-es ábra)
A szalagfűrész a forgácshoz egy elszívócsonk-
kal (6) van felszerelve. Csatlakoztassa rá a 
szalagfűrészt egy forgácselszívó szerelvényre 
(nincs a szállítás terjedelmében), azáltal hogy az 
elszívó szerelvény tömlőjét rácsatlakoztasa az 
elszívócsonkra (6).

5.12 Tolóbot-tartó (16-os ábra)
A tolóbotot (35), ha nincs használatban, akkor 
mindig a tartón (36) kell megőrizni.

6. Kezelés

6.1 Be-/ kikapcsoló (17-es ábra)
•  A zöld gomb „I” nyomása által lehet a fűrészt 

bekapcsolni.
•  A fűrész újboli kikapcsolásához, meg kell 

nyomni a piros „0” gombot.
•  A szalagfűrész egy legkisebb feszültségi 

kapcsolóval van felszerelve. Áramszünet után 
újra be kell kapcsolni a szalagfűrészt.

6.2 LED-lámpa (ábra 4/17)
•  A munkarészleg jó megvilágításához a terem-

megvilágításhoz kiegészítően még használni 
lehet az LED-lámpát (28). Az LED-lámpa (56) 
be-/kikapcsolója direkt a be-/kikapcsoló (1) 
fölött található.

•  Bekapcsolni: Kapcsolóállás „ „
•  Kikapcsolni: Kapcsolóállás „OFF“

6.3 Párhuzamos ütközį (18-as ábra)
•  A párhuzamos ütközőt (24) a fűrészasztalon 

(15) a fűrészszalagtól (26) balra és jobbra fel 
lehet szerelni.

•  A párhuzamos ütközőt (24) a fűrészasztalon 
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(15) be kell tenni a vezetősínébe (37).
•  A vezetősínen (37) levő skála (23) segítségé-

vel lehet a párhuzamos ütközőt (24) a kívánt 
mértékre beállítani.

•  Az excenterkar (21) nyomása által lehet a 
párhuzamos ütközőt a kívánt pozícióban bes-
zorítani.

•  Utasítás! Ha nem lenne elegendő a párhuz-
amos ütköző (24) feszítőereje, akkor ezt nö-
velni tudja a párhuzamos ütköző (24) hátulsó 
végén levő beigazító anyával (22).

6.4 Ferde vágások (4-es ábra)
Ahhoz hogy ferde vágásokat végezzen el párhuz-
amossan a fűrészszalaghoz (26), 0°-tól - 45°-ig 
meg tudja dönteni a fűrészasztalt (15).
•  Meglazítani a szárnyas fogantgyút (18).
•  A fűrészasztalt (15) addig dönteni, amig a 

szögskálán (16) a kívánt szögmérték be ninc-
sen állítva.

•  Ismét feszesre húzni a szárnyas fogantyút 
(18).

•  Figyelem: Döntött  fűrészasztalnál (15), a 
párhuzamos ütközőt (24) a munkairányba, a 
fűrészszalagtól (26) jobbra, a lefelé irányított 
oldalra kell feltenni (amennyiben a munkadar-
ab szélessége ezt engedélyezi), azért hogy 
biztosítsa a munkadarabot lecsúszás ellen.

6.5 Harántütközį (1-es ábra)
•  Tolja a fűrészasztal (15) horonyába a 

harántütközőt (10).
•  A harántütközőt (10) fel tudja használni arra, 

hogy szögvágásokat végezzen el keresztbe a 
fűrészszalaghoz (26).

•  Meglazítani a rögzítőcsavart (52).
•  Beállítani a harántütközőt a kívánt szögmérté-

kre.
•  Ismét feszesre húzni a rögzítőcsavart (52).

Veszély!
Ne használja sohasem egyidejűleg a 
harántütközőt (10) és a párhuzamos ütközőt 
(24). A munkadarab egyidejűleges vezetése a 
párhuzamos ütközővel (24) és a hareántütközővel 
(10) növeli a valószínűséget arra, hogy beszorul 
a fűrészszalag és hogy egy visszacsapódásra 
kerül sor!

7. Üzem

Figyelmeztetés!
•  Minden új beállítás után, a beállított mértékek 

felülvizsgálatára egy próbavágást ajánlunk.
•  Minden vágási eljárásnál a 

fűrészszalagvezetőt (11) olyan közel kell a 
munkadarabhoz állítani amennyire csak lehet 
(lásd az 5.5-öt).

•  A munkadarabot mindig mind a két kézzel kell 
vezetni és a fűrészasztalon (15) laposan tar-
tani, azért hogy elkerülje a fűrészszalag (26) 
beszorulását.

•  Az adagolásnak mindig egy egyenletes 
nyomás által kell történnie, amelyik éppen 
elegendő ahhoz, hogy a fűrészszalag problé-
ma nélkül az anyagon keresztül vágjon, és ne 
blokkoljon.

•  Minden vágási folyamatnál, ahol fel lehet 
mindig használni a párhuzamos ütközőt (24) 
vagy a harántütközőt (10).

•  Jobb egy vágást egy munkamenetben vé-
ghezvinni, mint több részletben, amelyek 
esetleg még a munkadarab visszahúzását is 
szükségessé teszik. Ha egy visszahúzást mé-
gsem lehetne elkerülni, akkor a szalagfűrészt 
előtte ki kell kapcsolni és a munkadar-
abot csak akkor visszahúzni, miután a 
fűrészszalag (26) nyugalmi helyzetbe került.

•  Fűrészelésnél a munkadarabot mindig annak 
a leghosszabb oldalánál fogva kell vezetni.

Veszély! Keskeny munkadarabok megmunká-
lásánál okvetlenül kell egy tolóbotot használni. A 
tolóbotot (35) mindig kéznél kell, a fűrész oldalán 
arra előrelátott tartón (36) megőrizni.

7.1 Hosszvágások véghezvitele (19-es ábra)
Ennél hosszirányba lesz átvágva egy munkadar-
ab.
•  Beállítani a párhuzamos ütközőt (24) a 

fűrészszalag (26) bal oldalán (amennyiben le-
hetséges), a kívánt széleségnek megfelelően.

•  A fűrészszalag vezetőt (11) leengedni a mun-
kadarabra. (lásd az 5.5-öt)

•  Bekapcsolni a fűrészt.
•  A munkadarabnak az egyik szélét jobb kéz-

zel, a párhuzamos ütköző (24) ellen nyomni, 
mig a lapos oldala felfekszik a fűrészasztalra 
(15).

•  A munkadarabot egy egyenletes előretolással 
a párhuzamos ütköző (24) mentén a 
fűrészszalagba (26) tolni.

•  Fontos: Hosszú munkadaraboknak biztosítva 
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kell lenniük a vágási folyamat végéni lebil-
lenés ellen (mint például legurulás ellenni 
állvánnyal stb.)

7.2 Ferdevágások véghezvitele (20-as ábra)
•  Beállítani a fűrészasztalt a kivánt szögletre 

(lásd a 6.4-et).
•  A (7.1) alatt leírottak szerint elvégezni a 

vágást.

7.3 Harántvágások véghezvitele (21-es ábra)
•  A fűrészasztal (15) horonyába betolni a 

harántütközőt (10) és beállítani a kívánt szög-
mértékre. (lásd az 6.5-öt)

•  A fűrészszalag vezetőt (11) leengedni a mun-
kadarabra. (lásd az 5.5-öt)

•  A munkadarabot feszesen a harántütköző 
(10) ellen nyomni.

•  Bekapcsolni a fűrészt.
•  A vágás elvégzéséhez a harántütközőt (10) 

és a munkadarabot a fűrészszalag irányába 
tolni.

•  Figyelmeztetés! Mindig a vezetett munkadar-
abot fogni, sohasem a szabad munkadarabot, 
amely le lesz vágva.

•  A harántütközőt (10) mindig annyira 
előretolni, amig teljesen át nincs vágva a 
munkadarab.

7.4 Szabadkézi vágások (22-es ábra)
Egy szalagfűrésznek a legfontosabb ismertetőjele 
a görbék és a körsugarak probléma nélküli vágá-
sa.
•  A fűrészszalag vezetőt (11) leengedni a mun-

kadarabra. (lásd az 5.5-öt) 
•  Bekapcsolni a fűrészt.
•  A munkadarabot erősen a fűrészasztalra (15) 

nyomni és lassan a fűrészszalagba (26) tolni. 
•  A szabadkézi vágásoknál egy kisebb 

előretolási sebességgel kellene dolgoznia, 
azért hogy a fűrészszalag (26) követni tudja a 
kívánt vonalat.

•  Sok esetben segítő, a görbéket és a sarko-
kat kb. 6 mm távolságra a vonaltól durván 
kifűrészelni. 

•  Ha olyan görbéket kell fűrészelnie, amelyek a 
felhasznált fűrészszalagnak túl szűkek, akkor 
segítő vágásokat kell fűrészelni a görbék 
elülső oldaláig, úgy hogy ezek fahulladé-
kok lesznek, ha a végleges rádiusz ki lesz 
fűrészelve.

8. Szállítás

A szalagfűrészt úgy szállítsa, hogy az egyik kéz-
zel az állólábnál (5) és a másikkal a gépállványnál 
(25) fogva tartsa. Figyelem! Ne használja az 
elválasztó védőberendezéseket sohasem a me-
gemeléshez vagy a szállításhoz.

9. Tisztítás, karbantartás és 
pótalkatrész megrendelés

Veszély!
Minden féle beállítás, karbantartás vagy hely-
reállítás előtt kihúzni a hálózati csatlakozót.

9.1 Tisztítás
•  Tartsa a védőberendezéseket, szellőztető 

réseket és a gépházat annyira por- és piszok-
mentesen, amennyire csak lehet. Dörzsölje 
le a készüléket egy tiszta posztóval vagy 
pedig fújja ki alacsony nyomás alatt sűrített 
levegővel.

•  Ajánljuk, hogy minden használat után azonnal 
kitisztítsa a készüléket.

•  A készüléket rendszeresen egy nedves 
posztóval és egy kevés kenőszappannal 
megtisztítani. Ne használjon tisztító vagy oldó 
szereket; ezek megtámadhatják a készülék 
műanyagrészeit. Ügyeljen arra, hogy ne kerül-
jön víz a készülék belsejébe. A víz elektromos 
készülékbe való behatolása megnöveli az 
áramcsapás veszélyét.

9.2 Karbantartás
A készülék belsejében nem található további 
karbantartandó rész.
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9.3 Pótalkatrészek és tartozékok 
megrendelése:

Pótalkatrész megrendelésénél a következő ada-
tokat kellene megadni:
• A készülék típusát
• A készülék cikk-számát
• A készülék ident- számát
• A szükséges pótalkatrész  pótalkatrész 

számát
Aktuális árak és információk a www.Einhell-Ser-
vice.com alatt találhatóak.

Tipp! Egy jó munkaeredmény 
érdekébe a  kiváló 
minįségŒ tartozékait ajánl-
juk! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

9.4 Az ékszíj feszességnek a beállítása  
(ábra 23/24)

Ellenőrizze rendszeresen le, hogy eléggé meg 
van e feszítve az ékszíj (53). Ha túl kicsi lenne a 
feszessége, akkor ezt utánna tudja igazítani:
•  A motoregység (2) tartójában levő hosszúlyuk 

által lehet ezt magasságban beállítani. 
•  Eressze meg mind a két 6 mm belső hatlapú 

csavart (54) és nyomja lefelé a motoregysé-
get (2). (a 6 mm belső hatlapú kulcs nincs a 
szállítás terjedelmében) 

•  Miután elérte az ékszíj (53) elegendő fes-
zességét, csavarozza ismét feszesre a 6 mm 
belső hatlapú csavarokat (54). 

•  Vigyázat! A feszesség beállítása után bizto-
sítani kell, hogy a motortengely és az alsó 
fűrészszalag tekercs (7) tengelye párhuzamo-
san legyenek egymáshoz. 

•  Ha nem ez lenne az eset, akkor korrigálja a 
két beállító csavarral (55) a motoregység (2) 
döntését.

10. Megsemmisítés és 
újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csoma-
golás nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható 
vagy pedig visszavezethető a nyersanyagi 
körforgáshoz. A készülék és annak a tartozé-
kai különböző anyagokból állnak, mint például 
fémből és műanyagokból. Defektes készülékek 
nem tartoznak a házi hulladékok közé. Szakszerű 
megsemmisítéshez le kellene adni a készüléket 
egy megfelelő gyűjtőhelyen. Ha nem ismer 
gyűjtőhelyeket, akkor érdeklődjön ütánna a köz-
ségi önkormányzatnál.

11. Tárolás

A készüléket és a készülék tartozékait egy sötét, 
száraz és fagymentes valamint gyerekek számára 
nem hozzáférhető helyen tárolni. Az optimális 
tárolási hőmérséklet 5 és 30 °C között van. Az 
elektromos szerszámot az eredeti csomagolás-
ban őrizni.
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 Csak az EU-országoknak

Ne dobja az elektromos szerszámokat a háztartási hulladék közé!

Az elektromos és elektronikus-öregkészülékek 2012/19/EG európai irányvonala és anemzeti jogba való 
átvétele szerint az elhasznált elektromos szerszámokat szétválasztva kell összegyüjteni és vissza kell 
vezetni egy környezetvédelemnek megfelelő újrafelhasználáshoz.

Recycling-alternatívák a visszaküldési felszólításhoz:
Az elektromos készülék tulajdonosa, a tulajdon feladása esetében köteles a visszaküldés helyett alter-
nativ a szakszerű értékesítéssel kapcsolatban összedolgozni. Az öreg készüléket ehhez egy visszavevő 
helynek is át lehet hagyni, amely elvégzi a nemzeti körforgásipari- és hulladéktörvények értelmében 
levő megsemmisítést. Ez nem érrinti az öreg készülékek mellékelt elektromos alkotórészek nélküli tarto-
zékait és segítőeszközeit 

A termékek dokumentációjának és a kisérőpapírjainak az utánnyomtatása vagy egyébb sokszorosítása, 
kivonatosan is csak az iSC GmbH kihangsúlyozott beleegyezésével engedélyezett. 

Technikai változtatások jogát fenntartva
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  Szervíz-információk 

A garanciaokmányokban megnevezett minden országban kompetens szervíz-partnereket tartunk fenn, 
akik kontaktusi lehetőségét kérjük vegye ki a garanciaokmányból. Ezek minden szervíz-ügyben mint 
javítás, pótalkatrész- és gyorsan kopó rész-ellátás vagy a fogyóeszközök megrendelhetőségével kapc-
solatban a rendelkezésére állnak.

Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a következő részek már használat szerinti vagy termés-
zetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő részekre van mint fogyóeszközökre szükség.

Kategória Példa
Gyorsan kopó részek* Vezetőgörgő, ékszíj
Fogyóeszköz/ fogyórészek* Fűrészszalag
Hiányzó részek

 * nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

Hiányok vagy hibák esetén kérjük a hibaesetet a www.Einhell-Service.com alatt bejelenteni. Kérjük 
ügyeljen egy pontos hibaleírásra és felelje meg mindenesetre a következő kérdéseket:

• Működött már egyszer a készülék, vagy elejétől kezdve már defekt volt?
• Feltünt Önnek a defekt fellépése előtt valami a készüléken (tünet a defekt előtt)?
• Az Ön véleménye szerint mi a készülék hibás működése (főtünet)?  

Írja le ezt a hibás működést.
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 Garanciaokmány 

Tisztelt Vevő,
termékeink szigorú minőségi ellenőrzés alá vannak vetve. Ha ez a készülék mégis egyszer nem 
működne kifogástalanul, akkor azt nagyon sajnáljuk és kérjük Önt forduljon a szervízszolgáltatásunkhoz 
amely ebben a garanciakártyában megadott cím alatt található. Szívesen állunk a rendelkezésére telefo-
non is, az alul megadott szervízszám alatt. A garanciaigény érvényesítésével kapcsolatban a következő 
érvényes:
1. Ezek a garanciafeltételek csak kizárólagosan a fogyasztóknak szólnak, ez annyit jelent hogy ter-

mészetes személyeknek, akik nem szánják ezt a terméket sem üzemszerű sem egyébb önálló 
tevékenységeik körén belül használni. Ezek a garanciafeltételek szabályozzák a kiegészítő garan-
ciateljesítményeket, amelyeket a lent megnevezett gyártó a vásárlóknak az új készülékeire igér a 
törvényileg előírt garanciaszolgálathoz kiegészítően. A jogi szavatossági igényei, nincsennek ez a 
garnacia által érintve. A garanciateljesítményünk az Ön számára díjmentes.

2. A garanciateljesítmény csak kizárólagosan az Ön által, a lent megnevezet gyártótol megvásárolt új 
készüléken felmerülő olyan hibákra terjed ki, amelyek bebizonyíthatóan egy anyaghibán vagy egy 
gyári hibán alapszanak és korlátolva van választásunk szerint, vagy ezeknek a hibáknak az elhárí-
tására vagy a készülék kicserélésére.
Kérjük vegye fi gyelembe, hogy a készülékeink rendeltetésük szerint nem az ipari, kézműipari vagy 
szakmai használatra lettek konstruálva. Ezért a garanciaszerződés nem jön létre, ha a készülék 
a garancia ideje alatt kisipari, kézműipari vagy ipari üzemek területén lett használva vagy ha, 
egyenértékű igénybevételnek lett kitéve.

3. A szavatosságunk alol ki vannak véve: 
- olyan károk a készüléken, amelyek az összeszerelési utasítás fi gyelmen kívül hagyása vagy ame-
lyek a nem szakszerű felszerelés, a használati utasítás fi gyelmen kívül hagyása (mint például egy 
rossz hálózati feszültségre vagy áramfajtára való rákapcsolás), vagy a karbantartási és biztonsági 
határozatok fi gyelmen kívül hagyása vagy a készüléknek egy nem normális környezeti feltételeknek 
történő kitétele vagy egy hiányos ápolás és karbantartás által keletkeztek. 
- károk a készüléken, amelyek egy rossz bánásmód vagy nem szakszerű használatok (mint például 
a készülék túlterhelése vagy nem engedélyezett betétszerszámok vagy tartozékok használata), 
idegen testeknek a készülékbe levő behatolása (mint például homok, kövek és por, szállítási károk), 
erőszak kifejtése vagy idegenkezűség (mint például leesés általi károk) által jöttek létre. 
- károk a készüléken vagy a készülék részein, amelyek a használatnak megfelelő, szokásos vagy 
egyébb természetes elkopásra vezethetőek vissza.

4. A garancia időtartama 24 hónap és a készülék vásárlasi napjával kezdődik. Garanciaigényeket a 
garancia idő lejárata előtt kell, két héten belül, a defekt felismerése után érvényesíteni. Ki van zárva 
a garanciaigények érvényesítése a garanciaidő letelte után. A készülék javítása vagy kicserélése 
nem hosszabbítja meg a szavatosság idejét, se nem indul ez a teljesítmény által egy új garanciaidő 
a készülékre vagy az esetleg beépített pótalkatrészekre. Ez egy helyszíni szervíz esetében is érvé-
nyes.

5. A garanciajogának az érvénysítéséhez kérjük jelentse be a defektes készüléket a következő cím 
alatt: www.Einhell-Service.com. Kérjük tartsa készenlétben az új készülék ön általi vásárlásának a 
bizonylatát vagy más igazolásait. Olyan készülékeket, amelyek megfelelő igazolás vagy típustábla 
nélkül kerülnek beküldésre, azok hiányzó hozzárendelési lehetőség miatt ki vannak zárva a garnci-
ateljesítmény alol. Ha a készülék defektjére kiterjed a garnciateljesítményünk, akkor azonnal vissza-
kap egy megjavított vagy egy új készüléket.

Magától érthetődő, hogy a költségek megtérítése ellenében szívesen megjavítsuk azokat a készüléken 
levő defekteket, amelyek nem esnek a garancia terjedelme alá vagy amelyeket már nem érinti a garan-
cia. Ehhez kérjük a készüléket a szervízcímünkre beküldeni.

Ennek a használati utasításnak a szervíz-információja szerint utalunk ennek a garanciának a gyorsan 
kopó részekkel, használati részekkel és hiányzó részekkel kapcsolatban fennálló fenntartásáira.
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Nebezpeìí! �»�ÉÄċŨ»Äċ�È¿Ð¿Á·�ÐÈ·Äění si přečíst návod k obsluze

Pozor! Noste ochranu sluchu. Působení hluku můŨ»�ÐÆůsobit ztrátu sluchu.

Pozor! Noste ochranné brýle. Jiskry vznikající při práci nebo odštěpky dřeva, třísky a prachy vystupu-
jící z přístroje mohou způsobit ztrátu viditelnosti.

Pozor! Noste ochrannou masku proti prachu. Při zpracování dřeva a jiných materiálů můŨ»�ÌÐÄ¿Á·Ê�
zdraví škodlivý prach. Materiál obsahující azbest nesmí být opracováván!

 Pļi všech opraváļských a údržbáļských pracích vytáhnout síņovou zástrìku!

Smúr ļezání pilového pásu 
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 � Nebezpeìí! 
Př¿�ÆÅËŨċÌÒÄċ�Æřístrojů�ÃËÉċ�¸šÊ�ºÅºÈŨÅÌÒÄ·�ËÈčitá 
bezpečnostní opatření, aby se zabránilo zraněním 
a škodám. Přečtěte si proto pečlivě tento návod 
k obsluze / bezpečnostní pokyny. Dobře si ho/
À»�ËÂÅŨÊ»Ƒ�·¸ÏÉÊ»�Ãěli tyto informace kdykoliv 
po ruce. Pokud předáte přístroj jiným osobám, 
předejte s ním prosím i tento návod k obsluze/
bezpečnostní pokyny. Nepř»¸ċÈÒÃ»�ŨÒºÄó�ÈËčení 
za škody a úrazy vzniklé v důÉÂ»ºÁË�Ä»ºÅºÈŨÅÌÒÄċ�
tohoto návodu k obsluze a bezpečnostních 
pokynů. 

1. Bezpeìnostní pokyny

Příslušné bezpečnostní pokyny naleznete v 
př¿ÂÅŨ»Äó�¸ÈÅŨËÈ¹»Ɣ
� Nebezpeìí! 
Pļeìtúte si všechny bezpeìnostní poky-
ny a instrukce. Zanedbání př¿�ºÅºÈŨÅÌÒÄċ�
bezpečnostních pokynů a instrukcí mohou mít 
Ð·�ÄÒÉÂ»º»Á�ŋº»È�»Â»ÁÊÈ¿¹ÁšÃ�ÆÈÅËº»ÃƑ�ÆÅŨÒÈ�
a/nebo těŨÁÒ�ÐÈ·Äění. Všechny bezpeìnostní 
pokyny a instrukce si uložte pro budoucí 
použití.

2. Popis pļístroje a rozsah dodávky  

2.1 Popis pļístroje (obr. 1–24)
1. Za-/vypínač
2. Motorová jednotka
3. Gumová běŨÄÒ�ÆÂÅ¹¾·
4. Gumová botka
5. Podstavec
6. Přípojka odsávání
7. Kotouč pilového pásu dole
8. Kotouč pilového pásu nahoře
9. Napínací šroub
10. Příčný doraz
11. Vedení pilového pásu nahoře
12. Postranní víko
13. Uzávěr
14. Upínání pilového stolu
15. Pilový stůl
16. Úhlová stupnice
ʸʾƔ� �ÂÅŨÁ·�ÉÊÅÂË
18. Křídlová rukojeť pilového stolu
19. Objímka pilového stolu
20. Šroub pilového stolu
21. Excentrická páčka paralelního dorazu
22. Seřizovací matice paralelního dorazu
23. Stupnice paralelního dorazu

24. Paralelní doraz
25. Podstavec stroje
26. Pilový pás
27. Ochrana proti převrácení
28. LED světlo
29. Nastavovací rukojeť kotouče pilového pásu 

nahoře
30. Křídlová matice
31. Nastavovací kolečko vedení pilového pásu
32. Fixační prvek vedení pilového pásu
33. Dorazový šroub
34. Pojistná matice
35. Posuvná tyč
ʺʽƔ� �ÈŨÒÁ�ÆÅÉËÌÄó�ÊÏče
37. Vodicí lišta paralelního dorazu
38. Zajišťovací šrouby vodicí lišty
39. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�Ä·¾Åře, vlevo
40. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�Ä·¾Åře, vpravo
41. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�Ä·¾Åře, vzadu
ʻʹƔ� �ÅŨ¿ÉÁÅÌÒ�À»ºÄÅÊÁ·�Ä·¾Åře
43. Šroub s vnitřním šestihranem 5 mm
44. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�ÌÂ»ÌÅ
45. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�ÌÆÈ·ÌÅ
46. OpěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�ÌÐ·ºË
ʻʾƔ� �ÅŨ¿ÉÁÅÌÒ�À»ºÄÅÊÁ·�ºÅÂ»
48. Šroub s vnitřním šestihranem 4 mm
49. Otvor
50. Kryt
51. Kryt vtahu
52. Zajišťovací šroub příčného dorazu
53. Klínový řemen
54. Šroub s vnitřním šestihranem 6 mm
55. Nastavovací šroub
56. Za-/vypínač LED světla
57. Šestihranný klíč vel. 4 mm
58. Šestihranný klíč vel. 5 mm

2.2 Rozsah dodávky
Zkontrolujte prosím úplnost výrobku na základě 
popsaného rozsahu dodávky. V případě 
chybějících dílů se prosím obraťte nejpozději 
během 5 pracovních dnů po zakoupení výrobku 
za př»ºÂÅŨ»Äċ�ÆÂ·ÊÄó¾Å�ºÅÁÂ·ºË�Å�ÁÅËÆ¿�Ä·�Ä·ŀ»�
servisní středisko nebo prodejnu, kde jste přístroj 
zakoupili. Dbejte prosím na tabulku o záruce v 
servisních informacích na konci návodu.
•  Otevřete balení a přístroj opatrně vyjměte z 

balení.
•  Odstraňte obalový materiál a ochrany balení / 

dopravní pojistky (jsou-li k dispozici).
•  Překontrolujte, zda je rozsah dodávky úplný.
•  Zkontrolujte přístroj a příslušenství, zda neby-

ly při přepravě poškozeny.
• ��·Â»Äċ�É¿�ÆÅÁËº�ÃÅŨÄÅ�ËÂÅŨÊ»�·Ũ�ºÅ�ËÆÂÏÄËÊċ�

záruční doby.
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Nebezpeìí! 
Pļístroj a obalový materiál nejsou dútská 
hraìka! Dúti si nesmújí hrát s plastovými 
sáìky, fóliemi a malými díly! Hrozí nebezpeìí 
spolknutí a udušení!

• Pásová pila
• Gumová botka (4x)
• Příčný doraz
• Pilový stůl
• Paralelní doraz
• Posuvná tyč
• Šestihranný klíč vel. 4 mm
• Šestihranný klíč vel. 5 mm
• Bezpečnostní pokyny
• �È¿½¿ÄÒÂÄċ�ÄÒÌÅº�Á�ÆÅËŨ¿Êċ

3. Použití podle úìelu urìení

�ÒÉÅÌÒ�Æ¿Â·�ÉÂÅËŨċ�Á�ÆÅºóÂÄóÃË�·�Æříčnému 
řezání dřeva nebo dřevu podobných obrobků, na-
víc k řezání plastů�·�Ä»Ũ»Â»ÐÄš¹¾�ÁÅÌů. Nesmí se 
ÆÅËŨċÌ·Ê�Á�řezání hořčíku, tvrdokovu a tvrzených 
kovů.

PřċÉÊÈÅÀ�ÉÃċ�¸šÊ�ÆÅËŨċÌÒÄ�ÆÅËÐ»�ÆÅºÂ»�ÉÌó¾Å�
účelu urč»ÄċƔ��·Ũºó�º·ÂŀċƑ�ÊÅÊÅ�Æřekračující 
ÆÅËŨ¿ÊċƑ�Ä»ÅºÆÅÌċºÒ�ÆÅËŨ¿Êċ�ÆÅºÂ»�ŋčelu určení. Za 
z toho vyplývající škody nebo zranění všeho dru-
hu ručċ�ËŨ¿Ì·Ê»ÂƭÅ¸ÉÂË¾ËÀċ¹ċ�ÅÉÅ¸·�·�Ä»�ÌšÈÅ¸¹»Ɣ�

Kulaté obrobky smí být ř»ÐÒÄÏ�ÆÅËÐ»�Ð·�ÆÅËŨ¿Êċ�
vhodného upínacího zařċÐ»ÄċƔ��ÅËŨċÌ·Ê�É»�
smí pouze pilové pásy vhodné pro daný stroj. 
SoučÒÉÊċ�ÆÅËŨ¿Êċ�ÆÅºÂ»�ŋčelu určení je také dbát 
bezpečnostních pokynů, tak jako návodu k 
ÃÅÄÊÒŨ¿�·�ÆÈÅÌÅÐÄċ¹¾�ÆÅÁÏÄů�Ì�ÄÒÌÅºË�Á�ÆÅËŨ¿ÊċƔ

�ÉÅ¸ÏƑ�ÁÊ»Èó�ÉÊÈÅÀ�Å¸ÉÂË¾ËÀċ�·�ËºÈŨËÀċƑ�ÃËÉċ�¸šÊ�
s tímto seznámeny a být pouč»ÄÏ�Å�ÃÅŨÄš¹¾�
nebezpečích. Kromě toho musí být co nejpřísněji 
ºÅºÈŨÅÌÒÄÏ�ÆÂ·ÊÄó�Æředpisy k předcházení 
úrazům. Dále je tř»¸·�ºÅºÈŨÅÌ·Ê�ÅÉÊ·ÊÄċ�
všeobecná pravidla v pracovnělékařských a 
bezpečnostně technických oblastech.

Změny na stroji zcela vylučují ručení výrobce a z 
toho vzniklé škody.

I př»É�ÆÅËŨ¿Êċ�ÆÅºÂ»�ŋčelu určení nelze zce-
la vyloučit určité zbývající rizikové faktory. 
Podmíněna konstrukcí a uspořádáním stroje se 
mohou vyskytnout následující rizika:

•  Poškození sluchu př¿�Ä»ÆÅËŨċÌÒÄċ�ÆÅÊřebné 
ochrany sluchu.

•  Zdraví škodlivé emise dřevného prachu při 
ÆÅËŨċÌÒÄċ�Ì�ËÐ·Ìřených místnostech.

•  Nebezpečí úrazu kontaktem ruky s nezakry-
tou oblastí řezání nástroje.

•  Nebezpečí zranění při výměně nástroje 
(nebezpečí pořezání).

• ��¾ÈÅŨ»Äċ�Ì�ºůsledku odmrštění obrobků nebo 
částí obrobků.

• ��Å¾ÃÅŨºění prstů.
• ��¾ÈÅŨ»Äċ�ÐÆětným rázem.
•  Převrácení obrobku v důsledku nedostatečné 

opěrné plochy obrobku.
•  Dotknutí se řezného nástroje.
•  Vylétnutí částí větví a částí obrobků.

�¸»ÀÊ»�ÆÈÅÉċÃ�Ä·�ÊÅƑ�Ũ»�Ä·ŀ»�Æřístroje nebyly 
podle svého účelu určení konstruovány pro 
Ũ¿ÌÄÅÉÊ»ÄÉÁóƑ�řemeslnické nebo průmyslové 
ÆÅËŨ¿ÊċƔ��»Æř»¸ċÈÒÃ»�ÆÈÅÊÅ�ŨÒºÄó�ÈËčení, pokud 
je přċÉÊÈÅÀ�ÆÅËŨċÌÒÄ�Ì�Ũ¿ÌÄÅÉÊ»ÄÉÁš¹¾Ƒ�řemeslných 
nebo průmyslových podnicích a při srovnatelných 
činnostech.

4. Technická data

Síťové napětí:  ........................ 220–240 V ~ 50 Hz
Výkon:  ......................................................  400 W
Otáčky naprázdno n0:  .........................  1450 min-1

Pilový pás:  .........................  1712 x 10 x 0,35 mm
Členění zubů na 25,4 mm:  6 ZNP (zubů na palec)
Délka pilového pásu min. / max.:  1707 / 1717 mm
Šířka pilového pásu min. / max.:  ...........6 / 12 mm
Rychlost pilového pásu V:  ..................726 m/min.
Výška sekání:  ................................  101 mm / 90°
  ........................................................  60 mm / 45°
�ÏÂÅŨ»ÄċƓ��ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔ�ʹʻʼ�ÃÃ
Velikost stolu:  ................................335 x 340 mm
Naklápěcí stůÂƓ�ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔʷͮ�·Ũ�ʻʼͮ
Velikost obrobku max.:  .......  490 x 490 x 101 mm
Přípojka odsávání:  .................................Ø 36 mm
Třída ochrany:  .................................................... I
Hmotnost:  ...........................................  cca 26 kg

Nebezpeìí! 
Hluk a vibrace
Hluk a vibrace změřeny podle normy EN 61029.

Hladina akustického tlaku LpA  ............. 84,3 dB(A)
Nejistota KpA  ............................................ 3 dB(A)
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Hladina akustického výkonu LWA  ............ 96 dB(A)
Nejistota KWA  ........................................... 3 dB(A)

Noste ochranu sluchu.
Působení hluku můŨ»�ÐÆůsobit ztrátu sluchu.

Omezte tvorbu hluku a vibrace na minimum!
• ��ÅËŨċÌ»ÀÊ»�ÆÅËÐ»�Æřístroje v bezvadném sta-

vu.
•  Pravidelně prováděÀÊ»�ŋºÈŨ¸Ë�·�čištění 

přístroje.
•  Přizpůsobte Váš způsob práce přístroji.
•  NepřetěŨËÀÊ»�Æřístroj.
•  V případě potřeby nechte přístroj zkontrolo-

vat.
•  Přístroj vypněÊ»Ƒ�ÆÅÁËº�¾Å�Ä»ÆÅËŨċÌÒÊ»Ɣ

Pozor! 
Zbývající rizika
I pļesto, že obsluhujete elektrický pļístroj 
podle pļedpiső, existují vždy zbývající rizi-
ka. V souvislosti s konstrukcí a provedením 
elektrického pļístroje se mohou vyskytnout 
následující nebezpeìí:
ʸƔ�� �ÅŀÁÅÐ»Äċ�ÆÂ¿¹Ƒ�ÆÅÁËº�É»�Ä»ÄÅÉċ�ŨÒºÄÒ�Ì¾ÅºƖ

ná ochranná maska proti prachu.
ʹƔ�� �ÅŀÁÅÐ»Äċ�ÉÂË¹¾ËƑ�ÆÅÁËº�É»�Ä»ÄÅÉċ�ŨÒºÄÒ�

vhodná ochrana sluchu.

5. Pļed uvedením do provozu

Stroj musí být stabilně postavený, tzn. 
přišroubovaný na pracovním stole nebo pevném 
podstavci. Za tímto účelem se na noze stroje 
nacházejí otvory pro připevnění.
•  Pilový stůl musí být správně namontován.
•  Před uvedením do provozu musí být všechny 

kryty a bezpečnostní zařízení správně na-
montovány.

•  Pilový pás se musí volně otáčet.
• ���À¿Ũ�ÅÆÈ·¹ÅÌ·Äó¾Å�ºřeva dbejte na cizí tělesa 

jako např. hřebíky nebo šrouby atd.
• ��»Ũ�ÉÊ¿ÉÁÄ»Ê»�Ð·ƖƭÌÏÆċÄ·č, ujistěÊ»�É»Ƒ�Ũ»�À»�

pilový pás správně namontovaný, a zkontro-
lujte volný chod pohyblivých částí.

•  Před připojením stroje se přesvědčte, zda 
souhlasí údaje na typovém štítku s údaji sítě.

Pozor! Př»º�Ìŀ»Ã¿�ŋºÈŨ¸Òřskými, přezbrojovacími 
·�ÃÅÄÊÒŨÄċÃ¿�ÆÈ·¹»Ã¿�ÌÏÊÒ¾Äěte síťovou 
zástrčku.
Pozor! Pokud se dotýkáte pilového pásu (26), 
ÄÅÉÊ»�ÌŨºÏ�Å¹¾È·ÄÄó�ÈËÁ·Ì¿¹»Ɣ

5.1 Montáž (obr. 1 - 4)
Varování! Př¿�ÃÅÄÊÒŨ¿�º¸»ÀÊ»�¾ÃÅÊÄÅÉÊ¿�ÉÊÈÅÀ»�·�
provádějte ji za asistence druhé osoby!
•  4 gumové botky (4) nasaďte do rohů nohy 

pily (5).
•  Poté, co jste pilu postavili do stabilní po-

lohy, vytáhněÊ»�·Ũ�Ä·�ºÅÈ·Ð�Å¹¾È·ÄË�ÆÈÅÊ¿�
převrácení (27).

• ��ÈÅ�ÃÅÄÊÒŨ�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÉÊÅÂË�ƺʸʼƻ�ÁÅÂ»Ã�Æ¿ÂÅƖ
vého pásu musíte z pilového stolu (15) ne-
jprve odmontovat vodicí lištu (37). Uvolněte 
zajišťovací šrouby (38) na spodní straně pilo-
vého stolu (15). Sejměte vodicí lištu (37).

•  Pilový stůl (15) opět ze zadní strany nasaďte 
na stroj.

 Upozornění! Šroub (20) musí být zaveden do 
výřezu v upínání pilového stolu (14) (srv. obr. 
4a). 

•  Objímku (19) a křídlovou rukojeť (18) nasaďte 
na šroub (20) a pilový stůl (15) zafixujte.

• ��»ÃÅÄÊÒŨ�É»�ÆÈÅÌÒºċ�Ì�ÅÆ·čném pořadí.

5.2 Napínání pilového pásu (obr. 2/5)
•  Upozornění! Při delším odstavení pily se musí 

pilový pás uvolnit, tzn. před zapnutím pily se 
musí zkontrolovat napnutí pilového pásu.

•  Pro kontrolu napnutí pilového pásu otevřete 
obě postranní víka (12) povolením uzávěrů 
(13).

•  Správné napnutí pilového pásu se zkontroluje 
přitlačením prstu na stranu pilového pásu, 
zhruba veprostřed mezi oběma kotouči pilo-
vého pásu (7, 8). Při tom by se měl pilový pás 
(26) prohnout jen minimálně (o cca 1–2 mm).

•  Dostatečně napnutý pilový pás vydává kovo-
Ìš�ÐÌËÁƑ�ÁºÏŨ�É»�Ä·�Äěj lehce zaklepe.

•  Napínacím šroubem (9) pro napínání pilové-
ho pásu (26) otáčejte ve směru hodinových 
ručiček. 

•  Po nastavení napnutí pilového pásu zkont-
rolujte polohu chodu pilového pásu na obou 
kotoučích pilového pásu (7, 8). Pokud je to 
nutné, musíte pilový pás nastavit (viz 5.3).

•  Obě postranní víka (12) zavřete. Postranní 
víko přitlačÊ»�Á�ÆÅºÉÊ·Ì¹¿�ÉÊÈÅÀ»�ƺʹʼƻ�·Ũ�Ä·Ɩ
doraz. Postranní víko musí slyšitelně zacva-
ÁÄÅËÊƔ��ÈŨÊ»�ÆÅÉÊÈ·ÄÄċ�ÌċÁÅ�ƺʸʹƻ�Æřitlačené a 
pevně zašroubujte uzávěr (13).

•  Upozornění! Pilový pás povolte, pokud ho ne-
¸Ëº»Ê»�º»Âŀċ�ºÅ¸Ë�ÆÅËŨċÌ·ÊƑ�·¸Ï�É»�Ð¸ÏÊ»čně 
Ä»ÆÈÅºÂËŨÅÌ·ÂƔ��ÈÅ�ËÌÅÂÄění pilového pásu 
(26) otočte napínacím šroubem (9) o cca 3 
otáčky proti směru hodinových ručiček.

•  Varování! Příliš napnutý pilový pás se můŨ»�
rozlomit.
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•  Varování! Při nedostatečně napnutém pilo-
vém pásu se poháněný kotouč pilového pásu 
(7) můŨ»�ÆÈÅÊÒčet, nač»Ũ�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�Ðůstane 
stát.

5.3 Nastavení pilového pásu (obr. 2/6)
•  UpozorněÄċƘ��»Ũ�ÆÈÅÌ»º»Ê»�Ä·ÉÊ·Ì»Äċ�Æ¿ÂÅÌóƖ

ho pásu, musí se správně napnout (viz 5.2).
•  Otevřete obě postranní víka (12) povolením 

uzávěrů (13). 
•  Horním kotoučem pilového pásu (8) opatrně 

otáčejte rukou ve směru hodinových ručiček 
Ê·Á�ºÂÅË¾ÅƑ�·Ũ�É»�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�ƺʹʽƻ�Ð·¸ěhne do 
určité neměnné polohy.

•  Pilový pás (26) by měl přiléhat na gumovou 
běŨÄÅË�ÆÂÅ¹¾Ë�ƺʺƻƑ�Æřič»ÃŨ�É»�Æ¿ÂÅÌó�ÐË¸Ï�
této gumové běŨÄó�ÆÂÅ¹¾Ï�Ä»ºÅÊšÁ·ÀċƘ��Ë¸Ï�
pilového pásu (26) mají gumovou běŨÄÅË�
plochu (3) přečnívat (srv.obr. 6b). Pokud tomu 
tak není, je nutné upravit úhel skonu horního 
kotouče pilového pásu (8).

•  Abyste mohli nastavovací rukojetí (29) otáčet, 
povolte křídlovou matici (30).

•  Pokud pilový pás (26) ubíhá více k zadní 
straně kotouče pilového pásu (8), tzn. ve 
směru k podstavci stroje (25), musí se nasta-
vovací rukojetí (29) otáčet proti směru hodino-
vých ručiček. Druhou rukou pomalu otáčejte 
kotouč pilového pásu (7), abyste zkontrolovali 
polohu pilového pásu (26).

•  Pokud pilový pás (26) ubíhá k přední straně 
kotouče pilového pásu (8), je nutné nastavo-
vací rukojetí (29) otáčet ve směru hodinových 
ručiček.

•  Optimální polohu na horním kotouči pilového 
ÆÒÉË�ƺʿƻ�Ð·¼¿ÎËÀÊ»�ËÊ·Ũ»ÄċÃ�Ářídlové matice 
(30).

•  Obě postranní víka (12) zavřete. Postranní 
víko přitlačÊ»�Á�ÆÅºÉÊ·Ì¹¿�ÉÊÈÅÀ»�ƺʹʼƻ�·Ũ�Ä·Ɩ
doraz. Postranní víko musí slyšitelně zacva-
ÁÄÅËÊƔ��ÈŨÊ»�ÆÅÉÊÈ·ÄÄċ�ÌċÁÅ�ƺʸʹƻ�Æřitlačené a 
pevně zašroubujte uzávěr (13).

5.4 Nastavení opúrných ložisek (obr. 7–10)
• ��Å�Á·Ũºó�ÌšÃěně pilového pásu se musí 

nově nastavit opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ºÅÂÄċ¾Å�·�
horního vedení pilového pásu.

•  UpozorněÄċƘ��»Ũ�ÅÆěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�Ä·ÉÊ·ÌċÊ»Ƒ�
musíte nastavit napnutí pilového pásu podle 
bodu 5.2 a rovněŨ�ÆÅÂÅ¾Ë�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʹʽƻ�
na otáčivých kotoučích podle bodu 5.3.

•  Upozornění! OpěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ÉÂÅËŨċ�ÆÅËÐ»�Á�
podpírání pilového pásu (26) během procesu 
řezání. Při běhu naprázdno by se pilový pás 
neměl opěÈÄš¹¾�ÂÅŨ¿É»Á�ºÅÊšÁ·ÊƔ

5.4.1 Nastavení horních opúrných ložisek 
(obr. 7/8)

•  Horní vedení opěrného pásu (11) nastavte do 
střední polohy (viz 5.5).

•  Na opěÈÄóÃ�ÂÅŨ¿ÉÁË�ÌÂ»ÌÅ�Ä·¾Åře (39), vp-
È·ÌÅ�ƺʻʷƻ�·�ÌÐ·ºË�ƺʻʸƻ�ÆÅÌÅÂÊ»��ÌŨºÏ�ŀÈÅË¸�É�
vnitřním šestihranem pomocí šestihranného 
klíče vel. 4 mm (57).

•  OpěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʺˀƑ�ʻʷƑ�ʻʸƻ�ÆÅÉËňÊ»�ÌŨºÏ�Ä·Ɩ
ÊÅÂ¿ÁƑ�·¸Ï�É»�À¿Ũ�Ä»ºÅÊšÁ·Â·�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʹʽƻ�
(vzdálenost max. 0,5 mm).

•  Šrouby s vnitřním šestihranem opět utáhněte 
pomocí šestihranného klíče (57).

•  Upozornění! Pokud montujete pilový pás s 
odlišnou šířkou, můŨ»Ê»�ÆÅÉËÄÅËÊ�ÁÅÃÆÂ»ÊÄċ�
¾ÅÈÄċ�ÂÅŨ¿ÉÁÅÌÅË�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʹƻƑ�čċÃŨ�ÂÐ»�ÆÅÉËƖ
nout najednou všechna 3 opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʺˀƑ�
40, 41).

•  K tomu povolte šroub s vnitřním šestihranem 
vel. 5 mm (43) pomocí šestihranného klíče 
Ì»ÂƔ�ʼ�ÃÃ�ƺʼʿƻƔ��ÅÈÄċ�ÂÅŨ¿ÉÁÅÌÅË�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʹƻ�
posuňÊ»�Ä·ÊÅÂ¿ÁƑ�·Ũ�É»�Ð·ºÄċ�ÅÆěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�
(41) přestane dotýkat pilového listu (vzdá-
lenost max. 0,5 mm). Poté šroub s vnitřním 
šestihranem (43) opět pevně utáhněte.

•  Pozor! Pilový list se znehodnotí, pokud se 
boční opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʺˀƑ�ʻʷƻ�ºÅÊÁÄÅË�À»¾Å�
zubů! Hloubku bočních opěÈÄš¹¾�ÂÅŨ¿É»Á�Ä·ÉƖ
tavte pomocí šroubu s vnitřním šestihranem 
(43).

5.4.2 Nastavení dolních opúrných ložisek 
(obr. 9a–10)

•  Odmontujte pilový stůl (15). (viz 5.1)
•  Otevřete dolní postranní víko (12) povolením 

uzávěru (13).
•  Kryt (50) vytočte dopředu tak, abyste opěrná 

ÂÅŨ¿ÉÁ·�ÐÆřístupnili.
•  Na opěÈÄóÃ�ÂÅŨ¿ÉÁË�ÌÂ»ÌÅ�ºÅÂ»�ƺʻʻƻ�·�ÌÆÈ·Ɩ

ÌÅ�ºÅÂ»�ƺʻʼƻ�ÆÅÌÅÂÊ»�ÌŨºÏ�ŀÈÅË¸�É�ÌÄ¿Êřním 
šestihranem pomocí šestihranného klíče vel. 
4 mm (57).

•  Šroub s vnitřním šestihranem na opěrném 
ÂÅŨ¿ÉÁË�ºÅÂ»�ÌÐ·ºË�ƺʻʽƻ�ÆÅÌÅÂċÊ»�Ê·ÁƑ�Ũ»�
šestihranný klíč vel. 4 mm (57) nasadíte skrz 
otvor (49) a nasadíte ho na šroub s vnitřním 
šestihranem.

•  OpěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʻʻƑ�ʻʼƑ�ʻʽƻ�ÆÅÉËňÊ»�ÌŨºÏ�Ä·Ɩ
ÊÅÂ¿ÁƑ�·¸Ï�É»�À¿Ũ�Ä»ºÅÊšÁ·Â·�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʹʽƻ�
(vzdálenost max. 0,5 mm).

•  Šrouby s vnitřním šestihranem opět utáhněte 
pomocí šestihranného klíče (57).

•  Upozornění! Pokud montujete pilový pás s 
odlišnou šířkou, můŨ»Ê»�ÆÅÉËÄÅËÊ�ÁÅÃÆÂ»ÊÄċ�
ºÅÂÄċ�ÂÅŨ¿ÉÁÅÌÅË�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʾƻƑ�čċÃŨ�ÂÐ»�ÆÅÉËƖ
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nout najednou všechna 3 opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʻʻƑ�
45, 46).

•  K tomu povolte šroub s vnitřním šestihranem 
vel. 4 mm (48) pomocí šestihranného klíče 
Ì»ÂƔ�ʻ�ÃÃ�ƺʼʾƻƔ��ÅÂÄċ�ÂÅŨ¿ÉÁÅÌÅË�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʾƻ�
posuňÊ»�Ä·ÊÅÂ¿ÁƑ�·Ũ�É»�Ð·ºÄċ�ÅÆěÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�
(46) přestane dotýkat pilového listu (vzdá-
lenost max. 0,5 mm). Poté šroub s vnitřním 
šestihranem (48) opět pevně utáhněte.

•  Upozornění! Pilový list se znehodnotí, pokud 
se boční opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺʻʻƑ�ʻʼƻ�ºÅÊÁÄÅË�À»¾Å�
zubů! Hloubku bočních opěÈÄš¹¾�ÂÅŨ¿É»Á�Ä·ÉƖ
tavte pomocí šroubu s vnitřním šestihranem 
(48).

•  Opět uzamkněte postranní víko (12). 

Upozornění! Po nastavení horních i dolních 
opěÈÄš¹¾�ÂÅŨ¿É»ÁƓ
•  Otočte kotoučem pilového pásu o několik 

otáček rukou.
•  Zkontrolujte nastavení opěÈÄš¹¾�ÂÅŨ¿É»Á�·�

případně je dodatečně seřiďte.

5.5 Nastavení horního vedení pilového pásu 
(obr. 11)

•  Povolte fixační prvek (32).
•  Vedení pilového pásu (11) spusťte otáčením 

nastavovacího kolečÁ·�ƺʺʸƻ�¹Å�Ä»À¸ÂċŨ»�ƺÌÐºÒƖ
lenost 2–3 mm) od řezaného materiálu.

•  Fixační prvek opět pevně utáhněte (32).
•  Př»º�Á·ŨºšÃ�řezáním je nutné nastavení 

zkontrolovat, resp. provést ho znovu.

5.6 Seļízení pilového stolu do polohy 90° 
(obr. 12)

•  Vedení opěrného pásu nastavte do maximální 
polohy (viz 5.5).

•  Povolte křídlovou rukojeť (18) (viz 5.1).
•  Povolte pojistnou matici (34).
•  Mezi pilový pás (26) a pilový stůl (15) př¿ÂÅŨÊ»�

90° úhelník. (Úhelník (a) není součástí dodáv-
ky)

•  Pilový stůl (15) naklánějte otáčením dorazo-
vého šroubu doleva či doprava (33) pomocí 
šestihranného klíč»�ƺʼʾƻ�Ä·ÊÅÂ¿ÁƑ�·Ũ�¸Ëº»�ŋ¾»Â�
svíraný s pilovým pásem (26) činit přesně 
90°.

•  Pro zafixování tohoto nastavení opět utáhněte 
pojistnou matici (34).

•  Pilový stůl (15) opět zafixujte pomocí křídlové 
rukojeti (18).

5.7 Jaký pilový pás použít
Pilový pás dodaný spolu s pásovou pilou je určen 
ÆÈÅ�ËÄ¿Ì»ÈÐÒÂÄċ�ÆÅËŨ¿ÊċƔ��ři výběru pilového pásu 

byste měli dbát na následující kritéria:
•  Úzkým pilovým pásem můŨ»Ê»�ř»Ð·Ê�ËŨŀċ�Å¸Âó�

ÊÌ·ÈÏ�Ä»Ũ�ŀ¿ÈŀċÃ�ÆÒÉ»ÃƔ
• ��¿ÈÅÁš�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�É»�ÆÅËŨ¿À»Ƒ�ÆÅÁËº�À»�ÆÅÊřeba 

provést rovný řez. To je důÂ»Ũ¿Êó�Æředevším při 
řezání dř»Ì·Ƒ�ÆÈÅÊÅŨ»�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�ÃÒ�Ê»Äº»Ä¹¿�
sledovat texturu dř»Ì·�·�ÊċÃ�ÉÄ·ºÄÅ�ËÀċŨºět 
Åº�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó�čáry řezu.

• ��¿ÂÅÌó�Â¿ÉÊÏ�É�À»ÃÄšÃ�ÅÐË¸»ÄċÃ�ËÃÅŨňují 
hladší ř»ÐÏƑ�ÀÉÅË�·Â»�ÆÅÃ·Â»Àŀċ�Ä»Ũ�¾ÈË¸ŀċ�Æ¿ÂÅƖ
vé listy.

Pozor! Nikdy nepoužívejte zdeformované 
nebo natržené pilové pásy!

5.8 Výmúna pilového pásu (obr. 1/13)
•  Otevřete obě postranní víka (12) povolením 

uzávěrů (13).
•  Odmontujte vodicí lištu (37) (viz 5.1).
•  Pilový stůl (15) skloňte na 45°.
•  Kryt (50) vytočte dopředu.
•  Pilový stůl (15) opět nastavte na 90°.
•  Kryt vtahu (51) vytáhněte směrem nahoru.
•  Vedení pilového pásu (11) nastavte 

doprostřed výšky mezi pilovým stolem (15) a 
a tělem stroje (25).

•  Pilový pás (26) uvolněte otáčením napínacího 
šroubu (9) proti směru hodinových ručiček.

•  Pilový pás (26) sejměte z kotoučů pilového 
pásu (7, 8) a vyjměte ho skrz otvor v pilovém 
stole (15).

•  Nový pilový pás (26) nasaďte doprostřed 
Á·Ũºó¾Å�Ð�ÁÅÊÅËčů pilového pásu (7, 8).

•  Pozor! Dbejte na směr chodu, zkosení zubů 
musí ukazovat ve směru chodu, tj. od horního 
vedení pilového kotouče (11) dolů. (Viz šipka 
na horním postranním víku (12)).

•  Kryt vtahu (51) opět nasaďte.
•  Pilový stůl nakloňte na 45° tak, abyste kryt 

(50) mohli otočit dozadu, pilový stůl (15) opět 
seřiďte na 90° a opět namontujte vodicí lištu 
(37).

•  Nový pilový pás (26) napněte a nastavte, 
rovněŨ�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�¾ÅÈÄċ�·�ºÅÂÄċ�ÅÆěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�
(viz 5.2, 5.3, 5.4).

•  Zavřete postranní víka (12).
• ��·ÈÅÌÒÄċƘ��Å�Á·Ũºó�ÌšÃěně pilového pásu 

ÐÁÅÄÊÈÅÂËÀÊ»Ƒ�Ðº·�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�ƺʹʽƻ�Ì»�ÌÂÅŨ¹»�
stolu (17) volně běŨċƑ�·�ÊÅ�À·Á�Ì»�ÉÌ¿ÉÂó�ÆÅÂÅÐ»Ƒ�
tak i při naklonění pilového stolu (15) na 45°.

• ��»Ũ�Ð·čnete s pilou opět pracovat, 
překontrolujte funkčnost ochranných zařízení.
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5.9 Výmúna gumové búžné plochy na 
kotouìích pilového pásu (obr. 14)

Gumové běŨÄó�ÆÂÅ¹¾Ï�ƺʺƻ�Ä·�ÁÅÊÅËčích pilového 
pásu (7, 8) se časem opotřebovávají kontaktem s 
ostrými zuby pilového pásu a musí se vyměňovat.
•  Vyjměte pilový pás (26) (viz 5.8).
•  Okraj gumové běŨÄó�ÆÂÅ¹¾Ï�ƺʺƻ�Ä·ºÐÌ»ºÄěte 

pomocí malého šroubováku (b) a poté ji 
stáhněte z horního kotouče pilového pásu 
ƺʿƻƔ�ƺ�ÈÅË¸ÅÌÒÁ�ƺ¸ƻ�Ä»Äċ�Å¸É·Ũ»Ä�Ì�ÈÅÐÉ·¾Ë�
dodávky)

•  Analogicky postupujte u dolního kotouče pilo-
vého pásu (7).

•  Navlékněte novou gumovou běŨÄÅË�ÆÂÅ¹¾Ë�
(3) a opět namontujte pilový pás (26).

•  Pilový pás (26) napněte a nastavte, rovněŨ�
nastavte horní a dolní opěÈÄÒ�ÂÅŨ¿ÉÁ·�ƺÌ¿Ð�ʼƔʹƑ�
5.3, 5.4).

5.10 Výmúna vložky stolu (obr. 15)
Při opotřebení nebo poškození je tř»¸·�ÌÂÅŨÁË�
stolu (17) vyměnit, v jiném případě hrozí zvýšené 
nebezpečí zranění.
•  Povolte upevňÅÌ·¹ċ�ŀÈÅË¸�ÌÂÅŨÁÏ�ÉÊÅÂË�ƺʸʾƻ�

pomocí křċŨÅÌó¾Å�ŀÈÅË¸ÅÌÒÁË�ƺ¹ƻƔ�ƺ�řċŨÅÌš�
ŀÈÅË¸ÅÌÒÁ�ƺ¹ƻ�Ä»Äċ�Å¸É·Ũ»Ä�Ì�ÈÅÐÉ·¾Ë�ºÅºÒÌƖ
ky)

•  Opotř»¸ÅÌ·ÄÅË�ÌÂÅŨÁË�ÉÊÅÂË�ƺʸʾƻ�ÌÏÀÃěte 
směrem nahoru.

• ��ÅÄÊÒŨ�ÄÅÌó�ÌÂÅŨÁÏ�ÉÊÅÂË�É»�ÆÈÅÌÒºċ�Ì�
opačném pořadí.

5.11 Odsávací pļípojka (obr. 2)
Pásová pila je vybavena odsávací přípojkou 
(6) na piliny. Pásovou pilu připojte k zařízení na 
odsávání prachu (není součÒÉÊċ�ºÅºÒÌÁÏƻ�Ê·ÁƑ�Ũ»�
hadici odsávacího zařízení připojíte do odsávací 
přípojky (6).

5.12 Držák posuvné tyìe (obr. 16)
Posuvná tyč�ƺʺʼƻ�ÃËÉċ�¸šÊ�ÌŨºÏ�ËÂÅŨ»Ä·�Ì�ºÈŨÒÁË�
(36), pokud se právě�Ä»ÆÅËŨċÌÒƔ

6. Obsluha

6.1 Za-/vypínaì (obr. 17)
•  Stisknutím zeleného tlačítka „I“ se pila zapne.
•  Při vypnutí pily je třeba stisknout červené 

tlačítko „0“.
•  Pásová pila je vybavena podpěťovým 

vypínačem. Při výpadku proudu se musí pá-
sová pila znovu zapnout.

6.2 LED svútlo (obr. 4/17)
•  Pro dobré osvětlení pracovní plochy lze 

kromě osvěÊÂ»Äċ�Ì�ÃċÉÊÄÅÉÊ¿�ÆÅËŨċÊ�Ä·Ìċ¹�Ê·Áó�
LED světlo (28). Za-/vypínač LED světla (56) 
se nachází přímo nad za-/vypínačem pily (1).

•  Zapnutí: Poloha vypínače „ “
•  Vypnutí: Poloha vypínače „OFF“

6.3 Paralelní doraz (obr. 18)
•  Paralelní doraz (24) lze namontovat vlevo a 

vpravo od pilového pásu (26) na pilový stůl 
(15).

•  Paralelní doraz (24) musí být nasazen do vo-
dicí lišty (37) na pilovém stole (15).

•  Pomocí stupnice (23) na vodicí liště (37) 
À»�ÃÅŨÄó�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê�Æ·È·Â»ÂÄċ�ºÅÈ·Ð�ƺʹʻƻ�Ä·�
ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�ÈÅÐÃěr.

•  Stlačením excentrické páčky (21) lze paralelní 
ºÅÈ·Ð�ËÆÄÅËÊ�ºÅ�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó�ÆÅÂÅ¾ÏƔ

•  Upozornění! Pokud by upínací síla paralelního 
dorazu (24) nepostačovala, můŨ»Ê»�À¿�ÐÌšŀ¿Ê�
pomocí seřizovací matice (22) na zadním 
konci paralelního dorazu (24).

6.4 Šikmé ļezy (obr. 4)
Pro provádění šikmých řezů rovnoběŨÄě k pilo-
vému pásu (26) můŨ»Ê»�Æ¿ÂÅÌš�ÉÊůl (15) naklonit v 
ÈÅÐÉ·¾Ë�ʷͮ�·Ũ�ʻʼͮƔ
•  Povolte křídlovou rukojeť (18).
•  Pilový stůl (15) nakláněÀÊ»�Ä·ÊÅÂ¿ÁƑ�·Ũ�ºÅÉÒ¾Ɩ

Ä»Ê»�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó¾Å�ŋ¾ÂË�Ä·�ŋ¾ÂÅÌó�ÉÊËÆÄ¿¹¿�
(16).

•  Křídlovou rukojeť (18) opět pevně utáhněte.
•  Pozor: Při nakloněném pilovém stole (15) je 

nutno umístit paralelní doraz (24) ve směru 
práce napravo od pilového pásu (26) na 
skloněnou stranu směřující od pily (pokud 
to šířÁ·�Å¸ÈÅ¸ÁË�ËÃÅŨňuje), aby se obrobek 
zajistil proti sklouznutí.

6.5 Pļíìný doraz (obr. 1)
•  Příčný doraz (10) zasuňÊ»�ºÅ�ºÈÒŨÁÏ�Ì�Æ¿ÂÅƖ

vém stole (15).
•  Příčný doraz (10) můŨ»Ê»�ÆÅËŨċÊ�ÆÈÅ�

provádění úhlových řezů v příčném směru 
vůči pilovému pásu (26).

•  Povolte zajišťovací šroub (52).
•  PříčÄš�ºÅÈ·Ð�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�Ä·�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�ÈÅÐÃěr 

úhlu.
•  Zajišťovací šroub (52) opět pevně utáhněte.

Nebezpeìí!
�¿ÁºÏ�Ä»ÆÅËŨċÌ»ÀÊ»�ÉÅËčasně příčný doraz (10) a 
paralelní doraz (24). Současné navádění obrobku 
s paralelním dorazem (24) a příčným dorazem 
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(10) zvyšuje pravděÆÅºÅ¸ÄÅÉÊƑ�Ũ»�É»�Ð·¸ÂÅÁËÀ»�
pilový pás a dojde ke zpětnému rázu.

7. Provoz

Varování!
• ��Å�Á·ŨºóÃ�ÄÅÌóÃ�Ä·ÉÊ·Ì»Äċ�ºÅÆÅÈËčujeme 

provést zkušební řez, aby se překontrolovaly 
nastavené rozměry.

•  Při provádění všech řezů se musí horní ve-
º»Äċ�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʸʸƻ�Ä·ÉÊ·Ì¿Ê�¹Å�Ä»À¸ÂċŨ»�Á�
obrobku (viz 5.5).

• ��¸ÈÅ¸»Á�É»�ÃËÉċ�ÌŨºÏ�ºÈŨ»Ê�Å¸ěma rukama 
a naplocho přiléhat k pilovému stolu (15), aby 
se zabránilo zaseknutí pilového pásu (26).

•  Obrobek by se měl posouvat rovnoměrným 
tlakem, který je právě dostatečný k tomu, aby 
pilový list prořezával materiál, ale aby nebyl 
blokován.

• ��ŨºÏ�ÆÅËŨċÌ»ÀÊ»�Æ·È·Â»ÂÄċ�ºÅÈ·Ð�ƺʹʻƻ�Ä»¸Å�
příčný doraz (10) pro veškeré řezy, př¿�Ä¿¹¾Ũ�
É»�ÊÏÊÅ�ºÅÈ·ÐÏ�º·Àċ�ÆÅËŨċÊƔ

•  Je lepší provést jeden řez v rámci jednoho 
ÆÈ·¹ÅÌÄċ¾Å�ÁÈÅÁËƑ�Ä»Ũ�Ì»�Ìċ¹»�ŋÉ»¹ċ¹¾Ƒ�ÁÊ»Èó�
případně�ÌÏŨ·ºËÀċ�Æřitahování obrobku zpět. 
Pokud přitáhnutí obrobku zpět přesto nelze 
předejít, pak by se pilový pás měl nejprve 
vypnout a obrobek by se měl přitáhnout zpět 
teprve po kompletním zastavení pilového 
pásu (26).

•  Při ř»ÐÒÄċ�É»�Å¸ÈÅ¸»Á�ÃËÉċ�ÌŨºÏ�ÌóÉÊ�Ð·�º»Âŀċ�
stranu.

Nebezpeìí! Při řezání úzkých obrobků se musí 
bezpodmínečně�ÆÅËŨċÌ·Ê�ÆÅÉËÌÄÒ�ÊÏč. Posuvná 
tyč�ƺʺʼƻ�É»�ÃËÉċ�ÌŨºÏ�Ë¹¾ÅÌÒÌ·Ê�ÆÅ�ÈË¹»�Ì»�ÌÏƖ
¾È·Ð»ÄóÃ�ºÈŨÒÁË�ƺʺʽƻ�Ä·�¸ÅÁË�Æ¿ÂÏƔ

7.1 Provádúní podélných ļező (obr. 19)
Při tomto řezu je obrobek proříznut v podélném 
směru.
•  Paralelní doraz (24) na levé straně (pokud 

À»�ÊÅ�ÃÅŨÄóƻ�Æ¿ÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʹʽƻ�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�Ä·�
ÆÅŨ·ºÅÌ·ÄÅË�ŀċřku.

•  Vedení pilového pásu (11) spusťte nad obro-
bek. (viz 5.5)

•  Pilu zapněte.
•  Hrana obrobku se pravou rukou tlačí vůči pa-

ralelnímu dorazu (24), přič»ÃŨ�ÆÂÅ¹¾Ò�ÉÊÈ·Ä·�
obrobku spočívá na pilovém stole (15).

•  Obrobek rovnoměrně posouvejte podél paral-
elního dorazu (24) k pilovému pásu (26).

•  DůÂ»Ũ¿ÊóƓ��ÂÅË¾ó�Å¸ÈÅ¸ÁÏ�É»�ÃËÉċ�Ð·À¿ÉÊ¿Ê�ÆÈÅÊ¿�

upadnutí na konci řezání (např. odvalovacím 
stojanem atd.).

7.2 Provádúní šikmých ļező (obr. 20)
•  Pilový stůÂ�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�Ä·�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�ŋ¾»Â�ƺÌ¿Ð�

6.4).
•  Řez proveďte tak, jak je popsáno v bodě 7.1.

7.3 Provádúní pļíìných ļező (obr. 21)
•  Příčný doraz (10) zasuňÊ»�ºÅ�ºÈÒŨÁÏ�Æ¿ÂÅÌó¾Å�

ÉÊÅÂË�ƺʸʼƻ�·�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�¾Å�Ä·�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�ŋ¾ÂÅƖ
vý rozměr. (viz 6.5)

•  Vedení pilového pásu (11) spusťte nad obro-
bek. (viz 5.5)

•  Obrobek tlačte pevně proti příčnému dorazu 
(10).

•  Pilu zapněte.
•  Pro provedení řezu posouvejte příčný doraz 

(10) a obrobek ve směru k pilovému pásu.
• ��·ÈÅÌÒÄċƘ��ŨºÏ�Æ»ÌÄě�ºÈŨÊ»�Ì»º»Äš�Å¸ÈÅ¸»ÁƑ�

nikdy volný obrobek, který je uřezáván.
•  Posuvný stůÂ�ƺʸʷƻ�ÆÅÉÅËÌ»ÀÊ»�ÌŨºÏ�Ä·ÊÅÂ¿Á�

dopř»ºËƑ�·Ũ�É»�Å¸ÈÅ¸»Á�Ð¹»Â·�Æřeřízne.

7.4 �ezání tvarő podle ruky (obr. 22)
Jednou z nejdůÂ»Ũ¿Êějších charakteristik pásové 
pily je bezproblémové řezání křivek a oblých 
tvarů.
•  Vedení pilového pásu (11) spusťte nad obro-

bek. (viz 5.5) 
•  Pilu zapněte.
•  Obrobek pevně přitiskněte na pilový stůl (15) 

a pomalu ho posouvejte k pilovému pásu 
(26). 

•  Při řezání tvarů podle ruky byste měli praco-
Ì·Ê�É�Ä¿Ũŀċ�ÈÏ¹¾ÂÅÉÊċ�ÆÅÉËÌË�Å¸ÈÅ¸ÁËƑ�·¸Ï�Æ¿ÂÅƖ
Ìš�ÆÒÉ�ƺʹʽƻ�ÉÊċ¾·Â�ÉÂ»ºÅÌ·Ê�ÆÅŨ·ºÅÌ·ÄÅË�čáru 
křivky.

•  V řadě případů pomůŨ»Ƒ�ÆÅÁËº�É¿�Ářivky a 
rohy nahrubo vyříznete zhruba 6 mm od 
ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó�čáry. 

•  Pokud musíte řezat křivky, které jsou pro 
ÆÅËŨċÌ·Äš�Æ¿ÂÅÌš�ÆÒÉ�Æříliš úzké, musíte pro-
vést pomocné ř»ÐÏ�·Ũ�Á�Æřední straně křivky 
tak, aby kusy materiálu průběŨÄě odpadávaly 
při vyřezávání konečného tvaru.

8. Pļeprava

�È·ÄÉÆÅÈÊËÀÊ»�ÆÒÉÅÌÅË�Æ¿ÂË�Ê·ÁƑ�Ũ»�À¿�¸Ëº»Ê»�À»ºƖ
ÄÅË�ÈËÁÅË�ºÈŨ»Ê�Ð·�ÄÅ¾Ë�ƺʼƻ�·�ºÈË¾ÅË�Ð·�ÆÅºÉÊ·Ɩ
Ì»¹�ƺʹʼƻƔ��ÅÐÅÈƘ��¿ÁºÏ�Ä»ÆÅËŨċÌ»ÀÊ»�Á»�ÐÌ»ºÒÄċ�
nebo transportu oddělovací ochranná zařízení.
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9. 9ištúní, údržba a objednání 
náhradních dílő

Nebezpeìí!
Př»º�À·ÁšÃÁÅÂ¿Ì�Ä·ÉÊ·ÌÅÌÒÄċÃƑ�ŋºÈŨ¸ÅË�Ä»¸Å�ÅÆƖ
ravou vytáhnout síťovou zástrčku.

9.1 9ištúní
• ��ºÈŨËÀÊ»�¸»ÐÆ»čnostní zařízení, větrací otvory 

a kryt motoru tak prosté prachu a nečistot, jak 
À»Ä�ÊÅ�À»�ÃÅŨÄóƔ��Êřete přístroj čistým hadrem 
nebo ho profoukněte stlačeným vzduchem při 
nízkém tlaku.

•  Doporučujeme přċÃÅ�ÆÅ�Á·ŨºóÃ�ÆÅËŨ¿Êċ�
přístroj vyčistit. 

•  Pravidelně přístroj čistěte vlhkým hadrem 
·�ÊÈÅ¹¾ÅË�Ã·ÐÂ·Ìó¾Å�ÃšºÂ·Ɣ��»ÆÅËŨċÌ»ÀÊ»�
čisticí prostředky nebo rozpouštědla; tyto 
by mohly narušit plastové díly přístroje. 
Dbejte na to, aby se do přístroje nedostala 
voda. Vniknutí vody do elektrického přístroje 
zvyšuje riziko úderu elektrickým proudem.

9.2 Údržba
Uvnitř přċÉÊÈÅÀ»�É»�Ä»ÌÏÉÁÏÊËÀċ�ŨÒºÄó�º·Âŀċ�ºċÂÏ�
ÌÏŨ·ºËÀċ¹ċ�ŋºÈŨ¸ËƔ�

9.3 Objednávání náhradních dílő a 
pļíslušenství:

Při objednávce náhradních dílů je třeba uvést 
následující údaje:
• Typ přístroje
• Číslo artiklu přístroje
• Identifikační číslo přístroje
• ČċÉÂÅ�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó¾Å�ÄÒ¾È·ºÄċ¾Å�ºċÂË
Aktuální ceny a informace naleznete na 
www.Einhell-Service.com

Tip: Pro dobré pracovní 
výsledky doporuìujeme 
používat vysoce kvalitní 
pļíslušenství znaìky 

! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

9.4 Nastavení napnutí klínového ļemenu  
(obr. 23/24)

Pravidelně kontrolujte, zda je klínový řemen (53) 
dostatečně napnutý. Pokud by napnutí bylo příliš 
nízké, můŨ»Ê»�¾Å�Ä·ÉÊ·Ì¿ÊƓ
• �ÅÃÅ¹ċ�ÆÅºóÂÄó¾Å�ÅÊÌÅÈË�Ì�ºÈŨÒÁË�ÃÅÊÅÈÅÌó�

jednotky (2) se dá nastavit její výška. 
• Povolte oba šrouby s vnitřním šestihranem 

vel. 6 mm (54) a stlačte motorovou jednotku 
(2) dolů. (Šestihranný klíč vel. 6 mm není 
součástí dodávky) 

• ·ÁÃ¿Â»�À»�ºÅÉ·Ũ»ÄÅ�ÆÅÊřebné napnutí klíno-
vého řemenu (53), opět pevně přišroubujte 
šrouby s vnitřním šestihranem vel. 6 mm (54). 

• Pozor! Po nastavení napnutí musíte zajistit, 
aby hřídel motoru a hřídel dolního kotouče pi-
lového pásu (7) byly navzájem v rovnoběŨÄó�
poloze.  

• Pokud tomu tak není, upravte sklon motorové 
jednotky (2) pomocí obou nastavovacích 
šroubů (55).

10. Likvidace a recyklace

PřċÉÊÈÅÀ�À»�ËÂÅŨ»Ä�Ì�¸·Â»ÄċƑ�·¸Ï�¸ÏÂÅ�Ð·¸ÈÒÄěno 
poškození při přepravě.  Toto balení je surovina a 
ÊċÃ�ÐÄÅÌË�ÆÅËŨ¿Ê»ÂÄó�Ä»¸Å�ÃůŨ»�¸šÊ�ºÒÄÅ�ÐÆět do 
cirkulace surovin. Přístroj a jeho příslušenství jsou 
vyrobeny z rozdílných materiálů, jako např. kov 
a plasty. Defektní přístroje nepatří do domovního 
odpadu. K odborné likvidaci by měl být přístroj 
odevzdán na příslušném sběrném místě. Pokud 
ŨÒºÄó�Ê·ÁÅÌó�É¸ěrné místo neznáte, měli byste se 
informovat na místním zastupitelství. 

11. Skladování

Skladujte přístroj a jeho příslušenství na tmavém, 
suchém a nezamrzajícím místě a mimo dosah 
děÊċƔ��ÆÊ¿ÃÒÂÄċ�Ê»ÆÂÅÊ·�ÉÁÂ·ºÅÌÒÄċ�Â»Ũċ�Ã»Ð¿�ʼ�·�ʺʷ�
˚�Ɣ��ÂÅŨÊ»�»Â»ÁÊÈ¿¹Áš�Æřístroj v originálním balení.
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Jen pro země EU 

Elektrické nářadí a přístroje neodhazujte do domovního odpadu!

Podle evropské směrnice 2012/19/ES o odpadních elektrických a elektronických zařízeních (OEEZ) a 
při prosazování národního práva musí být spotřebované elektrické nářadí sbíráno samostatně a musí 
být dopraveno do odpovídajícího ekologického recyklačního závodu.

Alternativa recyklace k výzvě na zpětné odeslání výrobku:
Vlastník elektrického přístroje je povinen alternativně namísto zpětného odeslání zařízení spolupůsobit 
př¿�À»¾Å�ÉÆÈÒÌÄóÃ�ÐËŨ¿ÊÁÅÌÒÄċ�Ì�ÆřípaděƑ�Ũ»�É»�ÌÐºÒ�À»¾Å�ÌÂ·ÉÊÄ¿¹ÊÌċƔ��Ê·Èš�Æřístroj lze v takovém případě 
odevzdat také ve sběrně, která provede odstranění ve smyslu národního zákona o recyklaci a odpa-
dech. Tyto předpisy se nevztahují na díly příslušenství a pomocné prostředky bez elektrických součástí 
přidané ke starým přístrojům.

�·Ê¿ÉÁ�Ä»¸Å�À¿Äó�ÈÅÐÃÄÅŨÅÌÒÄċ�ºÅÁËÃ»ÄÊ·¹»�·�ÆÈůÌÅºÄċ¹¾�Â¿ÉÊ¿ÄƑ�Ê·Áó�Ì»�ÌšÊ·Ũ¹ċ¹¾Ƒ�À»�Æřípustný pouze s 
výslovným souhlasem fi rmy iSC GmbH. 

 Technické změny vyhrazeny
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  Servisní informace

Ve všech zemích uvedených v záručÄċÃ�Â¿ÉÊË�ÃÒÃ»�ÁÅÃÆ»Ê»ÄÊÄċ�É»ÈÌ¿ÉÄċ�Æ·ÈÊÄ»ÈÏƑ�À»À¿¹¾Ũ�ÁÅÄÊ·ÁÊÄċ�
údaje naleznete v záručÄċÃ�Â¿ÉÊËƔ�ÉÅË��ÒÃ�Á�º¿ÉÆÅÐ¿¹¿�ÆÈÅ�Ìŀ»¹¾ÄÏ�É»ÈÌ¿ÉÄċ�ÆÅŨ·º·ÌÁÏ�À·ÁÅ�ÅÆÈ·ÌÏƑ�Å¸Ɩ
jednávání náhradních a rychle opotřebitelných dílů nebo nákup spotřebních materiálů.

Je tř»¸·�º¸ÒÊ�Ä·�ÊÅƑ�Ũ»�Ë�ÊÅ¾ÅÊÅ�Æřístroje podléhají následující díly opotřebení přiměř»ÄóÃË�ÆÅËŨ¿Êċ�Ä»¸Å�
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako spotřební materiál. 

Kategorie Pļíklad
 Rychle opotřebitelné díly* Vodicí kladka, klínový řemen
 Spotřební materiál/spotřební díly* Pilový pás
 Chybějící díly

* není nutně�Å¸É·Ũ»ÄÅ�Ì�ÈÅÐÉ·¾Ë�ºÅºÒÌÁÏƘ

V případě nedostatků�Ä»¸Å�¹¾Ï¸��ÒÉ�ŨÒº·Ã»Ƒ�·¸ÏÉÊ»�Æříslušnou chybu nahlásili na internetové stránce 
www.Einhell-Service.com. Dbejte prosím na přesný popis chyby a odpovězte př¿ÊÅÃ�Ì�Á·ŨºóÃ�Æřípadě 
na následující otázky: 

• Fungoval přístroj předtím nebo byl od začátku defektní?
• Všimli jste si něčeho před vyskytnutím poruchy (příznak před poruchou)?
• Jakou chybnou funkci přístroj podle Vašeho názoru vykazuje (hlavní příznak)?  

Popište tuto chybnou funkci.
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 Záruìní list 

�ÒŨ»ÄÒ�ÐÒÁ·ÐÄ¿¹»Ƒ�ÌÒŨ»Äš�ÐÒÁ·ÐÄċÁËƑ
naše výrobky podléhají přísné kontrole kvality. Pokud i přesto tento přístroj bezvadně nefunguje, je 
ÄÒÃ�ÊÅ�Ì»Â¿¹»�ÂċÊÅ�·�ÆÈÅÉċÃ»��ÒÉƑ�·¸ÏÉÊ»�É»�Å¸ÈÒÊ¿Â¿�Ä·�Ä·ŀ¿�É»ÈÌ¿ÉÄċ�ÉÂËŨ¸Ë�Ä·�·ºÈ»É»�ËÌ»º»Äó�Ä·�ÊÅÃÊÅ�
záručním listu. Rádi Vám budeme k dispozici také telefonicky na uvedeném servisním telefonním čísle. 
Pro uplatňÅÌÒÄċ�ÆÅŨ·º·ÌÁů poskytnutí záruky platí následující:
1. Tyto záruční podmínky jsou určeny výlučně pro spotřebitele, tzn. fyzické osoby, které tento výrobek 

Ä»¸ËºÅË�ÆÅËŨċÌ·Ê�·Ä¿�Ì�ÈÒÃ¹¿�ÉÌó�ÆÈÅ¼»ÉÄċƑ�·Ä¿�À¿Äó�Ìšºělečně činné aktivity. Tyto záruční podmínky 
upravují dodatečÄó�ÐÒÈËÁÏƑ�ÁÊ»Èó�ÄċŨ»�ËÌ»º»Äš�ÌšÈÅ¸¹»�ÆÅÉÁÏÊËÀ»�ÁËÆËÀċ¹ċÃ�ÄÅÌš¹¾�Æřístrojů navíc 
k zákonné záruce. Vaše zákonem stanovené nároky na záruku zůstanou touto zárukou nedotčeny. 
Naše záruka je pro Vás bezplatná.

2. Záruka se vztahuje výhradně na nedostatky na vámi zakoupeném novém přċÉÊÈÅÀ¿�ÄċŨ»�ËÌ»º»Äó¾Å�
výrobce, které jsou způÉÅ¸»Äó�¹¾Ï¸ÅË�Ã·Ê»È¿ÒÂË�Ä»¸Å�ÌšÈÅ¸Äċ�¹¾Ï¸ÅËƑ�·�ÆÅºÂ»�Ä·ŀ»¾Å�ËÌÒŨ»Äċ�À»�
omezena na odstranění těchto nedostatků na přístroji nebo výměnu přístroje.
�¸»ÀÊ»�ÆÈÅÉċÃ�Ä·�ÊÅƑ�Ũ»�Ä·ŀ»�Æřístroje nebyly podle svého účelu určení konstruovány pro 
Ũ¿ÌÄÅÉÊ»ÄÉÁóƑ�ř»Ã»ÉÂÄ¿¹Áó�Ä»¸Å�Åº¸ÅÈÄó�ÆÅËŨ¿ÊċƔ��ÒÈËční smlouva se proto nenaplní, pokud byl 
přístroj během záručÄċ�ºÅ¸Ï�ÆÅËŨċÌÒÄ�Ì�Ũ¿ÌÄÅÉÊ»ÄÉÁš¹¾Ƒ�řemeslnických nebo průmyslových pod-
Ä¿¹ċ¹¾�Ä»¸Å�¸ÏÂ�ÌÏÉÊ·Ì»Ä�ÉÈÅÌÄ·Ê»ÂÄóÃË�Ð·ÊċŨ»ÄċƔ�

3. Z naší záruky jsou vyloučeny: 
- Škody na přċÉÊÈÅÀ¿Ƒ�ÁÊ»Èó�ÌÐÄ¿ÁÂÏ�Ä»ºÅºÈŨ»ÄċÃ�ÃÅÄÊÒŨÄċ¾Å�ÄÒÌÅºË�Ä»¸Å�Ä·�ÐÒÁÂ·ºě neoborné 
¿ÄÉÊ·Â·¹»Ƒ�Ä»ºÅºÈŨ»ÄċÃ�ÄÒÌÅºË�Á�ÆÅËŨ¿Êċ�ƺÀ·ÁÅ�Ä·Æř. připojení na chybné síťové napětí nebo druh 
»ÂƔ�ÆÈÅËºËƻƑ�Ä»¸Å�Ä»ºÅºÈŨ»ÄċÃ�ÆÅÁÏÄů�Á�ŋºÈŨ¸ě a bezpečnostních pokynů, vystavením přístroje 
nepřirozeným povětrnostním podmínkám nebo nedostatečnou péčċ�·�ŋºÈŨ¸ÅËƔ��
- Škody na přístroji, které vznikly neoprávněÄšÃ�Ä»¸Å�Ä»ÉÆÈÒÌÄšÃ�ÆÅËŨ¿ÊċÃ�ƺÀ·ÁÅ�Ä·Æř. př»ÊċŨ»Äċ�
přċÉÊÈÅÀ»�Ä»¸Å�ÆÅËŨ¿Êċ�Ä»É¹¾ÌÒÂ»Äš¹¾�Æřídavných nástrojů nebo příslušenství), vniknutím cizích těles 
do přístroje (jako např. písek, kameny nebo prach, škody při přepravěƻƑ�ÆÅËŨċÌÒÄċÃ�ÄÒÉ¿Âċ�Ä»¸Å�¹¿ÐċÃ�
působením (jako např. škody způsobené pádem). 
- Škody na přístroji nebo na dílech přístroje, které jsou způsobeny běŨÄšÃ�ÅÆÅÊřebením 
přiměř»Äó¾Å�ÆÅËŨ¿Êċ�Ä»¸Å�À¿ÄšÃ�Æřirozeným opotřebením.

4. Záruční doba činí 24 měsíců a začíná datem koupě přċÉÊÈÅÀ»Ɣ��ÅŨ·º·ÌÁÏ�ÆÅÉÁÏÊÄËÊċ�ÐÒÈËÁÏ�ÃËÉċ�
být uplatňovány před uplynutím záruční doby během dvou týdnů poté, co byla vada zjištěna. 
UplatňÅÌÒÄċ�ÆÅŨ·º·ÌÁů poskytnutí záruky po uplynutí záruční doby je vyloučeno. Oprava nebo 
výměna přċÉÊÈÅÀ»�Ä»Ì»º»�·Ä¿�Á�ÆÈÅºÂÅËŨ»Äċ�ÐÒÈËční doby, ani nedojde tímto výkonem k zahájení nové 
záruční doby pro tento přístroj nebo pro jakékoli zabudované náhradní díly. To platí také př¿�ÌÏËŨ¿Êċ�
místního servisu.

5. Pro uplatňÅÌÒÄċ�ÆÅŨ·º·ÌÁů na poskytnutí záruky nahlaste prosím váš defektní přístroj na: 
www.Einhell-Service.com. Mějte připravenu nákupní účtenku nebo jiné doklady o vašem nákupu. 
Přístroje, které jsou zaslány bez odpovídajících dokladů a bez typového štítku, jsou ze záručního 
plnění vyloučeny z důvodu nedostatečÄó�ÃÅŨÄÅÉÊ¿�À»ºÄÅÐÄ·čného přiřazení. Pokud je defekt 
přċÉÊÈÅÀ»�Ð·¾ÈÄËÊ�Ì�Ä·ŀċ�ÐÒÈË¹»Ƒ�Å¸ºÈŨċÊ»�Å¸È·Ê»Ã�ÐÆÒÊÁÏ�ÅÆÈ·Ì»Äš�Ä»¸Å�ÄÅÌš�Æřístroj.

Samozřejmě Vám rádi odstraníme nedostatky na přístroji na Vaše náklady, pokud tyto nedostatky nej-
ÉÅË�Ä»¸Å�ËŨ�Ä»ÀÉÅË�Ð·¾ÈÄËÊÏ�Ì�ÈÅÐÉ·¾Ë�ÐÒÈËÁÏƔ���Ê·ÁÅÌóÃ�Æřípadě nám prosím zašlete přístroj na naší 
servisní adresu.

V případě rychle opotřebitelných dílů, spotřebních dílů a chybějících dílů poukazujeme na omezení této 
záruky podle servisních informací uvedených v tomto návodu k obsluze.
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Nebezpeìenstvo! �¸Ï�ÉÊ»�ÐÄċŨ¿Â¿�È¿Ð¿ÁÅ�ÆÅÈ·Ä»Ä¿·Ƒ�ÆÈ»čítajte si návod na obsluhu

Pozor! Používajte ochranu sluchu.��ĥÉÅ¸»Ä¿»�¾ÂËÁË�ÃĥŨ»�ÉÆĥÉÅ¸¿ť poškodenie sluchu.

Pozor! Noste ochranné okuliare. Iskry vznikajúce pri práci alebo úlomky, triesky a prach vystupujúci z 
prístroja by mohli viesť k trvalému poškodeniu zraku.

Pozor! Používajte ochrannú masku proti prachu.��È¿�ÆÈÒ¹¿�É�ºÈ»ÌÅÃ�·�¿ÄšÃ¿�Ã·Ê»È¿ÒÂÃ¿�ÃĥŨ»�ÌÐÄ¿Á·ť 
zdraviu škodlivý prach. Materiál obsahujúci azbest nesmie byť spracovávaný!

 Pri všetkých opravách a údržbových ìinnostiach na stroji vytiahnite kábel zo siete!

Smer rezania pílového pásu
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 � Nebezpeìenstvo! 
�È¿�ÆÅËŨċÌ·Äċ�ÆÈċÉÊÈÅÀÅÌ�É·�ÃËÉ¿·�ºÅºÈŨ¿·Ì·ť 
príslušné bezpečnostné opatrenia, aby bolo 
ÃÅŨÄó�Ð·¸ÈÒÄ¿ť prípadným zraneniam a vecným 
škodám. Preto si starostlivo prečítajte tento ná-
vod na obsluhu/bezpečnostné pokyny. Následne 
¿¹¾�ÉÊ·ÈÅÉÊÂ¿ÌÅ�ËÉ¹¾ÅÌ·ÀÊ»Ƒ�·¸Ï�ÉÊ»�Ã·Â¿�ÌŨºÏ�Á�
º¿ÉÆÅÐċ¹¿¿�ÆÅÊÈ»¸Äó�¿Ä¼ÅÈÃÒ¹¿»Ɣ���ÆÈċÆ·º»Ƒ�Ũ»�
¸Ëº»Ê»�ÆÈċÉÊÈÅÀ�ÆÅŨ¿čiavať tretím osobám, prosím 
odovzdajte im spolu s prístrojom tento návod na 
obsluhu/bezpečnostné pokyny. Nepreberáme 
Ũ¿·ºÄ»�ÈËčenie za nehody ani škody, ktoré vz-
Ä¿ÁÄŋ�Ä»ºÅºÈŨ·ÄċÃ�ÊÅ¾ÊÅ�ÄÒÌÅºË�Ä·�Å¸ÉÂË¾Ë�·�
bezpečnostných pokynov.

1. Bezpeìnostné pokyny

Príslušné bezpečnostné pokyny nájdete v 
ÆÈ¿ÂÅŨ»Ä»À�¸ÈÅŨŋÈÁ»Ɣ
� Nebezpeìenstvo! 
Preìítajte si všetky bezpeìnostné pred-
pisy a pokyny.��»ºÅÉÊ·ÊÁÏ�ÆÈ¿�ºÅºÈŨÅÌ·Äċ�
bezpečÄÅÉÊÄš¹¾�ÆÈ»ºÆ¿ÉÅÌ�·�ÆÅÁÏÄÅÌ�ÃĥŨË�
mať za následok úraz elektrickým prúdom, vz-
Ä¿Á�ÆÅŨ¿·ÈË�·ƭ·Â»¸Å�ť·ŨÁó�ÆÅÈ·Ä»Ä¿·Ɣ�Všetky 
bezpeìnostné predpisy a pokyny si odložte 
pre budúce použitie.

2. Popis prístroja a objem dodávky 

2.1 Popis prístroja (obr. 1 – 24)
1. Vypínač zap/vyp
2. Motorová jednotka
ʺƔ� 
ËÃÅÌÒ�Å¸»ŨÄÒ�ÆÂÅ¹¾·
4. Gumená pätka
5. Podstavec
6. Prípojka odsávania
7. Kotúč pílového pásu dole
8. Kotúč pílového pásu hore
9. Upínacia skrutka
10. Priečny doraz
11. Vedenie pílového pásu hore
12. Bočné veko
13. Zaisťovacia rukoväť
14. Uchytenie pílového stola
15. Pílový stôl
16. Uhlová stupnica
ʸʾƔ� �ÊÅÂÄÒ�ÌÂÅŨÁ·
18. Krídlová úchytka pílového stola
19. Objímka pílového stola
20. Skrutka pílového stola
21. Excentrická páka pre paralelný doraz

22. Nastavovacia matica pre paralelný doraz
23. Stupnica paralelný doraz
24. Paralelný doraz
25. Rám stroja
26. Pílový pás
27. Ochrana proti prevráteniu
28. LED lampa
29. Nastavovacia rukoväť kotúča pílového pásu 

hore
30. Krídlová matica
31. Nastavovacie koliesko vedenia pílového pásu
32. Aretačná rukoväť vedenia pílového pásu
33. Dorazová skrutka
34. Poistná matica
35. Posuvný prípravok
ʺʽƔ� �ÈŨ¿·Á�ÆÅÉËÌÄó¾Å�ÆÈċÆÈ·ÌÁË
37. Vodiaca koľajnica pre paralelný doraz
38. Aretačné skrutky vodiacej lišty
ʺˀƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�¾ÅÈ»Ƒ�Ìľavo
ʻʷƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�¾ÅÈ»Ƒ�ÌÆÈ·ÌÅ
ʻʸƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�¾ÅÈ»Ƒ�ÌÐ·ºË
ʻʹƔ� �ÅŨ¿ÉÁÅÌÒ�À»ºÄÅÊÁ·�¾ÅÈ»
43. Skrutka s vnútorným šesťhranom 5 mm
ʻʻƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�Ìľavo
ʻʼƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�ÌÆÈ·ÌÅ
ʻʽƔ� �ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ºÅÂ»Ƒ�ÌÐ·ºË
ʻʾƔ� �ÅŨ¿ÉÁÅÌÒ�À»ºÄÅÊÁ·�ºÅÂ»
48. Skrutka s vnútorným šesťhranom 4 mm
49. Otvor
50. Kryt
51. Zasúvací kryt
52. Aretačná skrutka priečneho dorazu
53. Klinový remeň
54. Skrutka s vnútorným šesťhranom 6 mm
55. Nastavovacia skrutka
56. Vypínač zap/vyp LED lampa
57. Šesťhranný kľúč 4 mm
58. Šesťhranný kľúč 5 mm

2.2 Objem dodávky
Prosím, skontrolujte kompletnosť výrobku na 
základe uvedeného objemu dodávky. V prípade 
chýbajúcich častí sa prosím obráťte najneskôr 
do 5 pracovných dní od zakúpenia výrobku s 
ÆÈ»ºÂÅŨ»ÄċÃ�ÆÂ·ÊÄó¾Å�ºÅÁÂ·ºË�Å�ÁŋÆ»�Ä·�Ä·ŀ»�
servisné stredisko alebo na obchod, v ktorom ste 
prístroj zakúpili. Prosím, dbajte pritom na záručnú 
tabuľku uvedenú v servisných informáciách na 
konci návodu.
•  Otvorte balenie a opatrne vyberte prístroj von 

z balenia.
•  Odstráňte obalový materiál ako aj obalové/

transportné poistky (pokiaľ sú obsiahnuté).
•  Skontrolujte, či obsah dodávky kompletný.
•  Skontrolujte, či nedošlo k poškodeniu prístro-
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ja a príslušenstva transportom.
•  Pokiaľ�ÃÅŨÄÅƑ�ËÉ¹¾ÅÌ·ÀÊ»�É¿�Å¸·Â�·Ũ�ºÅ�ÁÅÄ¹·�

záručnej doby.

Nebezpeìenstvo! 
Prístroj a obalový materiál nie sú hraìky! Deti 
sa nesmú hraņ s plastovými vreckami, fóliami 
ani malými dielmi! Hrozí nebezpeìenstvo 
prehltnutia a udusenia!

• Pásová píla
•  Gumená pätka (4x)
•  Priečny doraz
•  Pílový stôl
•  Paralelný doraz
•  Posuvný prípravok
•  Šesťhranný kľúč 4 mm
•  Šesťhranný kľúč 5 mm
•  Bezpečnostné pokyny
•  Originálny návod na obsluhu

3. Správne použitie prístroja

�ÒÉÅÌÒ�ÆċÂ·�ÉÂŋŨ¿�Ä·�ÆÅÐºĺŨÄ»�·�ÆÈ¿»čne rezanie 
ºÈ»Ì·�·Â»¸Å�ºÈ»ÌË�ÆÅºÅ¸Äš¹¾�Ã·Ê»È¿ÒÂÅÌƑ�Ê·ÁÊ¿»Ũ�
Ä·�È»Ð·Ä¿·�ÆÂ·ÉÊÅÌ�·�Ä»Ũ»Â»ÐÄš¹¾�Áovov. Horčík, 
tvrdý kov a tvrdený kov sa nesmú rezať.

Prístroj smie byť�ÆÅËŨ¿Êš�Â»Ä�Ä·�Ê»Ä�ŋčel, na ktorý 
bol určený. AkékoľÌ»Á�¿Äó�ÅºÂ¿ŀÄó�ÆÅËŨ¿Ê¿»�É·�
ÆÅÌ·ŨËÀ»�Ð·�Ä»ÉÆĺňajúce úč»Â�ÆÅËŨ¿Ê¿·Ɣ��·�ŀÁÅºÏ�
alebo zranenia akéhokoľvek druhu spôsobené 
Ä»ÉÆÈÒÌÄÏÃ�ÆÅËŨċÌ·ÄċÃ�ÈËčċ�ÆÅËŨċÌ·Ê»ľ / obslu-
hujúca osoba, nie však výrobca.

Okrúhle materiály smú byť rezané len pomo-
cou vhodných aretačných prípravkov. Smú sa 
ÆÅËŨċÌ·ť len pílové pásy vhodné pre toto zariade-
nie. SúčasťÅË�ÆÅËŨċÌ·Ä¿·�Ì�ÉŋÂ·º»�É�ËÈčením je 
Ê·ÁÊ¿»Ũ�ºÅºÈŨ¿·Ì·Ä¿»�¸»ÐÆ»čnostných predpisov, 
·ÁÅ�·À�ÄÒÌÅºË�Ä·�ÃÅÄÊÒŨ�·�ÆÅÁÏÄÅÌ�Á�ÆÈ»ÌÒºÐÁ»�
nachádzajúcich sa v návode na obsluhu.

Osoby, ktoré obsluhujú stroj a vykonávajú jeho 
ŋºÈŨ¸ËƑ�ÃËÉ¿·�¸Ïť s ním oboznámené a informo-
Ì·Äó�Å�ÃÅŨÄš¹¾�Ä»¸»ÐÆ»čenstvách. Okrem toho 
É·�ÃËÉ¿·�ÆÈċÉÄ»�ºÅºÈŨ¿·Ì·ť platné predpisy o 
Å¹¾È·Ä»�ÆÈ»º�ŋÈ·ÐÃ¿Ɣ��È»¸·�ºÅºÈŨ¿·Ì·ť aj ostatné 
všeobecné predpisy z oblasti pracovnej medicíny 
a bezpečnostnej techniky.

Zmeny vykonané na stroji celkom anulujú ručenie 
výrobcu a ručenie za škody týmto spôsobené.

Napriek správnemu úč»ÂÅÌóÃË�ÆÅËŨ¿Ê¿Ë�É·�
Ä»ÃĥŨË�Ä¿»ÁÊÅÈó�ŀÆ»¹¿fi cké rizikové faktory cel-
kom vylúčiť. Z dôvodu danej konštrukcie a stavby 
ÊÅ¾ÊÅ�ÉÊÈÅÀ·�É·�ÃĥŨË�ÌÏÉÁÏÊÄŋť nasledujúce body:
• ��ÅŀÁÅº»Ä¿»�ÉÂË¹¾Ë�ÆÈ¿�Ä»ÆÅËŨċÌ·Äċ�ÆÅÊÈ»¸Ä»À�

ochrany sluchu.
•  Emisie dreveného prachu poškodzujúce zdra-

Ì¿»�ÆÈ¿�ÆÅËŨċÌ·Äċ�Ì�ËÐ·ÊÌÅÈ»Äš¹¾�Ã¿»ÉÊÄÅÉƖ
tiach.

•  Nebezpečenstvo úrazu z dôvodu kontaktu 
ruky s nezakrytou reznou oblasťou nástroja.

•  Nebezpečenstvo zranenia pri výmene nástro-
ja (nebezpečenstvo porezania).

•  Ohrozenie spôsobené vymrštením obrobkov 
alebo častí obrobkov.

• ��ÅÃÂ¿·Ũº»Ä¿»�ÆÈÉÊÅÌƔ
•  Ohrozenie spätným úderom.
•  Vyklopenie obrobku kvôli nedostatočnej doty-

kovej ploche obrobku na podklade.
•  Dotyk s rezným nástrojom.
•  Vymršťovanie častí konárov a častí obrobkov.

Prosím berte ohľad na skutočnosťƑ�Ũ»�Ä·ŀ»�ÆÈċÉÊƖ
roje neboli svojim určením konštruované na profe-
É¿ÅÄÒÂÄ»Ƒ�È»Ã»É»ÂÄċ¹Á»�·Ä¿�ÆÈ¿»ÃÏÉ»ÂÄó�ÆÅËŨ¿Ê¿»Ɣ�
�»ÆÈ»¸»ÈÒÃ»�Ũ¿·ºÄ»�ÐÒÈËčné ručenie, ak sa 
ÆÈċÉÊÈÅÀ�¸Ëº»�ÆÅËŨċÌ·ť v profesionálnych, reme-
selníckych alebo priemyselných prevádzkach ako 
aj na č¿ÄÄÅÉÊ¿�ÈÅÌÄÅ¹»ÄÄó�É�Ê·ÁšÃÊÅ�ÆÅËŨ¿ÊċÃƔ

4. Technické údaje

Sieťové napätie:  .....................220-240 V~, 50 Hz
Výkon:  ......................................................  400 W
Otáčky pri voľnobehu n0:  ....................  1450 min-1

Pílový pás:  .........................  1712 x 10 x 0,35 mm
Rozstup zubov po 25,4 mm:  ......6 zubov na palec
DĺŨÁ·�ÆċÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�Ã¿ÄƔƭÃ·ÎƔƓ��ƔƔʸʾʷʾ�ƭ�ʸʾʸʾ�ÃÃ
Šírka pílového pásu min./max.:  ............6 / 12 mm
Rýchlosť pílového pásu V:  ...................726 m/min
Výška rezu:  ...................................  101 mm / 90°
  ........................................................  60 mm / 45°
Rozpätie:  ................................................ 245 mm
Veľkosť stola:  ................................335 x 340 mm
�ÊĥÂ�ÉÁÂÅÆÄšƓ��ƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔƔʷͮ�·Ũ�ʻʼͮ
Veľkosť obrobku max.:  .......  490 x 490 x 101 mm
Prípojka odsávania:  ...............................Ø 36 mm
Ochranná trieda:  ................................................ I
Hmotnosť:  ...........................................  cca 26 kg
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Nebezpeìenstvo! 
Hluìnosņ a vibrácie
Hodnoty hlučnosti a vibrácií boli merané podľa 
európskej normy EN 61029.

Hladina akustického tlaku LpA  ............. 84,3 dB(A)
Nepresnosť KpA  ....................................... 3 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA ............ 96 dB(A)
Nepresnosť KWA  ...................................... 3 dB(A)

Používajte ochranu sluchu.
�ĥÉÅ¸»Ä¿»�¾ÂËÁË�ÃĥŨ»�ÉÆĥÉÅ¸¿ť poškodenie 
sluchu.

Obmedzte tvorbu hluku a vibráciu na mini-
mum!
• ��ÅËŨċÌ·ÀÊ»�Â»Ä�ÆÈċÉÊÈÅÀ»�Ì�¸»Ð¹¾Ï¸ÄÅÃ�ÉÊ·Ì»Ɣ
• ��È·Ì¿º»ÂÄ»�ÌÏÁÅÄÒÌ·ÀÊ»�ŋºÈŨ¸Ë�·�čistenie 

prístroja.
•  Prispôsobte spôsob práce prístroju.
•  Prístroj nepreť·ŨËÀÊ»Ɣ
•  V prípade potreby nechajte prístroj 

skontrolovať.
•  Prístroj vypnite, pokiaľ�¾Å�Ä»ÆÅËŨċÌ·Ê»Ɣ

Pozor! 
Zvyškové riziká
Aj napriek tomu, že budete elektrický prístroj 
obsluhovaņ podĚa predpisov, budú existovaņ 
zvyškové riziká. V súvislosti s konštrukciou 
a vyhotovením elektrického prístroja môže 
dôjsņ k výskytu týchto nebezpeìenstiev:
1.  Poškodenie pľúc, pokiaľ�É·�Ä»ÄÅÉċ�Ũ¿·ºÄ·�

vhodná ochranná maska proti prachu.
2.  Poškodenie sluchu, pokiaľ�É·�Ä»ÄÅÉċ�Ũ¿·ºÄ·�

vhodná ochrana sluchu.

5. Pred uvedením do prevádzky

Stroj musí byť stabilne postavený, t. j. na pracov-
nom stole, alebo pevne priskrutkovaný na stabil-
nom podstavcovom ráme. Za týmto účelom sa na 
spodku stroja nachádzajú upevňovacie otvory.
•  Pílový stôl musí byť správne namontovaný.
•  Pred uvedením do prevádzky sa musia správ-

ne namontovať všetky kryty a bezpečnostné 
prípravky.

•  Pílový pás musí byť schopný voľÄ»�¸»Ũ·ť.
• ��È¿�ºÈ»Ì»Ƒ�ÁÊÅÈó�ËŨ�¸ÅÂÅ�ÅÆÈ·¹ÅÌ·ÄóƑ�À»�ÆÅÊƖ

rebné dávať pozor na cudzie telesá, napr. 
klince alebo skrutky a pod.

• ��È»º�ÊšÃƑ�Ä»Ũ�ÉÊÂ·číte vypínač zap/vyp, 
presvedčÊ»�É·�Å�ÊÅÃƑ�Ũ»�À»�ÆċÂÅÌš�ÆÒÉ�ÉÆÈÒÌÄ»�

namontovaný a je zaručená ľahkosť chodu 
pohyblivých častí.

•  Presvedčte sa pred zapojením stroja do siete 
o tom, či údaje na typovom štítku prístroja 
súhlasia s údajmi prítomnej elektrickej siete.

�Æ·ÊÈÄ»Ƙ��È»º�Ìŀ»ÊÁšÃ¿�ŋºÈŨ¸ÅÌšÃ¿Ƒ�ÆÈ»ÉÊ·ÌƖ
¸ÅÌšÃ¿�·�ÃÅÄÊÒŨÄÏÃ¿�ÆÈÒ¹·Ã¿�Ä·�ÆÒÉÅÌ»À�ÆċÂ»�
vytiahnite kábel zo siete.
Opatrne! Pri kontakte s pílovým pásom (26) 
ÆÅËŨċÌ·ÀÊ»�Å¹¾È·ÄÄó�ÈËÁ·Ì¿¹»Ɣ

5.1 Montáž (obr. 1 – 4)
�·ÈÅÌ·Ä¿»Ƙ��È¿�ÃÅÄÊÒŨ¿�È»ŀÆ»ÁÊËÀÊ»�¾ÃÅÊÄÅÉť stro-
ja a vykonávajte ju s pomocou druhej osoby!
•  Nasaďte 4 gumené pätky (4) na rohy pods-

tavca (5).
•  Keď je stroj stabilne postavený, vytiahnite 

Å¹¾È·ÄË�ÆÈÅÊ¿�ÆÈ»ÁÂÅÆ»Ä¿Ë�ƺʹʾƻ�·Ũ�ÆÅ�ºÅÈ·ÐƔ
•  Aby ste mohli namontovať pílový stôl (15) po-

pri pílovom páse, musíte najprv odmontovať 
vodiacu lištu (37) z pílového stola (15). 
Uvoľnite kvôli tomu aretačné skrutky (38) na 
spodnej strane pílového stola (15). Odstráňte 
vodiacu lištu (37).

•  Pílový stôl (15) nasaďte zo zadnej strany stro-
ja.

 Upozornenie! Skrutka (20) sa musí presunúť 
cez výrez v uchytení pílového stola (14) (pozri 
obr. 4a).

•  Objímku (19) a krídlovú úchytku (18) nasaďte 
na skrutku (20) a pílový stôl (15) zafixujte.

• ��»ÃÅÄÊÒŨ�É·�ÌÏÁÅÄÒÌ·�Ì�ÅÆ·čnom poradí.

5.2 Napnutie pílového pásu (obr. 2/5)
•  Upozornenie! Pri dlhšom odstavení píly sa 

musí pílový pás uvoľniťƑ�ÊÅ�ÐÄ·Ã»ÄÒƑ�Ũ»�ÆÈ»º�
zapnutím píly treba skontrolovať napnutie 
pílového pásu.

•  Aby ste mohli napnutie pílového pásu 
skontrolovať, otvorte obidva bočné kryty (12) 
uvoľnením zaisťovacích rukovätí (13).

• ��ÆÈÒÌÄ»�Ä·ÆÄËÊ¿»�ÆċÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ÃĥŨ»Ê»�Ð¿ÉÊ¿ť 
Ê·ÁƑ�Ũ»�Ð�¸ÅÁË�Ð·ÊÂ·číte prstom na pílový pás, 
ÆÈ¿¸Â¿ŨÄ»�Ì�ÉÊÈ»º»�Ã»ºÐ¿�Å¸¿ºÌÅÃ¿�ÁÅÊŋčmi 
pílového pásu (7, 8). Pílový pás (26) by sa pri-
tom mal dať stlačiť len minimálne (cca 1 – 2 
mm).

•  Dostatočne napnutý pílový pás vydáva kovo-
vý zvuk, keď sa naňho zaklope.

•  Upínaciu skrutku (9) na napnutie pílové-
ho pásu (26) otočte v smere hodinových 
ručičiek.

•  Po nastavení napnutia pílového pásu skontro-
lujte polohu behu pílového pásu na obidvoch 

Anl_TC-SB_245_L_SPK4.indb   63 19.11.2020   08:16:23



SK

- 64 -

kotúčoch pílového pásu (7, 8). Ak je to pot-
rebné, musíte pílový pás nastaviť (pozri 5.3).

•  Zatvorte obidva bočné kryty (12). Pritlačte 
bočÄš�ÁÈÏÊ�·Ũ�Ä·�ºÅÈ·Ð�Á�ÈÒÃË�ÉÊÈÅÀ·�ƺʹʼƻƔ�
Bočný kryt musí zapadnúť so zreteľným zvu-
kom zacvaknutia. Pri stlačenom bočnom kryte 
(12) pevne zaskrutkujte zaisťovaciu rukoväť 
(13).

•  Upozornenie! Uvoľnite pílový pás, keď ne-
bude dlhšiu dobu v prevádzke, aby nedošlo 
k jeho nadmernému natiahnutiu. Upínaciu 
skrutku (9) na uvoľnenie pílového pásu (26) 
otočte cca o 3 otáčky proti smeru hodinových 
ručičiek.

•  Varovanie! Pri príliš vysokom napnutí sa pílo-
Ìš�ÆÒÉ�ÃĥŨ»�ÐÂÅÃ¿ť.

• ��·ÈÅÌ·Ä¿»Ƙ��È¿�ÆÈċÂ¿ŀ�ÄċÐÁÅÃ�Ä·ÆÄËÊċ�ÃĥŨ»�
poháňaný kotúč pílového pásu (7) preklzovať, 
čo spôsobí zastavenie pílového pásu.

5.3 Nastavenie pílového pásu (obr. 2/6)
•  Upozornenie! Pred nastavením pílového pásu 

je potrebné pílový pás správne napnúť (pozri 
bod 5.2).

•  Otvorte obidva bočné kryty (12) uvoľnením 
zaisťovacích rukovätí (13). 

•  Horný kotúč pílového pásu (8) otáčajte rukou 
v smere hodinových ručičiek pomaly dovtedy, 
pokým sa pílový pás (26) nezabehne v určitej 
polohe.

•  Pílový pás (26) by mal priliehať na gumovú 
Å¸»ŨÄŋ�ÆÂÅ¹¾Ë�ƺʺƻƑ�ÆÈ¿čom sa zuby pílového 
ÆÒÉË�Ä»ºÅÊšÁ·Àŋ�½ËÃÅÌ»À�Å¸»ŨÄ»À�ÆÂÅ¹¾ÏƘ�
Zuby pílového pásu (26) by mali presahovať 
ÆÈ»º�½ËÃÅÌÅË�Å¸»ŨÄÅË�ÆÂÅ¹¾ÅË�ƺʺƻ�ƺÆÅÐÈ¿�
obr. 6b). Ak tomu tak nie je, musí sa upraviť 
uhol sklonu horného kotúča pílového pásu 
(8).

•  Uvoľnite krídlovú maticu (30), aby ste mohli 
otáčať nastavovaciu rukoväť (29).

•  Ak pílový pás (26) ubieha viac k zadnej strane 
kotúča pílového pásu (8), t. j. v smere k rámu 
stroja (25), musí sa nastavovacia rukoväť (29) 
otočiť proti smeru hodinových ručičiek. Kotúč 
pílového pásu (7) rukou pomaly otáčajte, aby 
ste skontrolovali polohu pílového pásu (26).

•  Ak pílový pás (26) ubieha k prednej strane 
kotúča pílového pásu (8), musí sa nastavo-
vacia rukoväť (29) otočiť v smere hodinových 
ručičiek.

•  Zafixujte vaše nastavenie na hornom kotúči 
pílového pásu (8) pevným zaskrutkovaním 
krídlovej matice (30).

•  Zatvorte obidva bočné kryty (12). Pritlačte 
bočÄš�ÁÈÏÊ�·Ũ�Ä·�ºÅÈ·Ð�Á�ÈÒÃË�ÉÊÈÅÀ·�ƺʹʼƻƔ�

Bočný kryt musí zapadnúť so zreteľným zvu-
kom zacvaknutia. Pri stlačenom bočnom kryte 
(12) pevne zaskrutkujte zaisťovaciu rukoväť 
(13).

5.4 Nastavenie oporných ložísk (obr. 7 – 10)
• ��Å�Á·Ũº»À�ÌšÃ»Ä»�ÆċÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ÃËÉċÊ»�

znovu nastaviť�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�Ä·�ºÅÂÄÅÃ�·�
hornom vedení pílového pásu.

•  Upozornenie! Pred nastavením oporných 
ÂÅŨċÉÁ�ÃËÉċÊ»�Ä·ÉÊ·Ì¿ť napnutie pílového pásu 
podľa bodu 5.2 a polohu pílového pásu (26) 
na pojazdných valčekoch podľa bodu 5.3.

• ��ÆÅÐÅÈÄ»Ä¿»Ƙ��ÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ÆÅºÅÆ¿»È·Àŋ�
len pílový pás (26) počas procesu pílenia. Pri 
voľnobehu by sa pílový pás nemal dotýkať 
ÅÆÅÈÄš¹¾�ÂÅŨċÉÁƔ

5.4.1 Nastavenie horných oporných ložísk 
(obr. 7/8)

•  Horné vedenie pílového pásu (11) nastavte 
na strednú výšku (pozri bod 5.5).

•  Pomocou 4 mm šesťhranného kľúča (57) 
uvoľnite skrutky s vnútorným šesťhranom na 
ÅÆÅÈÄÅÃ�ÂÅŨ¿ÉÁË�¾ÅÈ»�Ìľavo (39), vpravo (40) 
a vzadu (41).

• �»ºÄÅÊÂ¿Ìó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺʺˀƑ�ʻʷƑ�ʻʸƻ�
posuňÊ»�Ê·ÁƑ�·¸Ï�É·�ËŨ�ÆÈÒÌ»�Ä»ºÅÊšÁ·Â¿�ÆċÂÅƖ
vého pásu (26) (vzdialenosť max. 0,5 mm).

•  Skrutky s vnútorným šesťhranom znovu pev-
ne dotiahnite pomocou šesťhranného kľúča 
(57).

•  Upozornenie! Ak montujete pílový pás s inou 
ŀċÈÁÅËƑ�ÃĥŨ»Ê»�ÆÅÉËÄŋť�¹»Âŋ�¾ÅÈÄŋ�ÂÅŨ¿ÉÁÅÌŋ�
jednotku (42), čím sa naraz dajú posunúť 
Ìŀ»ÊÁÏ�ʺ�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺʺˀƑ�ʻʷƑ�ʻʸƻƔ

•  Pritom musíte uvoľniť 5 mm skrutku s 
vnútorným šesťhranom (43) pomocou 5 mm 
šesťhranného kľúča (58). Posúvajte hornú 
ÂÅŨ¿ÉÁÅÌŋ�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʹƻ�ºÅÌÊ»ºÏƑ�ÆÅÁšÃ�É·�
Ð·ºÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ƺʻʸƻ�ËŨ�ÆÈÒÌ»�Ä»¸Ëº»�
dotýkať pílového pásu (vzdialenosť max. 0,5 
mm). Potom skrutku s vnútorným šesťhranom 
(43) znovu pevne dotiahnite.

• ��Æ·ÊÈÄ»Ƙ��ċÂÅÌš�ÆÒÉ�É·�ÉÊÒÌ·�Ä»ÆÅËŨ¿Ê»ľným, 
ak sa bočÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺʺˀƑ�ʻʷƻ�ºÅÊšÁ·Àŋ�
zubov pílového pásu! So skrutkou s vnútor-
ným šesťhranom (43) nastavte hĺbku bočných 
ÅÆÅÈÄš¹¾�ÂÅŨċÉÁƔ

5.4.2 Nastavenie dolných oporných ložísk 
(obr. 9a – 10)

•  Demontujte pílový stôl (15). (pozri bod 5.1).
•  Otvorte spodný bočný kryt (12) uvoľnením 

zaisťovacej rukoväti (13).
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•  Kryt (50) otočte dopredu, čím sprístupníte 
ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒƔ

•  Pomocou 4 mm šesťhranného kľúča (57) 
uvoľnite skrutky s vnútorným šesťhranom 
Ä·�ÅÆÅÈÄÅÃ�ÂÅŨ¿ÉÁË�ºÅÂ»�Ìľavo (44) a vpravo 
(45).

•  Uvoľnite skrutku s vnútorným šesťhranom 
Ä·�ÅÆÅÈÄÅÃ�ÂÅŨ¿ÉÁË�ºÅÂ»�ÌÐ·ºË�ƺʻʽƻ�Ê·ÁƑ�Ũ»�
4 mm šesťhranný kľúč (57) presuniete cez 
otvor (49) a nasadíte ho na skrutku.

• �»ºÄÅÊÂ¿Ìó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺʻʻƑ�ʻʼƑ�ʻʽƻ�
posuňÊ»�Ê·ÁƑ�·¸Ï�É·�ËŨ�ÆÈÒÌ»�Ä»ºÅÊšÁ·Â¿�ÆċÂÅƖ
vého pásu (26) (vzdialenosť max. 0,5 mm).

•  Skrutky s vnútorným šesťhranom znovu pev-
ne dotiahnite pomocou šesťhranného kľúča 
(57).

•  Upozornenie! Ak montujete pílový pás s 
¿ÄÅË�ŀċÈÁÅËƑ�ÃĥŨ»Ê»�ÆÅÉËÄŋť celú spodnú 
ÂÅŨ¿ÉÁÅÌŋ�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʾƻƑ�čím sa naraz dajú 
posunúť�Ìŀ»ÊÁÏ�ʺ�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺʻʻƑ�ʻʼƑ�ʻʽƻƔ

•  Pritom musíte uvoľniť 4 mm skrutku s 
vnútorným šesťhranom (48) pomocou 4 mm 
šesťhranného kľúča (57). Posúvajte dolnú 
ÂÅŨ¿ÉÁÅÌŋ�À»ºÄÅÊÁË�ƺʻʾƻ�ºÅÌÊ»ºÏƑ�ÆÅÁšÃ�É·�
Ð·ºÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÅ�ƺʻʽƻ�ËŨ�ÆÈÒÌ»�Ä»¸Ëº»�
dotýkať pílového pásu (vzdialenosť max. 0,5 
mm). Potom skrutku s vnútorným šesťhranom 
(48) znovu pevne dotiahnite.

•  Upozornenie! Pílový pás sa stáva 
Ä»ÆÅËŨ¿Ê»ľným, ak sa bočÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�
(44, 45) dotýkajú zubov pílového pásu! So 
skrutkou s vnútorným šesťhranom (48) nas-
tavte hĺbku bočÄš¹¾�ÅÆÅÈÄš¹¾�ÂÅŨċÉÁƔ

•  Bočný kryt (12) znovu zatvorte. 

Upozornenie! Keď ste nastavili horné aj dolné 
ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒƓ
•  Rukou pootočte kotúč pílového pásu o 

niekoľko otáčok.
• ��ÁÅÄÊÈÅÂËÀÊ»�Ä·ÉÊ·Ì»Ä¿»�ÅÆÅÈÄš¹¾�ÂÅŨċÉÁ�·�Ì�

prípade potreby zmeňte ich nastavenie.

5.5 Nastavenie horného vedenia pílového 
pásu (obr. 11)

•  Uvoľnite aretačnú rukoväť (32).
•  Vedenie pílového pásu (11) spustite otáčaním 

nastavovacieho kolieska (31) čÅ�Ä·À¸Â¿Ũŀ¿»�
(vzdialenosť cca 2 – 3 mm) na rezaný mate-
riál.

•  Znovu dotiahnite aretačnú rukoväť (32).
•  Nastavenie je potrebné skontrolovať, resp. 

znovu nastaviť�ÆÈ»º�Á·ŨºšÃ�È»Ð·ÄċÃƔ

5.6 Nastavenie pílového stola na 90° (obr. 12)
•  Vedenie pílového pásu nastavte na maximál-

nu výšku (pozri bod 5.5).
•  Uvoľnite krídlovú úchytku (18) (pozri bod 5.1).
•  Uvoľnite poistnú maticu (34).
• ��È¿ÂÅŨÊ»�ˀʷͮ�Ë¾ÅÂÄċÁ�ƺ·ƻ�Ã»ºÐ¿�ÆċÂÅÌš�ÆÒÉ�ƺʹʽƻ�

a pílový stôl (15). (Uholník (a) nie je súčasťou 
dodávky)

•  Pílový stôl (15) nakloňte zaskrutkovaním 
alebo vyskrutkovaním dorazovej skrutky (33) 
pomocou šesťhranného kľúča (57) natoľko, 
aby uhol k pílovému pásu (26) bol presne 90°.

•  Na zafixovanie tohto nastavenia znovu pevne 
dotiahnite poistnú maticu (34).

•  Pílový stôl (15) znovu zafixujte pomocou kríd-
lovej úchytky (18).

5.7 Ktorý pílový pás použiņ
Pílový pás, ktorý sa dodáva spolu s pásovou 
pílou, je urč»Äš�Ä·�ËÄ¿Ì»ÈÐÒÂÄ»�ÆÅËŨ¿Ê¿»Ɣ��È¿�ÌÅľbe 
pílového pásu je potrebné zohľadniť nasledovné 
kritériá:
• ���ŋÐÁÏÃ�ÆċÂÅÌšÃ�ÆÒÉÅÃ�ÃĥŨ»Ê»�È»Ð·ť 

tesnejšie polomery ako so širokým.
• ��¿ÈÅÁš�ÆċÂÅÌš�ÆÒÉ�É·�ÆÅËŨċÌ·Ƒ�·Á�¹¾¹»Ɩ

te vykonať�ÈÅÌÄš�È»ÐƔ��ÅÊÅ�À»�ºĥÂ»Ũ¿Êó�
ÆÈ»ºÅÌŀ»ÊÁšÃ�ÆÈ¿�È»Ð·Äċ�ºÈ»Ì·Ƒ�ÆÈ»ÊÅŨ»�ÆċÂÅÌš�
pás má tendenciu sledovať kresbu dreva a 
preto sa mierne odchyľËÀ»�Åº�ÆÅŨ·ºÅÌ·Ä»À�
línie rezu.

• ��ċÂÅÌó�ÆÒÉÏ�É�À»ÃÄšÃ�ÅÐË¸»ÄċÃ�È»Ũŋ�¾Â·ºŀ¿»Ƒ�
ale aj pomalšie, ako hrubé pílové listy.

Opatrne! Nikdy nepoužívajte ohnuté alebo 
natrhnuté pílové pásy!

5.8 Výmena pílového pásu (obr. 1/13)
•  Otvorte obidva bočné kryty (12) uvoľnením 

zaisťovacích rukovätí (13).
•  Demontujte vodiacu lištu (37) (pozri bod 5.1).
•  Pílový stôl (15) nakloňte do 45° uhla.
•  Kryt (50) otočte dopredu.
•  Pílový stôl (15) nastavte znovu na 90°.
•  Zasúvací kryt (51) vytiahnite smerom nahor.
•  Vedenie pílového pásu (11) nastavte na 

strednú výšku medzi pílovým stolom (15) a 
krytom stroja (25).

•  Uvoľnite pílový pás (26) otáčaním upínacej 
skrutky (9) proti smeru hodinových ručičiek.

• ��ċÂÅÌš�ÆÒÉ�ƺʹʽƻ�ÐÂÅŨÊ»�Ð�ÁÅÊŋčov pílového listu 
(7, 8) a vyberte ho cez štrbinu v pílovom stole 
(15).

•  Nový pílový pás (26) znovu nasaďte na obid-
va kotúče pílového listu (7, 8).

•  Opatrne! Dbajte na smer otáčania, rezná 
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šikmina zubov musí ukazovať v smere cho-
du, t. j. od horného vedenia pílového pásu 
(11) smerom nadol. (pozri šípku na hornom 
bočnom kryte (12)).

•  Namontujte naspäť zasúvací kryt (51).
•  Pílový stôl nakloňte do 45°uhla, aby ste kryt 

(50) mohli otočiť dozadu, pílový stôl (15) 
nastavte znovu na 90° a namontujte naspäť 
vodiacu lištu (37).

•  Nový pílový pás (26) napnite a nastavte a 
Ä·ÉÊ·ÌÊ»�·À�¾ÅÈÄó�·�ºÅÂÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�
(pozri 5.2, 5.3, 5.4).

•  Zatvorte bočný kryt (12).
• ��·ÈÅÌ·Ä¿»Ƙ��Å�Á·Ũº»À�ÌšÃ»Ä»�ÆċÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�

skontrolujte, či sa pílový pás (26) vo zvislej 
polohe, ako aj pri pílovom stole (15) naklone-
nom na 45°, voľÄ»�ÆÅ¾Ï¸ËÀ»�Ì�ÉÊÅÂÄ»À�ÌÂÅŨÁ»�
(17).

•  Pred opätovným začatím práce s kotúčovou 
pílou sa musí skontrolovať funkčnosť 
ochranných zariadení.

5.9 Výmena gumových obežných plôch 
kotúìov pílového pásu (obr. 14)


ËÃÅÌó�Å¸»ŨÄó�ÆÂÅ¹¾Ï�ƺʺƻ�ÁÅÊŋčov pílového 
pásu (7, 8) sa po určitom čase v dôsledku ostrých 
zubov pílového pásu opotrebujú a musia sa 
vymeniť.
•  Pílový pás (26) vyberte (pozri 5.8).
• ��ÁÈ·À�½ËÃÅÌ»À�Å¸»ŨÄ»À�ÆÂÅ¹¾Ï�ƺʺƻ�Ä·ºÌ¿¾Ä¿Ê»�

pomocou malého skrutkovača (b) a potom ho 
stiahnite z horného kotúča pílového pásu (8). 
(Skrutkovač (b) nie je súčasťou dodávky)

•  Pri dolnom kotúči pílového pásu (7) postupuj-
te obdobne.

• ��·Ê¿·¾Ä¿Ê»�ÄÅÌŋ�½ËÃÅÌŋ�Å¸»ŨÄŋ�ÆÂÅ¹¾Ë�ƺʺƻ�·�
namontujte naspäť pílový pás (26).

•  Pílový pás (26) napnite a nastavte aj horné a 
ºÅÂÄó�ÅÆÅÈÄó�ÂÅŨ¿ÉÁÒ�ƺÆÅÐÈ¿�ʼƔʹƑ�ʼƔʺƑ�ʼƔʻƻƔ

5.10 Výmena stolnej vložky (obr. 15)
Pri opotrebení alebo poškodení sa musí stolná 
ÌÂÅŨÁ·�ƺʸʾƻ�ÌÏÃ»Ä¿ť, v opačnom prípade vzniká 
zvýšené nebezpečenstvo poranenia.
•  Uvoľnite upevňovaciu skrutku stolnej 

ÌÂÅŨÁÏƺʸʾƻ�ÆÅÃÅ¹ÅË�ÁÈċŨÅÌó¾Å�ÉÁÈËÊÁÅÌ·ča 
ƺ¹ƻƔ�ƺ�ÈċŨÅÌš�ÉÁÈËÊÁÅÌ·č (c) nie je súčasťou 
dodávky)

•  Vybrať�ÅÆÅÊÈ»¸ÅÌ·Äŋ�ÉÊÅÂÄŋ�ÌÂÅŨÁË�ƺʸʾƻ�ÉÃ»Ɩ
rom nahor.

• ��ÅÄÊÒŨ�ÄÅÌ»À�ÉÊÅÂÄ»À�ÌÂÅŨÁÏ�É·�ÌÏÁÅÄÒÌ·�Ì�
opačnom poradí.

5.11 Odsávacia prípojka (obr. 2)
Pásová píla je vybavená odsávacou prípojkou 
(6) na piliny. Pripojte pásovú pílu na odsávacie 
zariadenie (nie je v rozsahu dodávky) pripojením 
hadice odsávacieho zariadenia na odsávaciu 
prípojku (6).

5.12 Držiak posuvného prípravku (obr. 16)
Posuvný prípravok (35) sa musí uchovávať�ÌŨºÏ�
Ä·�ºÈŨ¿·ÁË�ƺʺʽƻƑ�ÆÅÁ¿·ľ�É·�ÆÈÒÌ»�Ä»ÆÅËŨċÌ·Ɣ

6. Obsluha

6.1 Vypínaì zap/vyp (obr. 17)
•  Stlačením zeleného tlač¿ºÂ·�Ƥ�ơ�É·�ÃĥŨ»�ÆċÂ·�

zapnúť.
•  Aby sa píla znovu vypla, musí sa stlačiť 

červené tlačidlo „0“.
•  Pásová píla je vybavená podpäťovou ochra-

nou. V prípade výpadku prúdu musí byť páso-
vá píla znovu zapnutá.

6.2 Svetlo LED (obr. 4/17)
•  Pre dobré osvetlenie pracovného priestoru 

ÃÅŨÄÅ�ºÅº·ÊÅčne k osvetleniu miestnosti 
ÆÅËŨ¿ť LED lampu (28). Vypínač zap/vyp 
LED lampy (56) sa nachádza priamo nad 
vypínačom zap/vyp (1).

•  Zapnutie: Poloha vypínača „ “
•  Vypnutie: Poloha vypínača „OFF“

6.3 Paralelný doraz (obr. 18)
•  Paralelný doraz (24) sa dá namontovať vľavo 

alebo vpravo od pílového pásu (26) na pílo-
vom stole (15).

• ��·È·Â»ÂÄš�ºÅÈ·Ð�ƺʹʻƻ�É·�ÃËÉċ�ÌÂÅŨ¿ť do vodi-
acej lišty (37) na pílovom stole (15).

•  Pomocou stupnice (23) na vodiacej lište (37) 
É·�ÃĥŨ»�Æ·È·Â»ÂÄš�ºÅÈ·Ð�ƺʹʻƻ�Ä·ÉÊ·Ì¿ť na 
ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�ÈÅÐÃ»ÈƔ

•  Stlačením excentrickej páky (21) sa dá paral-
elný doraz zaistiť�ºÅ�ÆÅŨ·ºÅÌ·Ä»À�ÆÅÂÅ¾ÏƔ

•  Upozornenie! Ak by upínacia sila paralelného 
dorazu (24) nestač¿Â·Ƒ�ÃĥŨ»Ê»�ÀË�ÐÌšŀ¿ť po-
mocou nastavovacej matice (22) na zadnom 
konci paralelného dorazu (24).

6.4 Šikmé rezy (obr. 4)
�¸Ï�¸ÅÂÅ�ÃÅŨÄó�ÌÏÁÅÄÒÌ·ť šikmé rezy paralelne 
Á�ÆċÂÅÌóÃË�ÆÒÉË�ƺʹʽƻƑ�ÃĥŨ»Ê»�Ä·ÁÂÒňať pílový stôl 
(15) v rozsahu od 0° do 45°.
•  Uvoľnite krídlovú úchytku (18).
•  Pílový stôl (15) nakláňajte dovtedy, pokým 
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na uhlovej stupnici (16) nebude nastavený 
ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�Ë¾ÅÂƔ

•  Znovu pevne dotiahnite krídlovú úchytku (18).
•  Pozor: Pri naklonenom pílovom stole (15) sa 

musí paralelný doraz (24) umiestniť v pracov-
nom smere vpravo od pílového pásu (26) na 
strane naklonenej nadol (pokiaľ�ÊÅ�ËÃÅŨňuje 
šírka spracovávaného obrobku), aby sa obro-
bok zabezpečil proti skĺznutiu.

6.5 Prieìny doraz (obr. 1)
•  Zasuňte priečÄÏ�ºÅÈ·Ð�ƺʸʷƻ�ºÅ�ºÈÒŨÁÏ�Ì�ÆċÂÅƖ

vom stole (15).
•  PriečÄÏ�ºÅÈ·Ð�ƺʸʷƻ�ÃĥŨ»Ê»�ÆÅËŨ¿ť na vykoná-

vanie uhlových rezov priečne k pílovému 
pásu (26).

•  Uvoľnite aretačnú skrutku (52).
•  Nastavte priečÄÏ�ºÅÈ·Ð�Ä·�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äŋ�

veľkosť uhla.
•  Znovu pevne dotiahnite aretačnú skrutku 

(52).

Nebezpeìenstvo!
�¿ÁºÏ�Ä»ÆÅËŨċÌ·ÀÊ»�ÆÈ¿»čny doraz (10) a paralelný 
doraz (24) súčasne. Súčasné vedenie obrobku 
s paralelným dorazom (24) a priečnym dorazom 
(10) zvyšuje pravdepodobnosťƑ�Ũ»�É·�ÆċÂÅÌš�ÆÒÉ�
zasekne a dôjde k spätnému úderu!

7. Prevádzka

Varovanie!
• ��Å�Á·ŨºÅÃ�Ä·ÉÊ·Ì»Äċ�ÅºÆÅÈŋčame vykonať 

skúšobný rez, aby sa tak skontrolovali nasta-
vené miery.

•  Pri všetkých procesoch rezania sa musí hor-
né vedenie pílového pásu (11) nastaviť čo 
Ä·À¸Â¿Ũŀ¿»�Á�Å¸ÈÅ¸ÁË�ƺÆÅÐÈ¿�¸Åº�ʼƔʼƻƔ

• ��¸ÈÅ¸ÅÁ�É·�ÃËÉċ�ÌŨºÏ�Ì¿»Éť obidvomi rukami 
·�ºÈŨ·ť plocho k pílovému stolu (15), aby sa 
zabránilo zaseknutiu pílového pásu (26).

• ��ÅÉËÄ�¸Ï�Ã·Â�ÌŨºÏ�ÆÈ»¸¿»¾·ť s rovnomerným 
tlakom, ktorý je dostatočný na to, aby sa pílo-
vý pás bez problémov prerezal cez materiál, 
ale aby neblokoval.

• ��ŨºÏ�ÆÅËŨċÌ·ÀÊ»�Æ·È·Â»ÂÄš�ºÅÈ·Ð�ƺʹʻƻ�·Â»¸Å�
priečny doraz (10) na všetky procesy rezania, 
Áº»�É·�Ê¿»ÊÅ�º·Àŋ�ÆÅËŨ¿ť.

•  Lepšie je rez vykonať v jednom pracovnom 
kroku, ako vo viacerých úsekoch, ktoré by 
ÃÅ¾Â¿�ÆÈċÆ·ºÄ»�ÌÏŨ·ºÅÌ·ť potiahnutie obrá-
baného predmetu dozadu. Ak sa spätnému 
potiahnutiu napriek tomu nedá zabrániť, 

musíte pásovú pílu najprv vypnúť a obrobok 
potiahnuť naspäť�·Ũ�ÌÊ»ºÏƑ�Á»ď sa pílový pás 
(26) zastavil.

•  Pri pílení musí byť�Å¸ÈÅ¸ÅÁ�Ì»º»Äš�ÌŨºÏ�É�
jeho najdlhšou stranou.

Nebezpeìenstvo! Pri opracúvaní úzkych obrob-
kov sa musí bezpodmienečÄ»�ÆÅËŨ¿ť posuvný 
prípravok. Posuvný prípravok (35) musí byť�ÌŨºÏ�
ËÂÅŨ»Äš�Ä·�ºÈŨ¿·ÁË�ƺʺʽƻ�Ä·�¸ÅÁË�ÆċÂÏ�Ê·ÁƑ�·¸Ï�¸ÅÂ�
ÌŨºÏ�ÆÅÈËÁ»Ɣ

7.1 Vykonávanie pozdęžnych rezov (obr. 19)
�È¿�ÊÅÃÊÅ�È»Ð»�É·�ÈÅÐÈ»Ũ»�Å¸ÈÅ¸ÅÁ�Ì�ÆÅÐºĺŨÄÅÃ�
smere.
•  Paralelný doraz (24) na ľavej strane (pokiaľ je 

ÊÅ�ÃÅŨÄóƻ�ÆċÂÅÌó¾Å�ÆÒÉË�ƺʹʽƻ�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�ÆÅºľa 
ÆÅŨ·ºÅÌ·Ä»À�ŀċÈÁÏƔ

•  Vedenie pílového pásu (11) spustite na obro-
bok. (pozri bod 5.5)

•  Zapnite pílu.
•  Jedna hrana obrobku sa pritlačí pravou ru-

kou oproti paralelnému dorazu (24), pričom 
ÆÂÅ¹¾Ò�ÉÊÈ·Ä·�Â»Ũċ�Ä·�ÆċÂÅÌÅÃ�ÉÊÅÂ»�ƺʸʼƻƔ

•  Obrobok zasúvajte rovnomerne pozdĺŨ�Æ·È·ÂƖ
elného dorazu (24) do pílového pásu (26).

• ��ĥÂ»Ũ¿ÊóƓ��Â¾ó�Å¸ÈÅ¸ÁÏ�ÃËÉ¿·�¸Ïť na 
konci procesu pílenia zabezpečené proti 
ÆÈ»ÌÒŨ»Ä¿Ë�·�ÉÆ·ºÄËÊ¿Ë�ƺÄ·ÆÈƔ�ÆÅÃÅ¹ÅË�
odvaľovacieho stojana.)

7.2 Vykonávanie šikmých rezov (obr. 20)
• ��ċÂÅÌš�ÉÊĥÂ�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�ºÅ�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äó¾Å�Ë¾Â·�

(pozri bod 6.4).
•  Rez vykonajte podľa uvedeného popisu (bod 

7.1).

7.3 Vykonávanie prieìnych rezov (obr. 21)
•  Priečny doraz (10) zasuňÊ»�ºÅ�ºÈÒŨÁÏ�ÆċÂÅƖ

Ìó¾Å�ÉÊÅÂ·�ƺʸʼƻ�·�Ä·ÉÊ·ÌÊ»�Ä·�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äŋ�
veľkosť uhla. (pozri bod 6.5)

•  Vedenie pílového pásu (11) spustite na obro-
bok. (pozri bod 5.5)

•  Obrobok pevne zatlačte proti priečnemu do-
razu (10).

•  Zapnite pílu.
•  Priečny doraz (10) a obrobok posúvajte 

smerom k pílovému pásu, aby sa vykonal 
ÆÅŨ·ºÅÌ·Äš�È»ÐƔ

• ��·ÈÅÌ·Ä¿»Ƙ��ŨºÏ�Æ»ÌÄ»�ºÈŨÊ»�Ì·Ã¿�Ì»º»Äš�
obrobok, nie voľný kus obrobku, ktorý bude 
odrezaný.

•  Priečny doraz (10) posuňÊ»�ÌŨºÏ�Ê·Á�ºÅÆÈ»ºËƑ�
aby sa obrobok kompletne celý prerezal.
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7.4 Rezania voĚnou rukou (obr. 22)
»ºÄÅË�Ð�Ä·ÀºĥÂ»Ũ¿Ê»Àŀċ¹¾�ÌÂ·ÉÊÄÅÉÊċ�ÆÒÉÅÌ»À�ÆċÂÏ�
À»Ƒ�Ũ»�ºÅÁÒŨ»�¸»Ð�ÆÈÅ¸ÂóÃÅÌ�È»Ð·ť krivky a polo-
mery.
•  Vedenie pílového pásu (11) spustite na obro-

bok. (pozri bod 5.5) 
•  Zapnite pílu.
•  Obrobok pritlačte pevne na pílový stôl (15) a 

pomaly posúvajte do pílového pásu (26). 
•  Pri rezaní voľnou rukou by ste mali pracovať s 

nízkou rýchlosťou posuvu, aby pílový pás (26) 
mohol sledovať�ÆÅŨ·ºÅÌ·Äŋ�ÂċÄ¿ËƔ

• ���ÃÄÅ¾š¹¾�ÆÈċÆ·ºÅ¹¾�ÆÅÃĥŨ»Ƒ�·Á�ÁÈ¿ÌÁÏ�·�
ÈÅ¾Ï�ÌÏÆċÂ¿Ê»�Ä·¾ÈË¸Å�ÆÈ¿¸Â¿ŨÄ»�ʽ�ÃÃ�Åº�ÂċÄ¿»Ɣ�

•  Ak by ste museli píliť krivky, ktoré sú príliš 
ŋÐÁ»�ÆÈ»�ÆÅËŨ¿Êš�ÆċÂÅÌš�ÆÒÉƑ�À»�ÆÅÊÈ»¸Äó�
vykonať�ÆÅÃÅ¹Äó�È»ÐÏ�·Ũ�Á�ÆÈ»ºÄ»À�ÉÊÈ·Ɩ
Ä»�ÁÈ¿ÌÁÏƑ�Ê·ÁŨ»�Ê¿»ÊÅ�ÆÅÊÅÃ�ÆÅ�ÌÏÆċÂ»Äċ�
konečného polomeru budú tvoriť drevený 
odpad.

8. Preprava

�È¿�ÆÈ»ÆÈ·Ì»�ÆÒÉÅÌ»À�ÆċÂÏ�ºÈŨÊ»�À»ºÄÅË�ÈËÁÅË�
podstavec (5) a druhou rukou rám stroja (25). Po-
ÐÅÈƘ��·�ÐºÌċ¾·Ä¿»�·�ÆÈ»ÆÈ·ÌË�Ä¿ÁºÏ�Ä»ÆÅËŨċÌ·ÀÊ»�
oddeľujúce ochranné zariadenia.

9. 9istenie, údržba a objednanie 
náhradných dielov

Nebezpeìenstvo!
Pred akýmkoľÌ»Á�Ä·ÉÊ·ÌÅÌ·ÄċÃƑ�ŋºÈŨ¸ÅË�·Â»¸Å�
opravami vytiahnite zástrčku zo siete.

9.1 9istenie
• ��ºÈŨËÀÊ»�Å¹¾È·ÄÄó�Ð·È¿·º»Ä¿·Ƒ�ÌÐºË¹¾ÅÌó�

ÅÊÌÅÈÏ�·�ÁÈÏÊ�ÃÅÊÅÈ·�ÌŨºÏ�Ì�čistom stave bez 
prachu a nečistôt. Utrite prístroj čistou utier-
kou alebo ho vyčistite vyfúkaním stlačeným 
vzduchom pri nastavení na nízky tlak.

•  Odporúčame, aby ste prístroj čistili priamo po 
Á·ŨºÅÃ�ÆÅËŨ¿ÊċƔ

•  Čistite prístroj pravidelne pomocou vlhkej 
ËÊ¿»ÈÁÏ�·�Ã·Âó¾Å�ÃÄÅŨÉÊÌ·�Ê»ÁËÊó¾Å�ÃÏºÂ·Ɣ�
�»ÆÅËŨċÌ·ÀÊ»�Ũ¿·ºÄ»�·½È»ÉċÌÄ»�čistiace pros-
triedky ani riedidlá; tieto prostriedky by mohli 
napadnúť umelohmotné diely prístroja. Dbajte 
na to, aby sa do vnútra prístroja nedostala 
voda. Vniknutie vody do elektrického prístroja 
zvyšuje riziko úrazu elektrickým prúdom.

9.2 Údržba
�Å�ÌÄŋÊÈ¿�ÆÈċÉÊÈÅÀ·�É·�Ä»Ä·¹¾ÒºÐ·Àŋ�Ũ¿·ºÄ»�ďalšie 
º¿»ÂÏ�ÌÏŨ·ºËÀŋ¹»�ŋºÈŨ¸ËƔ

9.3 Objednávanie náhradných dielov a 
príslušenstva:

Pri objednávaní náhradných dielov je potrebné 
uviesť nasledovné údaje:
• Typ prístroja
• Výrobné číslo prístroja
• Identifikačné číslo prístroja
• Číslo potrebného náhradného dielu
Aktuálne ceny a informácie nájdete na stránke 
www.Einhell-Service.com

Tip! Pre dobré výsledky 
práce odporúìame kvalitné 
príslušenstvo znaìky 

! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

9.4 Nastavenie napnutia klinového remeğa 
(obr. 23/24)

Pravidelne kontrolujte, či je klinový remeň (53) 
dostatočne napnutý. Ak by bolo napnutie príliš 
Ã·ÂóƑ�ÃĥŨ»Ê»�¾Å�ÐÄÅÌË�Ä·ÉÊ·Ì¿ť:
• Pomocou pozdĺŨÄ»¾Å�ÅÊÌÅÈË�Ì�ºÈŨ¿·ÁË�ÃÅƖ

ÊÅÈÅÌ»À�À»ºÄÅÊÁÏ�ƺʹƻ�ÃÅŨÄÅ�ÌÏÁÅÄ·ť výškové 
nastavenie. 

• Uvoľnite obidve 6 mm skrutky s vnútorným 
šesťhranom (54) a zatlačte motorovú jednot-
ku (2) smerom nadol. (6 mm šesťhranný kľúč 
nie je súčasťou dodávky) 

• Hneď ako dosiahnete potrebné napätie klino-
vého remeňa (53), 6 mm skrutku s vnútorným 
šesťhranom (54) znovu pevne zaskrutkujte. 

• Opatrne! Po nastavení napnutia sa musíte 
presvedčiť, či sa hriadeľ motora a hriadeľ 
dolného kotúča pílového pásu (7) nachádzajú 
v navzájom paralelnej polohe. 

• Ak tomu tak nie je, upravte sklon motorovej 
jednotky (2) pomocou obidvoch nastavo-
vacích skrutiek (55).

10. Likvidácia a recyklácia

Prístroj sa nachádza v obale za účelom zabráne-
nia poškodeniu pri transporte. Tento obal je vyro-
¸»Äš�ÐÅ�ÉËÈÅÌ¿ÄÏ�·�ÊšÃ�ÆÒºÅÃ�À»�¾Å�ÃÅŨÄó�ÐÄÅÌË�
ÆÅËŨ¿ť�·Â»¸Å�É·�ÃĥŨ»�º·ť do zberu na recykláciu 
surovín. Prístroj a jeho príslušenstvo sa skladajú 
z rôznych materiálov, ako sú napr. kovy a plasty. 
Poškodené prístroje nepatria do domového odpa-
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 Len pre krajiny EÚ

Neodstraňujte elektrické prístroje ako domový odpad!

Podľa Európskej smernice 2012/19/ES o odpade z elektrických a elektronických zariadení (OEEZ) a v 
ÉŋÂ·º»�É�ÄÒÈÅºÄšÃ¿�ÆÈÒÌÄÏÃ¿�ÆÈ»ºÆ¿ÉÃ¿�É·�ÃËÉ¿·�ÆÅËŨ¿Êó�»Â»ÁÊÈÅÄ¿¹Áó�ÆÈċÉÊÈÅÀ»�ÅºÅÌÐº·ť do triedeného 
zberu a musí sa zabezpečiť ich špecifi�¹Áó�ÉÆÈ·¹ÅÌ·Ä¿»�Ì�ÉŋÂ·º»�É�Å¹¾È·ÄÅË�Ũ¿ÌÅÊÄó¾Å�ÆÈÅÉÊÈ»º¿·�ƺÈ»¹ÏƖ
klácia).

Recyklačná alternatíva k výzve na spätné zaslanie výrobku:
Majiteľ elektrického prístroja je alternatívne namiesto spätnej zásielky povinný spolupracovať pri riad-
Ä»À�È»¹ÏÁÂÒ¹¿¿�ÆÈċÉÊÈÅÀ·�Ì�ÆÈċÆ·º»�ÌÐº·Ä¿·�É·�À»¾Å�ÌÂ·ÉÊÄċ¹ÊÌ·Ɣ��Ê·Èš�ÆÈċÉÊÈÅÀ�ÃĥŨ»�¸Ïť za týmto účelom 
Ê·ÁÊ¿»Ũ�ÆÈ»Ä»¹¾·Äš�Ð¸»ÈÄóÃË�Ã¿»ÉÊËƑ�ÁÊÅÈó�ÌÏÁÅÄÒ�ÅºÉÊÈÒÄ»Ä¿»�Ì�ÐÃÏÉÂ»�ÄÒÈÅºÄó¾Å�ÐÒÁÅÄ·�Å�È»¹ÏÁÂÒ¹¿¿�
·�ÅºÆ·ºÅÌÅÃ�¾ÅÉÆÅºÒÈÉÊÌ»Ɣ��»ÊšÁ·�É·�ÊÅ�º¿»ÂÅÌ�ÆÈċÉÂËŀ»ÄÉÊÌ·Ƒ�ÆÈ¿ÂÅŨ»Äš¹¾�Á�ÉÊ·ÈšÃ�ÆÈċÉÊÈÅÀÅÃ�·�ÆÅƖ
mocných prostriedkov bez elektronických komponentov.

Dodatočná tlač�·Â»¸Å�¿Äó�È»ÆÈÅºËÁÅÌ·Ä¿»�ºÅÁËÃ»ÄÊÒ¹¿»�·�ÉÆÈ¿»ÌÅºÄš¹¾�ºÅÁÂ·ºÅÌ�ÌšÈÅ¸ÁÅÌƑ�Ê·ÁÊ¿»Ũ�¿¹¾�
častí, je prípustná len s výslovným súhlasom spoločnosti iSC GmbH.

 Technické zmeny vyhradené

du. Prístroj by sa mal odovzdať k odbornej likvi-
dácii na príslušnom zbernom mieste. Pokiaľ Vám 
nie je známe takéto zberné miesto, informujte sa 
prosím na miestnej samospráve.

11. Skladovanie

Skladujte prístroj a jeho príslušenstvo na tmavom, 
suchom a nezamŕzajúcom mieste mimo dosahu 
detí. Optimálna teplota pre skladovanie je medzi 
ʼ�·Ũ�ʺʷ�ͮ�Ɣ��ÁÂ·ºËÀÊ»�Ê»ÄÊÅ�»Â»ÁÊÈ¿¹Áš�ÆÈċÉÊÈÅÀ�Ì�ÅÈ¿Ɩ
ginálnom balení.
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  Servisné informácie

Vo všetkých krajinách uvedených na záručnom liste máme kompetentných servisných partnerov, 
ÁÊÅÈš¹¾�ÁÅÄÊ·ÁÊÏ�À»�ÃÅŨÄó�ÆÈ»ÌÐ¿·ť zo záručného listu. Sú Vám k dispozícii pre akékoľvek servisné 
ÆÅŨ¿·º·ÌÁÏ�·ÁÅ�ÅÆÈ·ÌÏƑ�Å¸À»ºÄÒÌ·Ä¿»�ÄÒ¾È·ºÄš¹¾�·�ÅÆÅÊÈ»¸ÅÌÒÌ·Äš¹¾�º¿»ÂÅÌ�·Â»¸Å�ÄÒÁËÆ�ÉÆÅÊÈ»¸Äš¹¾�
materiálov.

Je potrebné dbať�Ä·�ÊÅƑ�Ũ»�Ì�ÆÈċÆ·º»�ÊÅ¾ÊÅ�ÌšÈÅ¸ÁË�ÆÅºÂ¿»¾·Àŋ�Ä·ÉÂ»ºËÀŋ¹»�º¿»ÂÏ�¸»ŨÄóÃË�ÆÈ·¹ÅÌÄóÃË�
·Â»¸Å�ÆÈ¿ÈÅºÐ»ÄóÃË�ÅÆÅÊÈ»¸»Ä¿ËƑ�È»ÉÆƔ�Éŋ�Ä·ÉÂ»ºËÀŋ¹»�º¿»ÂÏ�ÆÅÌ·ŨÅÌ·Äó�Ð·�ÉÆÅÊÈ»¸Äš�Ã·Ê»È¿ÒÂƔ

Kategória Príklad
Diely podliehajúce opotrebeniu* Vodiaci valček, klinový remeň
Spotrebný materiál / spotrebné diely* Pílový pás
Chýbajúce diely

* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme dodávky!

V prípade nedostatkov alebo chýb Vás prosíme, aby ste príslušnú chybu nahlásili na adrese 
ÍÍÍƔ�¿Ä¾»ÂÂƖ�»ÈÌ¿¹»Ɣ¹ÅÃƔ��ÈÅÉċÃƑ�º¸·ÀÊ»�Ä·�ÆÈ»ÉÄš�ÆÅÆ¿É�¹¾Ï¸Ï�·�ÅºÆÅÌ»ºÐÊ»�ÆÈ¿ÊÅÃ�Ì�Á·ŨºÅÃ�ÆÈċÆ·º»�
na nasledujúce otázky:

• Fungoval prístroj predtým alebo bol od začiatku chybný?
• Všimli ste si niečo pred vyskytnutím poruchy (symptóm pred poruchou)?
• Aké chybné funkcie podľa Vás prístroj vykazuje (hlavný symptóm)?  

Popíšte túto chybnú funkciu.
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 Záruìný list 

�ÒŨ»ÄÒ�ÐÒÁ·ÐÄċčÁ·Ƒ�ÌÒŨ»Äš�ÐÒÁ·ÐÄċÁƑ
Ä·ŀ»�ÌšÈÅ¸ÁÏ�ÆÅºÂ¿»¾·Àŋ�ÆÈċÉÄ»À�ÁÅÄÊÈÅÂ»�ÁÌ·Â¿ÊÏƔ���ÆÈċÆ·º»Ƒ�Ũ»�Ä»¸Ëº»�ÆÈċÉÊÈÅÀ�Ä·ÆÈ¿»Á�ÊÅÃË�¸»Ð¹¾Ï¸Ä»�
fungovať, je nám to veľmi ľŋÊÅ�·�ÆÈÅÉċÃ»��ÒÉƑ�·¸Ï�ÉÊ»�É·�Å¸ÈÒÊ¿Â¿�Ä·�Ä·ŀË�É»ÈÌ¿ÉÄŋ�ÉÂËŨ¸Ë�Ä·�·ºÈ»É»�
uvedenej na tomto záručÄÅÃ�Â¿ÉÊ»Ɣ��·º¿��ÒÃ�¸Ëº»Ã»�Á�º¿ÉÆÅÐċ¹¿¿�Ê·ÁÊ¿»Ũ�Ê»Â»¼ÅÄ¿¹ÁÏ�Ä·�ËÌ»º»ÄÅÃ�É»ÈƖ
visnom telefónnom čísle. Pre uplatnenie nárokov na záručné plnenie platia nasledujúce podmienky:
1. Tieto záručné podmienky sa týkajú výlučne štandardných spotrebiteľov, t.j. takých osôb, ktoré tento 

ÌšÈÅ¸ÅÁ�Ä»¹¾¹ŋ�ÆÅËŨċÌ·ť na účely v rámci svojich remeselníckych činností ani na iné samostatne 
zárobkové činnosti. Tieto záručné podmienky upravujú dodatočné záručÄó�ÆÂÄ»Ä¿·Ƒ�ÁÊÅÈó�Ä¿Ũŀ¿»�
uvedený výrobca poskytuje kupujúcim svojich nových prístrojov dodatočne k zákonnej záruke. Vaše 
zákonné nároky na záruku nie sú touto zárukou dotknuté. Naše záručné plnenie je pre Vás zadarmo.

2. Záručné plnenie sa vzťahuje výlučÄ»�Â»Ä�Ä·�Ä»ºÅÉÊ·ÊÁÏ�Ä·��·Ã¿�Ð·ÁŋÆ»ÄÅÃ�ÄÅÌÅÃ�ÆÈċÉÊÈÅÀ¿�Ä¿Ũŀ¿»�
uvedeného výrobcu, ktoré sú spôsobené chybami materiálu alebo výrobnými chybami, a podľa 
ÄÒŀ¾Å�ËÌÒŨ»Ä¿·�É·�Å¸Ã»ºÐËÀ»�Ä·�ÅºÉÊÈÒÄ»Ä¿»�Êš¹¾ÊÅ�Ä»ºÅÉÊ·ÊÁÅÌ�Ä·�ÆÈċÉÊÈÅÀ¿�·Â»¸Å�ÌšÃ»ÄË�ÆÈċÉÊƖ
ÈÅÀ·Ɣ��ÈÅÉċÃƑ�º¸·ÀÊ»�Ä·�ÊÅƑ�Ũ»�Ä·ŀ»�ÆÈċÉÊÈÅÀ»�Ä»¸ÅÂ¿�ÉÌÅÀ¿Ã�ËÈčením konštruované na profesionálne, 
È»Ã»É»ÂÄċ¹Á»�·Ä¿�Åº¸ÅÈÄó�ÆÅËŨ¿Ê¿»Ɣ��ÒÊÅ�ÐÒÈËčná zmluva sa preto neuzatvára, ak sa prístroj počas 
záručÄ»À�ºÅ¸Ï�ÆÅËŨċÌ·Â�Ì�ÆÈÅ¼»É¿ÅÄÒÂÄÏ¹¾Ƒ�È»Ã»É»ÂÄċ¹ÁÏ¹¾�·Â»¸Å�ÆÈ¿»ÃÏÉ»ÂÄš¹¾�ÆÈ»ÌÒºÐÁ·¹¾Ƒ�·Â»¸Å�
·Á�¸ÅÂ�ÌÏÉÊ·Ì»Äš�Ä·ÃÒ¾·Ä¿Ë�ÈÅÌÄÅ¹»ÄÄóÃË�É�Ê·ÁšÃÊÅ�ÆÅËŨ¿ÊċÃƔ

3. Z našej záruky sú vylúčené: 
Ɩ��ÁÅºÏ�Ä·�ÆÈċÉÊÈÅÀ¿Ƒ�ÁÊÅÈó�¸ÅÂ¿�ÉÆĥÉÅ¸»Äó�Ä»ºÅºÈŨ·ÄċÃ�ÃÅÄÊÒŨÄ»¾Å�ÄÒÌÅºË�·Â»¸Å�Ä·�ÐÒÁÂ·º»�Ä»ÅƖ
º¸ÅÈÄ»À�¿ÄŀÊ·ÂÒ¹¿»Ƒ�Ä»ºÅºÈŨ·ÄċÃ�ÄÒÌÅºË�Ä·�ÆÅËŨ¿Ê¿»�ƺ·ÁÅ�Ä·ÆÈƔ�ÆÈ¿ÆÅÀ»ÄċÃ�Ä·�Ä»ÉÆÈÒÌÄ»�É¿»ťové 
Ä·ÆÚÊ¿»�·Â»¸Å�ºÈË¾�ÆÈŋºËƻ�·Â»¸Å�Ä»ºÅºÈŨ·ÄċÃ�ÆÅÁÏÄÅÌ�ÆÈ»�ŋºÈŨ¸Ë�·�¸»ÐÆ»čnostných pokynov 
alebo vystavením prístroja abnormálnym poveternostným podmienkam alebo nedostatočnou 
starostlivosťÅË�·�ŋºÈŨ¸ÅËƔ�
Ɩ��ÁÅºÏ�Ä·�ÆÈċÉÊÈÅÀ¿Ƒ�ÁÊÅÈó�¸ÅÂ¿�ÉÆĥÉÅ¸»Äó�ÐÄ»ËŨċÌ·ÄċÃ�·Â»¸Å�Ä»ÉÆÈÒÌÄÏÃ�ÆÅËŨċÌ·ÄċÃ�ƺ·ÁÅ�Ä·ÆÈƔ�
preť·Ũ»Ä¿»�ÆÈċÉÊÈÅÀ·�·Â»¸Å�ÆÅËŨ¿Ê¿»�Ä»ÆÈċÆËÉÊÄš¹¾�ÆÈ·¹ÅÌÄš¹¾�ÄÒÉÊÈÅÀÅÌ�·Â»¸Å�ÆÈċÉÂËŀ»ÄÉÊÌ·ƻƑ�
vniknutím cudzích telies do prístroja (ako napr. piesok, kamene alebo prach, prepravné 
ÆÅŀÁÅº»Ä¿·ƻƑ�ÆÅËŨ¿ÊċÃ�ÄÒÉ¿Â¿·�·Â»¸Å�¹ËºÐ¿»¾Å�ÆĥÉÅ¸»Ä¿·�ƺÄ·ÆÈƔ�ŀÁÅºÏ�ÉÆĥÉÅ¸»Äó�ÆÒºÅÃƻƔ�
- Škody na prístroji alebo na častiach prístroja, ktoré zodpovedajú príslušnému pracovnému, 
¸»ŨÄóÃË�·Â»¸Å�¿ÄóÃË�ÆÈ¿ÈÅºÐ»ÄóÃË�ÅÆÅÊÈ»¸»Ä¿ËƔ

4. Doba záruky je 24 mesiacov a začína plynúť od dátumu zakúpenia prístroja. Nároky na záruku sa 
musia uplatniť pred koncom uplynutia záručÄ»À�ºÅ¸Ï�ºÅ�ºÌÅ¹¾�ÊšŨºňov od zistenia nedostatku. 
Uplatnenie nárokov na záruku po uplynutí záručnej doby je vylúčené. Oprava alebo výmena príst-
roja nevedie k predĺŨ»Ä¿Ë�ÐÒÈËčnej doby ani nedochádza na základe tohto plnenia ku vzniku novej 
záručnej doby pre prístroj ani pre akékoľÌ»Á�¿ÄŀÊ·ÂÅÌ·Äó�ÄÒ¾È·ºÄó�º¿»ÂÏƔ��Å�ÆÂ·Êċ�Ê·ÁÊ¿»Ũ�ÆÈ¿�ÆÅËŨ¿Êċ�
miestneho servisu.

5. Pre uplatnenie Vášho nároku, prosím nahláste defektný prístroj na adrese: 
www.Einhell-Service.com. Prosíme, aby ste mali k dispozícii účtenku alebo iné doklady o zakúpení 
nového prístroja. Prístroje, ktoré budú zaslané bez príslušných dokladov alebo bez typového štítku, 
budú vylúčené zo záručného plnenia kvôli nedostatočÄ»À�ÃÅŨÄÅÉÊ¿�¿º»ÄÊ¿fi kácie. Ak spadá defekt 
prístroja pod naše záručné plnenie, dostanete obratom naspäť opravený alebo nový prístroj.

Samozrejme Vám radi opravíme nedostatky na prístroji na Vaše náklady, ak tieto nedostatky nespadajú 
·Â»¸Å�ËŨ�Ä»ÉÆ·º·Àŋ�ºÅ�ÈÅÐÉ·¾Ë�ÐÒÈËÁÏƔ��ÈÅÉċÃƑ�ÆÅŀÂ¿Ê»�ÄÒÃ�Ì�Ê·ÁÅÃ�ÆÈċÆ·º»�ÆÈċÉÊÈÅÀ�Ä·�Ä·ŀË�É»ÈÌ¿ÉÄŋ�
adresu.

Ohľadne opotrebovávaných, spotrebných a chýbajúcich dielov poukazujeme na obmedzenia tejto 
záruky podľa servisných informácií uvedených v tomto návode na obsluhu.
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com as 
diretiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru
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